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Besuch der Sternsinger
im Rathaus Altenkirchen

„Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“
… so lautet das Motto der Sternsinger-
Aktion 2025.

Das Motto soll vermitteln, wie wichtig die 
Kinderrechte sind und dass jedes Kind 
ein Recht auf diese hat. Nicht überall auf 
der Welt können Kinder zur Schule gehen, 
sondern müssen arbeiten. Viele Kin-
der sind auf der Flucht oder leiden Hun-
ger. Die Aktion soll Kinder und Jugend-
liche ermutigen, sich für die Umsetzung 
dieser Rechte für alle Kinder weltweit 
einzusetzen.
Bürgermeister Fred Jüngerich empfing 
am 3. Januar 2025 die kleinen Botschafter 
und deren Betreuer im Foyer des Alten-
kirchener Rathauses. Die Kinder sangen 
ihre Lieder und brachten ihre Segenswün-
sche vor.
„Ich bin sehr froh darüber, dass Ihr auch in 
diesem Jahr wieder unser Haus besucht 
und freue mich, dass Ihr in so großer Zahl 
dazu beitragt, weltweit Kindern, denen es 
nicht so gut geht, durch Eure Sammlung 
zu helfen,“ so Bürgermeister Jüngerich 
und übergab ihnen eine Spende.

Sternsinger aus Altenkirchen, Weyerbusch, Ingelbach, Hamm und Bruchertseifen mit ihren 
Begleitern und Bürgermeister Fred Jüngerich vor dem Altenkirchener Rathaus

Der Segensgruß wird am Rathaus angebracht. Fotos: Verbandsgemeindeverwaltung
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 

www.vhs-ak-ff.de

vhs Altenkirchen-Flammersfeld
Telefon: 02681 85-199

Es wird live ein kleines Holzherz hergestellt, das jede/r Teilnehmer/in bei
einer Werkstattführung glattschleifen und mit nach Hause nehmen kann.
Es werden viele Einblicke in das Schreinerhandwerk vermittelt, Maschinen
und Werkzeuge erklärt. Der Weg vom Baum zum Möbelstück wird anschaulich
erklärt.
Jede/r Teilnehmer/in benötigt eine separate Anmeldung.

Sa. 18.01.2025 oder Sa. 01.02.2025 jeweils  15 - 16 Uhr
Kursleiter:         Schreinermeister Frank Seifen
Kosten:             15,00 €
Kursort:            Schreinerei Seifen, 
                          Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
                      

Schreiner-Schnupperkurs
Die Schreinerei als Lernort

Bürgerengagement Honschafter Hobby-Dart (HHD)Bürgerengagement Honschafter Hobby-Dart (HHD)
8. „HHD E-Dart-Kratzerturnier“ am Sonntag, 
19. Januar 2025, im Gemeindehaus Mehren

Das Bürgerengagement HHD 
richtet das Turnier zusammen 
mit Sponsor Michael Kranz von 
der DEVK Versicherung auf der 
Basis #301, in der einfachsten 
Variante „Single Out“ aus.
Ein Kratzerturnier bietet den ide-
alen Turniereinstieg für Hobby-
Darter und -Darterinnen, weil 
nicht im direkten Vergleich die 
Entscheidung fällt. Es wird näm-
lich zunächst in Vierergruppen 
vom „Oche“ aus gespielt. Wenn 
ein Dartfreund aus der Gruppe das „Leg“ oder das Spiel 
#301 auf 0 heruntergespielt hat, erhält dann nur der Dart-
freund in der Gruppe einen Kratzer, der noch den höchsten 
Restwert besitzt. Es können auch mehrere sein. Insgesamt 
hat jeder Dartfreund 3 Kratzer zur Verfügung. Das Kratzer-
turnier bietet so eine Reihe von Möglichkeiten, um einen 
Kratzer zu vermeiden. Beim vierten Kratzer ist aber Schluss 
und man scheidet aus.

Das HHD führt seine Veranstal-
tungen in gemieteten Räumlich-
keiten im Gemeindehaus Meh-
ren durch. Wir hoffen, dass den 
Hobby-Dartfreunden aus nah 
und fern die neue Spielstätte in 
Mehren gefällt.
Also, weg vom heimischen Hob-
byraum und versucht es jetzt mit 
anderen Mitstreitern bei uns. Wir 
sind kein Verein, sondern eine 
Projektgruppe der Ehrenamts-
initiative „Ich bin dabei“ und 

ermöglichen es gerade den Hobbyspielern, in einem geord-
neten Rahmen in der Freizeit Dart zu spielen. Bei einer Min-
destanmeldung von 16 Teilnehmern wird gespielt.
Damit wir planen können, bitte bis Donnerstag, 16.01.25, 
bei Axel Zimmermann: axel@hhdts.de oder mobil über 
WhatsApp 0178-4972672 anmelden. Das Gemeindehaus 
öffnet am Turniertag ab 13:00 Uhr. Nach der Zahlung des 
Startgeldes am Sonntag heißt es ab 14:00 Uhr: „Game On“.
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Förderprogramm „InnenRaum-Entwicklung“ gestartet
Nachhaltige Impulse für lebendige Ortskerne in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld hat am 1. 
Januar 2025 das Förderprogramm „InnenRaum-Entwicklung“ 
erfolgreich gestartet. Das Programm verfolgt das Ziel, die Orts-
kerne zu beleben, alte Bausubstanz zu erhalten und den Flä-
chenverbrauch in Außenbereichen zu reduzieren. Mit diesem 
einstimmig beschlossenen Vorhaben orientiert sich die Verbands-
gemeinde an erfolgreichen Beispielen wie der Verbandsgemeinde 
Wallmerod und setzt auf nachhaltige Innenentwicklung als wichti-
gen Beitrag zum Klimaschutz und zur Attraktivität der Dörfer.
Gefördert werden der Erwerb und die Sanierung leerstehender 
Häuser sowie der Abriss und Neubau an gleicher Stelle, sofern die 
Gebäude als Hauptwohnsitz genutzt werden. Pro Projekt wird eine 
Grundförderung von 5.000 Euro bereitgestellt, ergänzt durch 1.000 
Euro je Kind für maximal drei Kinder unter 18 Jahren. Auch der 
Kauf unbebauter Grundstücke ist förderfähig. Für das Förderpro-
gramm stehen der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
insgesamt 250.000 Euro aus EU-LEADER-Fördermitteln zur Verfü-
gung. Dies entspricht einer 65%igen Förderung der Gesamtkosten 
über einen Zeitraum von drei Jahren.
von links: Fred Jüngerich, Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld, Sebastian Grollius, Erster Beigeordneter 
der Ortsgemeinde Ingelbach, und Frank Bettgenhäuser, Ortsbürger-
meister Neitersen� Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
Die Ortsgemeinden Neitersen und Ingelbach haben schon als erste 
Ortsgemeinden entschieden, eine etwaige Förderung der Ver-
bandsgemeinde aus Mitteln der Ortsgemeinden aufzustocken und 
bieten damit ergänzende Anreize zur innerörtlichen Entwicklung.
„Mit diesem Programm schaffen wir Anreize, alte Häuser in den 
Ortskernen zu erhalten und Baulücken zu schließen. Damit stär-
ken wir nicht nur die Dorfgemeinschaft sondern leisten auch einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, weil der Fokus der Bautätig-
keit nicht auf weitere Neubaugebiete im Außenbereich, sondern 
auf die bereits versiegelten Innenbereiche gelegt wird. “, erklärt 
Bürgermeister Fred Jüngerich. „Die Sanierung und Belebung der 
Ortsmitten sichert den Charakter unserer Dörfer und sorgt dafür, 
dass sie auch für künftige Generationen lebenswert bleiben. 
Gleichzeitig können wir unser Ziel eines ressourcenschonenden 
und verantwortungsbewussten Umgangs in Bezug auf die Schaf-
fung und Erhaltung von Infrastruktur verfolgen.“

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können 
sich an die Verwaltung wenden. Ein persönli-
ches Beratungsgespräch ist fester Bestand-
teil des Antragsprozesses und unterstützt bei 
der Planung und Umsetzung der Projekte. 
Weitere Informationen sowie die Förderricht-
linie sind auf der Website der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld abrufbar.
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Einschreibung der „Kann-Kinder“ 
für das Schuljahr 2023/2024

Ziegelweg 4, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/6136, Fax: 
02681/989709, E-Mail: info@pestalozzi-ak.de
Anmeldung der Kann-Kinder aus dem Einzugsbe-
reich der Pestalozzi-Grundschule, Ziegelweg 4, 57610 
Altenkirchen.
Kinder, die nach dem 01.09.2024 das 6. Lebensjahr voll-
enden, können bis zum 30.01.2025 angemeldet werden.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin in unserem Sekretariat.

Raiffeisen-Grundschule Flammersfeld, Südstraße 2, 
57632 Flammersfeld
Anmeldung der noch nicht schulpflichtigen Kinder für 
das Schuljahr 2025/2026 an der Raiffeisen Grundschule 
Flammersfeld.
Die Anmeldung von Kindern, die vorzeitig eingeschult 
werden sollen, findet in der Raiffeisen Grundschule Flam-
mersfeld am Dienstag, 11.02.2025, vormittags statt. Um 
entsprechende Terminvereinbarung
wird gebeten, Tel. 02685/466.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde oder das 
Familienstammbuch, Impfbescheinigung (Masern) und 
die Bescheinigung über den Besuch der Kita vorzulegen.
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung mit.

Tel. 02687/929183, info@grundschule-horhausen.de
Am Mittwoch, 19. Februar 2025, findet von 9:00 – 11:00 
Uhr und von 14:00 – 16:00 Uhr nach telefonischer Verein-
barung in der Glück auf!-Schule, Grundschule Horhausen 
die Anmeldung der „Kann-Kinder“
für das Schuljahr 2025/26 statt.
Zum Einzugsbereich der Grundschule Horhausen gehö-
ren die Orte Bürdenbach, Güllesheim, Horhausen, Krun-
kel, Niedersteinebach, Obersteinebach, Pleckhausen und 
Willroth.
Zur Anmeldung bringen die Eltern bitte Ihr Kind und eine 
Geburtsurkunde des Kindes mit.

Grundschule „Lahrer Herrlichkeit“ in Oberlahr, 
Hauptstr. 10, 57641 Oberlahr

Anmeldung der „Kann-Kinder“ für das Schuljahr 
2025/2026
Kinder, die noch nicht schulpflichtig (geboren zwischen 
dem 01.09.2019 und 31.12.2019) sind, können auf Antrag 
der Eltern in die Schule aufgenommen werden, wenn 
sie den für den Schulbesuch erforderlichen geisti-
gen, emotionalen, sozialen und körperlichen Entwick-
lungsstand besitzen und zu erwarten ist, dass sie mit 
Erfolg am Unterricht teilnehmen werden. Die Entschei-
dung trifft die Schulleitung im Benehmen mit der Schul-
ärztin/dem Schularzt. Zur Entscheidungsfindung soll mit 
Zustimmung der Eltern die Kindertagesstätte einbezogen 
werden.

Zum Einzugsbereich der Grundschule „Lahrer Herrlich-
keit“ gehören die Ortschaften Oberlahr, Burglahr (mit 
Heckerfeld), Peterslahr und Eulenberg.

Die Anmeldung der „Kann-Kinder“ in der Grundschule 
Oberlahr erfolgt am Mittwoch, 19. Februar 2025, von 
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und nur nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung unter 02685/613 (bitte hinterlas-
sen Sie ggf. eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter).
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen dienstags und donners-
tags von 8:00 bis 12:00 Uhr telefonisch unter 02685/613 
gerne zur Verfügung.

Bgm.-Raiffeisen-Schule 11, 57635 Weyerbusch,  
Tel. 02686/295

Am Dienstag, 18. Februar 2025, findet von 9:30 Uhr – 
11:00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung in der Bürger-
meister-Raiffeisen-Schule die Anmeldung der „Kann-Kin-
der“ für das Schuljahr 2025/26 statt.

Bitte kommen Sie in Begleitung Ihres Kindes und brin-
gen eine Kopie der Geburtsurkunde mit.

Zum Einzugsbereich der Grundschule Weyerbusch gehö-
ren die Orte Birnbach, Ersfeld, Fiersbach, Forstmeh-
ren, Hasselbach, Hemmelzen, Hirz-Maulsbach, Kircheib, 
Kraam, Mehren, Oberirsen, Rettersen, Werkhausen, Wey-
erbusch, Wölmersen
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MVZ Altenkirchen leistet hervorragende Arbeit
Altenkirchen. Totgesagte leben länger: Das gilt nicht unbedingt 
für die Arbeit in einer Pathologie, wohl aber am Leuzbacher Weg 
in Altenkirchen. Dort, in den Räumen des ehemaligen Kranken-
hauses, hat es ein zwar kleines, aber umso engagierteres Team 
geschafft, dass sich das Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) 
zu einem festen Anlaufpunkt für Patientinnen und Patienten ent-
wickelt hat – daran hat auch die erneute Insolvenz der DRK-Trä-
gergesellschaft nichts geändert. Im Gegenteil. Von der positiven 
Entwicklung überzeugten sich zu Jahresanfang einmal mehr die 
Bürgermeister Fred Jüngerich (VG Altenkirchen-Flammersfeld) 
und Dietmar Henrich (VG Hamm/Sieg), Altenkirchens Stadtbür-
germeister Ralf Lindenpütz sowie Landrat Dr. Peter Enders.
Neben der Anerkennung an die Beschäftigten für die Arbeit vor 
Ort stand bei dem Besuch eine Botschaft im Mittelpunkt: Die ver-
schiedenen kommunalen Ebenen stehen geschlossen hinter dem 
MVZ Altenkirchen, und das nicht nur in symbolischer Hinsicht. 
Dabei geht es nicht nur um den Erhalt des MVZ über die Insol-
venz hinaus, sondern um eine Ausweitung des Leistungsange-
bots: „Die Sicherung der gesundheitlichen Versorgung in Altenkir-
chen ist von höchster Priorität“, fasste Jüngerich zusammen, der 
gemeinsam mit seinen Bürgermeister-Kollegen dem MVZ-Team 
bereits bei einem ersten Treffen im November die volle Unterstüt-
zung zugesagt hatte.
„Die Zahlen sind wirklich sehr gut, wir spü-
ren eine breite Akzeptanz in der Bevölke-
rung“, berichtete Manuela Janke, die als 
Bereichsleiterin für die MVZ des DRK im 
Westerwald verantwortlich zeichnet. Das 
konnte Dr. Frank Hostmann, Facharzt für 
Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschi-
rurgie, nur bestätigen: „Wir sind voll aus-
gelastet, auch bei unseren zwei OP-Ter-
minen in der Woche, und in sämtlichen 
Bereichen auf dem Vormarsch. Unsere 
Patienten kommen längst nicht nur aus 
Altenkirchen, sondern dem gesamten 
Westerwald.“ Das und die extrem großzü-
gige räumliche Situation schreie eigentlich 
nach einer konsequenten Weiterentwick-
lung des chirurgischen MVZ.
Entsprechende Gespräche laufen bereits, 
wie die Besucher aus der Politik erfreut 
zur Kenntnis nahmen: So ist Manuela 
Janke verhalten optimistisch, das medizi-
nische Leistungsspektrum zeitnah durch 
ein hausärztliches Angebot aufstocken 
zu können. Weitere Bemühungen laufen 
für die Urologie, während sich die Suche 

nach einer Kinderärztin oder einem Kinderarzt – wie fast überall – 
als extrem schwierig erweist.
„Ich bin Frank Hostmann und dem gesamten Team sehr dankbar, 
dass sie hier die Fahne hochhalten und eine wirklich überragende 
Arbeit leisten“, sagte Landrat Enders. Gleichwohl müsse inzwi-
schen auch der Blick auf eine künftige Trägerschaft gerichtet wer-
den. Diese Frage sei momentan völlig offen, auch vor dem Hinter-
grund der zahlreichen kritischen Stimmen an die Adresse des DRK 
zuletzt im Kreistag. „Wir stellen uns darauf ein, dass gegebenen-
falls jemand anderes das künftig managen wird.“ Dabei betonte 
der Landrat nochmals, dass man – falls notwendig – sowohl für 
das Krankenhaus Kirchen als auch die KJP und das MVZ Altenkir-
chen kommunale Verantwortung übernehmen werde.

Die Zusage von Bürgermeister Jüngerich für das MVZ: „Wir tun 
alles dafür, damit der Standard bleibt und sogar verbessert wird. 
Dafür bin ich persönlich zu jeder,Schandtat‘ bereit.“ Und auch 
der Verwaltungschef des Altenkirchener Rathauses hat schon die 
Zeit nach der Insolvenz vor Augen, und zwar für den Fall, dass es 
keine „Einheitslösung“ bei der Trägerschaft im Kreis mehr gibt: 
„Dafür müssen wir Alternativen entwickeln und einen Plan B in 
der Tasche haben.“

Bürgermeister und Landrat und zeigten sich beeindruckt von dem hohen Engagement  
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im MVZ Altenkirchen. Ziel ist es, dass medizinische  
Angebot weiter auszubauen. 
� Foto: Kreisverwaltung/Thorsten Stahl

Hallen-Verbandsgemeindepokal Altenkirchen-Flammersfeld 2025
SG Berod-Wahlrod/Lautzert-Oberdreis siegreich
Nach einer Siegesserie von zuletzt vier Titeln in Folge ging der 
Hallen-Verbandsgemeindepokal in diesem Jahr nicht an die 
SG Neitersen/Altenkirchen, sondern an die SG Berod-Wahlrod/
Lautzert-Oberdreis.
In der Vorrunde traten in Gruppe A die 
Teams SG Willroth, SV Güllesheim, Spfr. 
Ingelbach, SG Neitersen sowie SSV Wey-
erbusch gegeneinander an. In Gruppe B 
standen sich der SSV Almersbach-Flu-
terschen, VfL Oberlahr-Flammersfeld, 
die SG Niedererbach, SG Eichelhardt 
und der spätere Turniersieger aus Berod 
gegenüber.
Nach der Vorrunde qualifizierten sich die 
Mannschaften aus Neitersen, Ingelbach, 
Berod und Oberlahr für die beiden Halb-
finalpartien. Im ersten Halbfinale setzte 
sich Neitersen mit 3:0 gegen Oberlahr 
durch. Das zweite Halbfinale entschied 
Berod mit 2:0 gegen Ingelbach für sich. 
Im anschließenden Neunmeterschießen 
um Platz 3 musste Ingelbach sich Ober-
lahr mit 1:3 geschlagen geben.
In einem spannenden Endspiel behielt die 
SG Berod dann gegenüber der SG Nei-
tersen im Neunmeterschießen knapp die 
Oberhand. Nach der regulären 10-minüti-
gen Spielzeit hatte es 2:2 gestanden.

Bei der anschließenden Siegerehrung bedankte sich Bürgermeis-
ter Fred Jüngerich für die Organisation des Ausrichters FC Will-
roth. Auch der anwesende Kreisvorsitzende des Fußballkreises 
Westerwald-Sieg, Marco Schütz, richtete lobende Worte an Ver-
anstalter und Verwaltung.

Siegermannschaft der SG Berod-Wahlrod/Lautzert-Oberdreis mit Bürgermeister  
Fred Jüngerich (2. von rechts)
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KARNEVAL IN ST. JAKOBUS 
 
 

in St. Jakobus, im Wilden  

Große Weiberfastnachtssitzung 
im Pfarrsaal von St. Jakobus AK 
Eintritt: 12 (inkl. Kaffeegedeck) 

 

Donnerstag, 27.02.2025 
15:11 Uhr Sitzungsbeginn 

 

Karteninfo: www.wwkirche.de/kfd 
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WochenMarkt
Jeden Donnerstag

08:00 - 13:00 Uhr

Wochen
Altenkirchen 

auf dem Marktplatz 

www.altenkirchen.de

auf dem Marktplatz 

Freie Termine
bei der Energieberatung
der Verbraucherzentrale

Rheinland-Pfalz

Jeden vierten Donnerstag im Monat besteht die 
Möglichkeit einer individuellen Energieberatung 
durch die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz im 
Rathaus in Altenkirchen. Dort können Themen rund 
um den Baulichen Wärmeschutz, die erneuerbaren 
Energien, die Haustechnik oder den Stromverbrauch 
gewählt werden.

Der nächste Termin ist am Donnerstag, 23. Januar 
2025, von 12:00 - 18:00 Uhr. Derzeit sind noch Bera-
tungstermine frei. Eine Beratung kann allerdings nur 
nach vorheriger Terminabsprache durchgeführt wer-
den. Sie erreichen uns unter der Tel.-Nr. 02681/85-0.

Senioren-Info
Sternsinger bringen Segen und Neujahrsgrüße 

ins DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen
Traditionell haben die Sternsinger das DRK-Senioren-
zentrum in Altenkirchen zum Beginn des neuen Jahres 
besucht und den Bewohnern und Mitarbeitern ihre bes-
ten Wünsche für das Jahr 2025 überbracht. Mit dem dies-
jährigen Leitspruch „Erhebt euere Stimme! Sternsingen 
für Kinderrechte“ hielt Kaplan Jose Kulangara eine kleine 
Andacht im Café Mocca. Danach übernahm der neue Ein-
richtungsleiter Marc Eck das Wort und zeigte den interes-
sierten Bewohnern einen unterhaltsamen Jahresrückblick 
auf einem Großbildschirm.

Ob musikalische Veranstaltungen, Theaterbesuch, die 
Karnevalsfeier oder das Maifest zum 15-jährigen Beste-
hen des DRK-Seniorenzentrums sowie Ausflüge u.a. zum 
Heimatmuseum Helmenzen und Kloster Marienstatt. An 
all dies und vieles mehr erinnerte man sich noch einmal 
gern während dieser Fotoschau. Zum Abschluss wurde 
noch gemeinsam mit einem Gläschen Sekt auf das neue 
Jahr 2025 angestoßen.



Altenkirchen-Flammersfeld	 8	 Donnerstag, 16.01.2025

Die Jugendpflege informiert:

Jugendpflege  
VG Altenkirchen-Flammersfeld
Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Zimmer E 15
Postanschrift:  
Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen
Waltraud Franzen	 Martina Morenzin:
- 02681/85-194	 - 02681/85-195
- 0170-5741560	 - 0160-92977541
- jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de	 - jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de 
Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpflege für die Verbandsgemeinde“.

Ev. Kinder- und Jugendzentrum
Altenkirchen Öffnungszeiten:

Mo 12 bis 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr · Mi 12 bis 20 Uhr
Do 12 bis 18 Uhr
Fr 12 bis 21 Uhr (für Jugendliche ab 12 Jahren)
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen.......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld.............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch	 8 - 12 Uhr
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Bürgerbüro Altenkirchen
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online 

https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
Bürgerbüro Flammersfeld
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbü-
ros montags und dienstags nachmittags (von 12 
Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. 

Mittwochs ist das Bürgerbüro in Flammersfeld geschlossen.

	■ Sozialamt Altenkirchen
Montag     	 8 - 12 Uhr
Dienstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch     	 8 - 12 Uhr
Donnerstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße������������������������������������������������������������������ 02681/984950
	■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke

Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld��������������  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ��������������������������������������  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ������������������������������������  0171/7647866
	■ Krankenhaus

DRK-Krankenhaus Altenkirchen ��������������������������������������  02681/880

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon ����������������������������������������������������������  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.
	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst

Landkreise Altenkirchen und Westerwald �����������������  0180/5112066
	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

(Oberer Westerwald in Kirchen) ���������������������������������  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer �  112
	■ Zahnärztlicher Notfalldienst

������������������������������������������������������������������������������������ 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
�����������������������������������������������������������������������������������  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt�������������������������� 112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen ���������������������������������������������������������������� 19222

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������ 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ���������������������������������������  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ��������������������������������������  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ��������������������������������������  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) ������������������������������������������� 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
nach vorheriger Absprache
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) �������������  02683/912-177 oder -178
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen ������������������������������  02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf �������������������������������������������������������������������������������������������112
Wehrleiter
Björn Stürz ���������������������������������������������������������������  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas ���������������������������������������������������������  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser ����������������������������������������������������  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann.................................................... 0172-7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller.............................................................. 0170-4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst..................................................... 0151-23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer......................................................... 0170-5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ............................................................... 0171-4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Sebastian Oettgen����������������������������������������������������� 0151-52524815
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny ............................................................. 0171-4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid ........................................................ 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ........................................................... 0152-56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag����������������������������������������������������������������������� 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann������������� 0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen��������������������������������������������������������������� 02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert��������������������������������� 02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe ���������������������������  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ��������������������������������������������  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: �����������������������������������������  0800 4112244*

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: ������������������  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/3410134
2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, 
Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“ sowie Ortsgemeinde 
Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: �������������������������������������������������������  02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14,57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen 
Orts-gemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen ��������������������������������������������  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ��������������������������������  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ������������������������������������  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Notschlafstelle 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

(ehrenamtliches Angebot)
Rathaus. 5
57610 Altenkirchen ����������������������������������������������������� 0172 2038945

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ��������������������������  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline������������������������������������������������������ 0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 10:00 - 14:00 Uhr
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg ��������������������������������������������������  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr �������  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr �������������  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst �����������������������������  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung �������������  02681/70 200
24 Std.-Notdienst ������������������������������������������������������  0171/3225744 

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen �������������������  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.) �������������������������������������  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService �������������������������������������  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

-- Anzeige -
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft ������������������������������������  Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3��������������������������������������������������������������������� 02687/928255

-Anzeige-
	■ Ambulant vor Ort GmbH

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Rheinstr. 46 a, 56593 Horhausen, Tel. 02687-92 59 6-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Wohnstift Altenkirchen

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft / Tagespflege /
Wohn – Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Wir beraten Sie gerne: Telefon: 02681 – 824 93-0
info@wohnstift-altenkirchen.de
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In TOP 6 stimmte der Verbandsgemeinderat der Übertragung von 
Haushaltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2023 in das 
Haushaltsjahr 2024 für den Betriebszweig „Abwasserbeseitigungs-
einrichtungen“ in Höhe von insgesamt 4.940.431,00 € zu. Für den 
Betriebszweig „Wasserwerk“ wurde der Übertragung von insge-
samt 125.000,00 € aus dem Haushaltsjahr 2023 in das Haushalts-
jahr 2024 zugestimmt.
Den vorgelegten Entgeltkalkulationen für die beiden Betriebszweige 
„Wasserwerk“ und „Abwasserbeseitigungseinrichtung“ sowie den 
hieraus ab dem 01.01.2025 zu erhebenden Abgabensätzen und 
Pauschalbeträgen für die Entwässerung der Gemeindestraßen 
stimmten die Ratsmitglieder in TOP 7 zu.
„Die Verbrauchergebühren der Wasserver- und Abwasserentsor-
gung werden nicht erhöht, sondern können auf dem Niveau des 
Vorjahres (Wasser1,98 €/m³, Abwasser 2,20 €/m³) gehalten werden. 
Das ist ein positives Signal an den Endverbraucher.“, so Bürger-
meister Fred Jüngerich.
Zu den Tagesordnungspunkten im Bereich der Verbandsgemein-
dewerke nahm Fraktionsvorsitzender Frank Bettgenhäuser für die 
SPD-Fraktion Stellung. Die minimale Erhöhung der wiederkehren-
den Beiträge für Wasser von 17 auf 18 Cent/m² beitragspflichtiger 
Grundstücksfläche und für Abwasser von 15 auf 17 Cent/m² sah 
er aufgrund der Leistung der Werke als durchaus gerechtfertigt an, 
„werden doch in der Verbandsgemeinde 13.300 Haushalte mit Trink-
wasser versorgt und ca. 600 km Abwasserleitungen vorgehalten.“
In TOP 10 stimmte der Rat dem Schulentwicklungsplan zu, wel-
cher durch die „Projektgruppe Bildung und Region - biregio“, 
Bonn, erstellt wurde. Stefanie Bärhausen, Vorsitzende der AfD-
Fraktion, attestierte in ihrem Redebeitrag, dass es richtig sei, die 
Grundschulen der Verbandsgemeinde zukunfts- und leistungsfähig 
aufzustellen.
In TOP 11 nahm Dr. Johannes Noll, Vorsitzender der FDP-Fraktion 
nach den einführenden Worten des Bürgermeisters zur Teilnahme 
der Erich Kästner-Grundschule am „Start-Chancen-Programm“, 
dem größten Bildungsprogramm der Bundesrepublik Deutschland, 
Stellung. Mit der Förderung investiver Maßnahmen sind auch klei-
nere Finanzzusagen, auch personeller Art, verbunden.
Im folgenden Tagesordnungspunkt beschloss der Verbandsgemein-
derat die Festlegung eines Entschädigungsbetrages bei der Rück-
übertragung von Verbandsgemeindeverbindungswegen. Ab dem 
01.01.2025 wird im Falle ohne vorheriger Sanierung eine Entschä-
digung von 8,63 €/m² Wegefläche an die übernehmende Ortsge-
meinde gezahlt.
Unter TOP 13 beschlossen die Ratsmitglieder die Weiterführung 
des Kooperationsvertrags für Weiterbildung zwischen „anders ler-
nen“ Haus Felsenkeller Soziokulturelles Zentrum e.V. und der Ver-
bandsgemeinde für die Dauer von fünf Jahren. Ab dem Haushalts-
jahr 2025 soll die Gewährung der jährlichen Zuwendung durch die 
Verbandsgemeinde preisindiziert mit derzeit 30.913,44 € fortgesetzt 
werden. Der Gewährung einer einmaligen Zuwendung wurde nach 
Nachweis der entstehenden Kosten für die Vorhaltung personel-
ler Doppelstrukturen für längstens drei Monate zugestimmt. Jürgen 
Salowsky, Sprecher der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion, begrüßte 
diese Entscheidung und unterstrich die Bedeutung dieses Leucht-
turm-Projekts in der ländlichen Region.
In nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat den Abschluss 
einer Zweckvereinbarung zur Einrichtung einer zentralen Vergabe-
stelle im Rahmen einer interkommunalen Zusammenarbeit mit den 
Verbandsgemeinden Hamm (Sieg) und Wissen. Diese Zusammen-
arbeit wird vom Land mit 210.000 Euro gefördert. Dirk Euteneuer, 
Vorsitzender der FWG-Fraktion, befürwortete die Entscheidung und 
zeigte sich erfreut darüber, dass der Förderbescheid durch Innenmi-
nister Michael Ebling bereits übergeben wurde.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ teilte Bürgermeister Jüngerich 
mit, dass Georg Kipper, Weyerbusch, zum Mitglied des Senioren-
beirats bestellt wurde.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung stimmten die Ratsmitglieder 
verschiedenen Vertragsangelegenheiten sowie einer Eilentschei-
dung zu.
Mit Dankesworten an die Mitglieder des Verbandsgemeinderates, 
die Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister, an die Presse 
sowie an die Kolleginnen und Kollegen der beiden Rathäuser für die 
konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit im ablaufenden 
Jahr 2024 schloss Bürgermeister Fred Jüngerich die Sitzung.

	■ Bekanntmachung
ber das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag am Sonntag, 23. Februar 2025

I.
Am Sonntag, dem 23. Februar 2025, findet die Wahl des 21. Deut-
schen Bundestages statt.
Die Wählerverzeichnisse für die Kreisstadt Altenkirchen und die 
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld werden in der Zeit von Montag, 3. Februar 2025 bis Freitag, 
7. Februar 2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der 

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Abschlussveranstaltung Hochwasser-/ und 
Starkregen- Vorsorgekonzepte für die Stadt Altenkirchen sowie 
für die Ortsgemeinden Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hassel-
bach, Hirz-Maulsbach, Kircheib, Kraam, Ölsen, Rettersen, Werk-
hausen, Weyerbusch (Teilbereich 02.03)
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld hat nach einem 
siebenjährigen Planungszeitraum zur Erstellung von Hochwasser- 
und Starkregen-Vorsorgekonzepten den letzten Teilbereich 02.03, 
welcher einen Teil der ehemaligen Verbandsgemeinde Altenkirchen 
umfasst, fertigestellt. Nun verfügt die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld über ein flächendeckendes Konzept zur Vor-
sorge bei Hochwasser-/ und Starkregenereignissen für jede ihrer 
66 Ortsgemeinden sowie für die Stadt Altenkirchen. Die Erstellung 
des jüngsten Konzepts wurde durch das Ingenieurbüro Heinemann, 
Altenkirchen, durchgeführt. Die Konzepte umfassen eine Vielzahl 
von Maßnahmen, die sowohl Privateigentümer, die Ortsgemeinden, 
die Versorgungsunternehmen und die Verbandsgemeinde selbst 
betreffen. Das Konzept des Teilbereiches 02.03 wird am 23. Januar 
2025 um 18:00 Uhr im Großen Ratssaal im Rathaus 57610 Alten-
kirchen vorgestellt.
Der Wasserwirtschaftsingenieur Eckhard Hölzemann wird im Rah-
men eines Vortrags über das Konzept der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld informieren. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu den Örtlichkeiten oder zu Einzelmaßnahmen zu 
stellen.
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Verbandsgemeinderates 
vom 19. Dezember 2024

Bürgermeister Fred Jüngerich begrüßte alle Anwesenden zur letzten 
Sitzung des Verbandsgemeinderates des Jahres.
Dr. Hans Werner Becker (Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion) hat sein 
Mandat im Verbandsgemeinderat niedergelegt. Nachrücker Kevin 
Lenz wurde von Bürgermeister Jüngerich in TOP 1 auf die gewis-
senhafte Erfüllung seiner Pflichten verpflichtet.
Des Weiteren erfolgten in TOP 2 Nachbesetzungen im Schulträ-
gerausschuss, im Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsaus-
schuss, im Rechnungsprüfungsausschuss sowie im Werkausschuss.
Zum Doppelhaushalt 2025/2026 äußerte sich Bürgermeister Jünge-
rich wie folgt: „Aus meiner Sicht haben wir einen soliden, ehrlichen 
Haushalt, der restriktiv geplant ist. Bei jeder Haushaltsaufstellung 
wird darauf geachtet, einen gewissen Rahmen nicht zu sprengen 
und mit Vorsicht an die einzelnen Haushaltspositionen heranzuge-
hen. Viele Aufgaben sind jedoch gesetzlich vorgegeben.“, erklärte 
Jüngerich. Der Ergebnishaushalt weist im Durchschnitt der Haus-
haltsjahre 2025 bis 2028 einen Überschuss aus. „Im Finanzhaus-
halt sieht es etwas anders aus. Dieser weist aufgrund der hohen 
Investitionen ein Minus aus. Bis zum Jahr 2028 wird die Verbands-
gemeinde einen Betrag von 34 Mio. Euro investieren. Eine Erhöhung 
der Verbandsgemeindeumlage von derzeit 44 % wird es vorerst 
nicht geben, obwohl die Finanzkraft der Ortsgemeinden als Berech-
nungsgrundlage geringer ist als in den Jahren zuvor und damit die 
Verbandsgemeindeumlage betragsmäßig der Höhe nach sinkt.“, 
so der Vorsitzende. Zur allgemein vorherrschenden Unzufrieden-
heit der Kommunen führte Bürgermeister Jüngerich aus, dass die 
Finanzausstattung durch das Land hier und da nicht ausreichend 
sei, dass es landesweit betrachtet aber auch Kommunen gebe, die 
über längere Zeit „über ihre Verhältnisse“ gelebt hätten. „So man-
ches Defizit ist der Höhe nach auch hausgemacht.“, so Jüngerich.
Den Tagesordnungspunkt „Haushalt“ kommentierte Ratsmitglied 
Thomas Seger für die CDU-Fraktion. Er hielt die Verschuldung der 
Verbandsgemeinde für vertretbar, da dafür auf zukunftsorientierte, 
nachhaltige Weise Werte geschaffen würden. Die Ratsmitglieder 
stimmten dem Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
die Haushaltsjahre 2025 und 2026 einstimmig zu.
In den TOPs 4 und 5 beschloss der Rat die Feststellung und Geneh-
migung des Jahresabschlusses einschließlich des aufgestellten 
Anhangs sowie der Lageberichte für die Verbandsgemeindewerke, 
Betriebszweige „Wasserwerk“ und „Abwasserbeseitigungseinrich-
tungen“ zum 31.12.2023. Der Jahresgewinn von 51.358,99 € (Was-
serwerk) wird der allgemeinen Rücklage zugeführt, ebenso der 
Jahresgewinn „Abwasserbeseitigungseinrichtungen“ in Höhe von 
588.256,52 €.
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Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter Nummer V. 2. Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

VI.
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift der Verbandsgemeindever-

waltung, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen 
roten Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Verbandsgemeindeverwal-
tung vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfe-
leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleis-
tung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die Verbandsgemein-
deverwaltung absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht.
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Sie können auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Verbandsgemeindeverwaltung abge-
geben werden.
Altenkirchen, 6. Januar 2025
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Feuerwehrdienste
Informationen zu den Übungsdiensten der Feuerwehren 
erhalten Sie bei den Wehrführern des jeweiligen Löschzu-
ges (s. unter Rubrik „Bereitschaftsdienste/Notrufe“).

Aus den Gemeinden

Bürdenbach - Güllesheim - Horhausen - 
Krunkel (ohne OT Epgert) - Niedersteinebach, 
Pleckhausen und Willroth

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
für den Zweckverband „Kirchspiel 
Friedhof Horhausen“

Auf dem Friedhof in Horhausen befindet sich eine ungepflegte Grab-
stätte, deren Ruhezeit noch nicht abgelaufen ist:

Reihengrabstätte
Brigitte Smolarz (+2006) u. Konrad Franz Smolarz (+2008)

Sollten Ihnen Angehörige bzw. Verantwortliche für die Grabstätte 
bekannt sein, bitten wir Sie, die Friedhofsverwaltung umgehend zu 
informieren.
Nach § 30 (1) der Friedhofsatzung des Zweckverbandes „Fried-
hof Kirchspiel Horhausen“ weisen wir auf die Vernachlässigung 

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 
Rathaus Altenkirchen, Bürgerbüro, Zimmer E 06, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Per-
son im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, muss er Tatsachen glaubhaft machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes ein-
getragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

II.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spä-
testens am Freitag, 7. Februar 2025 bis 12:00 Uhr, bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus 
Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer E06, 
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklä-
rung zur Niederschrift eingelegt werden.

III.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum Sonntag, 2. Februar 2025 eine Wahl-
benachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung.

IV.
Wer einen Wahlschein (Briefwahlunterlagen) für die Wahl zum 21. 
Deutschen Bundestag hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 196 
Neuwied durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk)
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

V.
Einen Wahlschein erhält auf Antrag
1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02. Februar 2025) oder 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 
1 der Bundeswahlordnung (bis zum 07. Februar 2025) versäumt 
hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
bzw. nach § 13 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes entstan-
den ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Verbandsgemeindeverwaltung 
gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15:00 Uhr, bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld münd-
lich (jedoch nicht telefonisch), schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden. 
Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.
Bei der Beantragung per E-Mail sind der Name, die Vornamen, das 
Geburtsdatum und die Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Post-
leitzahl und Ort) des Antragstellers anzugeben. 
Darüber hinaus soll die Angabe der Wählerverzeichnis- sowie 
der Wahlbezirksnummer, die der Wahlbenachrichtigung entnom-
men werden können, erfolgen. Falls die Zustellung der Briefwahl-
unterlagen an eine von der Hauptwohnung abweichende Adresse 
gewünscht wird, muss auch diese Adresse angegeben werden.
Der Antrag per E-Mail ist an die E-Mail-Adresse
wahlen@vg-ak-ff.de
zu richten.
Für die elektronische Beantragung steht ein entsprechend vorberei-
tetes Antragsformular im Internet unter

https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/wahlen/
bundestagswahl-2025

zur Verfügung.
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	■ Bekanntmachung
Änderung Nr. 1 des Bebauungsplans „Industrie- und Gewerbe-
gebiet B 414 Michelbach“ der Kreisstadt Altenkirchen
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie über die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen hat in seiner Sitzung am 
17.12.2024 die Änderung Nr. 1 des o. g. Bebauungsplans beschlos-
sen. Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem abgebildeten 
Übersichtsplan. 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Industrie- und Gewer-
begebiet B 414“ befand sich ursprünglich in der Gemarkung Michel-
bach. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans im Jahr 2003 wurden 
die baurechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung von Gewerbe- 
und Industriebetrieben, anknüpfend an das seinerzeit bereits beste-
hende Gewerbe- und Industriegebiet der Kreisstadt Altenkirchen, 
geschaffen. 
Die straßenmäßige Erschließung des Baugebietes war durch die 
bereits vorhandene Graf-Zeppelin-Straße gesichert.
Bis auf eine ca. 6,2 ha große Fläche, sind alle Grundstücke im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans bebaut. Es ist beabsichtigt, die 
nun verbleibenden ca. 6,2 ha in kleinere Baugrundstücke aufzutei-
len. Vorgesehen ist die Änderung der Textfestsetzungen hinsichtlich 
der Geländeanschüttung sowie die Festsetzung einer öffentlichen 
Erschließungsstraße im westlichen Änderungsbereich.
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB erfolgt die öffentliche Unterrichtung in der Zeit 
von Freitag, den 17.01.2025 bis einschließlich Montag, den 
17.02.2025 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Zimmer 214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, 
während der allgemeinen Dienststunden
vormittags: montags - freitags 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags: montags - dienstags 14.00 Uhr - 16.00 Uhr

donnerstags 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Es wird darauf hingewiesen, dass während dieser Zeit die Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung besteht.
Eine vorherige Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 02681 85-305 oder per E-Mail:
bauleitplanung@vg-ak-ff.de wird empfohlen.
Die Unterlagen können ab dem 17.01.2025 auch unter der fol-
genden Internetadresse eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/
bekanntmachungen
Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass Stellungnahmen zu dem 
Planentwurf während des Zeitraums der öffentlichen Unterrichtung 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung, 57609 Altenkirchen oder per E-Mail an bauleitplanung@vg-ak-
ff.de vorgebracht werden können. 
Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben werden, können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben.

Altenkirchen, 09.01.2025
Kreisstadt Altenkirchen

Ralf Lindenpütz, Stadtbürgermeister

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude), Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag������������������������������  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
- Dienstag����������������������������������������������������  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß,  
Tel. 02681/9826220

der Grabstätte hin und bitten Angehörige bzw. Verantwortliche die 
jeweilige Grabstätte

bis zum 16. April 2025
abzuräumen (Grabmal und soweit vorhanden Grabeinfassung), zu 
entsorgen und einzuebnen.
Kommt der Angehörige bzw. Verantwortliche dieser Verpflichtung 
bis zum gesetzten Termin nicht nach, so ist die Friedhofsverwaltung 
berechtigt, die Grabstätte abräumen zu lassen. Lässt der Ange-
hörige bzw. Verantwortliche das Grabmal nicht binnen 3 Monaten 
abholen, geht das Grabmal entschädigungslos in das Eigentum 
des Zweckverbandes über und der jeweilige Verantwortliche hat die 
Kosten zu tragen.
Rückfragen sind bei der Friedhofsverwaltung, Rathaus Altenkir-
chen, Zimmer 207 bzw. telefonisch unter 02681 85-214 (Frau Lanio) 
möglich.
Verbandsgemeindeverwaltung �  Zweckverband
57609 Altenkirchen �  Friedhof Kirchspiel Horhausen
- Friedhofsverwaltung - �  Thomas Schmidt, Verbandsvorsitzender

Birnbach - Hemmelzen - Wölmersen

	■ Seniorenweihnachtsfeier
Im Namen der Ortsgemeinde Birnbach, Hemmelzen und Wölmer-
sen begrüßte der Vorsitzende des Gem. Chor Birnbach, Wolfgang 
Lanvermann, die Damen und Herren zur Seniorenfeier im Bürger-
haus in Oberirsen.
Der Einladung der Ortsgemeinden folgten 75 Senioren. Mit einer 
festlich geschmückten Tafel wurden die Gäste zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Gemeinsam wurden Weihnachtslieder gesun-
gen, die musikalisch von Frank Vogler begleitet wurden.

Der Gem. Chor Birnbach, unter Leitung von Chorleiterin Frau 
Susanne Eitelberg, brachte ein paar Lieder zum Vortag. Susanne 
Gutacker, Gabi Quast, Laura Quast, und Waltraud Sander erfreu-
ten mit ein paar Sketchen die Anwesenden. Mit angeregten Gesprä-
chen, Bingo spielen mit Preisen für die Gewinner, gestaltete sich der 
Nachmittag sehr kurzweilig.
Zum Schluss bedankte sich der Vorsitzende bei allen, die die Veran-
staltung mitgestaltet haben, dass die Seniorinnen und Senioren, ein 
paar schöne Stunden verbringen konnten.

	■ Willkommensbesuch in der Mode-Boutique  
Schrainer Fashion of Color

Seit September 2024 
bereichert die Mode-
Boutique Schrainer 
Fashion of Color die 
Innenstadt von 
Altenkirchen.
Stadtbürgermeister Ralf 
Lindenpütz und die 
Citymanagerin hießen 
das Geschäft in der Wil-
helmstraße 25 herzlich 
willkommen.
Hier finden Modebe-
geisterte alles, was 
das Herz begehrt: Far-
benfrohe und stylische 
Damen-, Herren-, Kin-
der- und Baby-Mode 

sowie eine Auswahl an Schuhen und Accessoires.
Nach dem Umzug aus Puderbach freut sich das Team darauf, Kun-
den im neuen Laden begrüßen zu dürfen.
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	■ Die Ortsgemeinde Birnbach 
lädt zur feierlichen Eröffnung des LEADER-
Vorhabens „Birnbacher Hausschilder“ ein

Am Samstag, 25. Januar 2025, 
um 15:00 Uhr eröffnet die Ortsge-
meinde Birnbach offiziell das 
ehrenamtliche Projekt „Birnba-
cher Hausschilder“. Die Feierlich-
keiten beginnen mit einer Begrü-
ßung in der Kirche Birnbach, 
gefolgt von einer kleinen Rund-
wanderung zu ausgewählten 
Hausschildern. Im Anschluss 
daran gibt es in der Kirche weitere 
Informationen zum Projekt, Anek-
doten, Kaffee & Kuchen und 
lockere Gespräche. Die Ortsge-
meinde lädt herzlich ein und freut 
sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher.

Das Haus „Grabs“ in Birnbach, ein prägnantes Beispiel des Projekts 
„Birnbacher Hausschilder“. Die Tafel zeigt den Hausnamen, historische 
Details und einen QR-Code, der zu weiterführenden Informationen 
führt.� Foto: Ortsgemeinde Birnbach
Das Projekt „Birnbacher Hausschilder“ entstand im Rahmen einer 
Dorfmoderation, in deren Verlauf der historische Rundweg Birnbach 
entwickelt wurde. Ziel ist es, die Geschichte und Identität des Ortes 
nachhaltig zu bewahren. Viele Häuser im Dorf erzählen durch ihre 
Baugeschichte, ihre besondere Funktion oder durch alteingeses-
sene Familien spannende Geschichten, die eng mit der Entwicklung 
der Gemeinde verbunden sind.
Ein zentraler Bestandteil des Projekts sind die Informationstafeln, 
die an den historischen Häusern angebracht wurden. Diese Tafeln 
enthalten nicht nur die traditionellen Hausnamen, die noch heute 
verwendet werden, sondern auch Bilder und kurze Beschreibungen. 
Zusätzlich bieten QR-Codes auf den Tafeln den Zugang zu weiter-
führenden Informationen, wo-durch ein interaktives Erlebnis für Inte-
ressierte geschaffen wird.
Besonders hervorzuheben ist, dass die geschaffene digitale Platt-
form nicht statisch ist: Sie darf und soll im Sinne eines dynami-
schen Prozesses weiterwachsen. Neue Inhalte können hinzuge-
fügt werden, sodass die Sammlung und Darstellung der Birnbacher 
Geschichte stetig erweitert werden kann. Weitere Informationen und 
eine Fülle an Hinweisen rund um das Projekt finden Sie auf der Web-
seite der Ortsgemeinde: https://birnbach-westerwald.de/.
Die Ortsgemeinde Birnbach liegt in der LEADER-Förderregion Wes-
terwald-Sieg. Das Projekt wurde im Herbst 2024 durch eine För-
derung aus dem Regionalbudget des LEADER-Programms ermög-
licht, wobei 65 % der Gesamtkosten von LEADER getragen wurden. 
Eine engagierte Projektgruppe aus Birnbach hat das Vorhaben mit 
viel Herzblut umgesetzt.
Die Ortsgemeinde Birnbach freut sich darauf, diesen besonderen 
Meilenstein mit der Dorfgemeinschaft und allen Interessierten zu fei-
ern. Kommen Sie vorbei und erleben Sie die Geschichte Birnbachs 
auf eine ganz neue Art und Weise!

Bekanntmachung
I.
	■ 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Ortsgemeinde Flammersfeld vom 3. Januar 2025

Der Ortsgemeinderat hat am 12.09.2024 auf Grund der §§ 24 und 
25 der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landes-
verordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO) 
die folgende 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 2 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:
„Der Gemeinderat bildet neben dem Haupt- und Finanzausschuss 
folgende weitere Ausschüsse:
1.	 Rechnungsprüfungsausschuss
2.	 Bauausschuss
3.	 Jugend- und Kulturausschuss.“

§ 2
Die 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Flammersfeld, 03.01.2025

Manfred Berger, Ortsbürgermeister

	■ Adventskaffee brachte 
Weihnachtsstimmung ins Dorf

Das jährlich vom Dorfverschönerungsverein ausgerichtete Advents-
kaffee ist eine Einladung, an alle Einwohner aus Berzhausen und 
Strickhausen und Mitglieder des DVV, in weihnachtlicher Atmo-
sphäre zusammen zu kommen.

Viele nahmen dieses Angebot an und verbrachten einen gemütli-
chen Nachmittag in der Henry Hütte. Gestärkt wurde sich an einem 
leckeren Kuchenbuffet und mit viel Kaffee und Kaltgetränken. Ein 
großes Dankeschön geht hierbei an alle fleißigen Kuchenbäcker und 
Helfer.

Neben den netten Gesprächen untereinander kamen auch unsere 
Kinder auf ihre Kosten und konnten an dem Tag ihr eigenes winter-
liches Windlicht basteln.

	■ Neujahrsempfang in Berzhausen
Frohes neues Jahr wünscht der DVV allen Mitgliedern und Bewoh-
nern der Ortsgemeinde Berzhausen und Strickhausen. Dafür wur-
den wieder einmal alle zum Neujahrsempfang eingeladen. Traditi-
onsgemäß findet dieser eigentlich immer am dorfeigenen Backes 
statt. Das Wetter hat uns hier jedoch einen Strich durch die Rech-
nung gemacht.

Um nicht absagen zu müssen, haben wir kurzfristig eine Garagen-
feier draus gemacht. Es wurde freudig angestoßen und der Tag 
mit gemeinsamen Gesprächen bei leckerem Kaffee und Kuchen 
verbracht.
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	■ Information
Erhebung von wiederkehrenden Ausbaubeiträgen für den 
Ausbau der Nebenanlagen der K 15 und für die Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung in der Mühlenstraße und Wiesen-
straße in der Ortsgemeinde Hemmelzen
Für den Ausbau der Gemeindestraßen erhebt die Ortsgemeinde 
Hemmelzen wiederkehrende Ausbaubeiträge. Das bedeutet, 
dass grundsätzlich alle baulich nutzbaren Grundstücke in der 
Ortsgemeinde für die Straßenbaumaßnahme mitbezahlen müs-
sen (§ 4 Ausbaubeitragssatzung).
In den Jahren 2023 und 2024 wurde die Straßenbeleuchtung in 
der Mühlenstraße und Wiesenstraße erneuert. Außerdem ist die 
letzte Rechnung für den Ausbau der Nebenanlagen an der K 15 
eingegangen. Hierfür erhebt die Ortsgemeinde wiederkehrende 
Ausbaubeiträge. Die entsprechenden Beitragsbescheide werden 
im Laufe des Monats Januar verschickt. Damit sind beide oben 
genannten Maßnahmen vollständig abgerechnet.
Die Rechtsgrundlage für die Erhebung des wiederkehrenden 
Beitrages ergibt sich aus § 10 a des Kommunalabgabengeset-
zes (KAG) und der Ausbaubeitragssatzung der Ortsgemeinde 
Hemmelzen.
Die Ausbaubeitragssatzung der Ortsgemeinde Hemmelzen kann 
auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld unter folgendem Link eingesehen werden:
https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/gemeinde-politik/
uebersicht-ortsgemeinden/hemmelzen
Ortsgemeinde Hemmelzen

Harald Bischoff, Ortsbürgermeister

	■ Verabschiedung ehemaliger Mitglieder 
des Ortsgemeinderates Horhausen

Horhausen. Im Anschluss an die letzte Sitzung des Ortsgemeindera-
tes Horhausen verabschiedete Ortsbürgermeister Thomas Schmidt 
gemeinsam mit seinen Beigeordneten die Ratsmitglieder, die nach 
der vergangenen Legislaturperiode aus dem Rat ausgeschieden 
sind. Die feierliche Ehrung fand in der Pizzeria „La Volpe“ statt.
Besonders hervorgehoben wurde Hans Jörg Czubak-Velten, der 
das Amt des Ersten Beigeordneten über zwei Jahrzehnte hinweg 
(2004 - 2024) bekleidete. Ebenso wurde Walter Pees gewürdigt, 
der insgesamt beeindruckende 38 Jahre im Gemeinderat tätig war 
(1984 - 2009 und 2014 - 2024). Ortsbürgermeister Schmidt sprach 
beiden seinen tiefen Dank für ihre außergewöhnliche ehrenamtliche 
Arbeit aus.
Rainer Mauer, der von 2022 bis 2024 im Rat mitwirkte und weiterhin 
im Bauausschuss engagiert bleibt, erhielt ebenfalls lobende Worte.

Von links: Walter Pees, Ortsbürgermeister Thomas Schmidt 
und der ehemalige Erste Beigeordnete Jörg Czubak-Velten 
Foto: Rolf Schmidt-Markoski
In Abwesenheit wurden Ursula Kamp-Nikolaus (Mitglied von 1999 
- 2022), Doris Ecker (2017 - 2024), Bernhard Meffert (2019 - 2024), 
Rainer Schuster (2019 - 2024) und Kristina Bidinger (2011 - 2024) 
verabschiedet.
Der Abend endete in einer gemütlichen Runde mit anregenden 
Gesprächen und dankbaren Rückblicken auf das Engagement der 
Geehrten.

	■ Veranstaltungskalender 2025 
und Vereinsverzeichnis  
für den Raum Horhausen präsentiert

Horhausen. Auch im Jahr 2025 bietet der Raum Horhausen eine 
Vielzahl an Festen und Veranstaltungen. Ortsbürgermeister Tho-
mas Schmidt hat kürzlich die Veranstaltungsübersicht sowie das 
Vereinsverzeichnis der Öffentlichkeit vorgestellt. „Der Kalender und 

II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Flammersfeld, 03.01.2025

Manfred Berger, Ortsbürgermeister

Fluterschen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 21. Januar 2025, 19:00 Uhr, findet im Vereinsheim 
„Ob da Eck“ eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Koblen-

zer Straße 7 und 9“ der Ortsgemeinde Fluterschen im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

2. Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Koblen-
zer Straße 7 und 9“ der Ortsgemeinde Fluterschen im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)
Anerkenntnis des Bebauungsplanentwurfes mit seinen Anlagen

3. Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Koblen-
zer Straße 7 und 9“ der Ortsgemeinde Fluterschen im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)
Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange

4. 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde 
Fluterschen

5. Festlegung des Bekanntmachungsorgans für öffentliche 
Bekanntmachungen

6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
9. Vertragsangelegenheiten

Neuerungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Knut Lauterbach, Ortsbürgermeister

	■ Der Ortsgemeinderat tagte am 19. September 2024
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Ortsgemeinderat über 
Grundstücksangelegenheiten zu beschließen.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stimmte der Rat der Übertragung 
von Haushaltsermächtigungen von insgesamt 8.900 € aus dem 
Haushaltsjahr 2023 in das Haushaltsjahr 2024 zu. Die Finanzierung 
der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2023 für die Übertragungen im 
Ergebnishaushalt von 0 € und die Übertragungen von Auszahlun-
gen für Investitionen von 8.900 € erfolgt aus den liquiden Mitteln der 
Ortsgemeinde.
Ferner informierte Ortsbürgermeister Bischoff darüber, dass ange-
dacht ist, im kommenden Jahr die Hecke am Spielplatz zu erneu-
ern. Ortsbürgermeister Harald Bischoff bat die Ratsmitglieder um 
Ideen zur Neugestaltung.
Der Vorsitzende erläuterte außerdem, dass das Anliegerschild in der 
Waldstraße kaum noch erkennbar ist und in der Gartenstraße ein 30 
Km/h Schild fehlt. Diese Mängel werden behoben.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wies ein Bürger auf die 
Pflegearbeiten an Wirtschaftswegen hin und die Schaltzeiten 
der Ortsbeleuchtung wurden von einigen Bürgern thematisiert. 
Alle Fragen wurden zur Zufriedenheit der anwesenden Besucher 
beantwortet.
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spannungsübungen kann Stress reduziert werden und wir können 
wieder Kraft schöpfen. Es tut gut und macht Freude, sich Zeit zum 
Entspannen und Auftanken zu nehmen.
Wir treffen uns mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr an 6 Terminen:
29. Januar, 5., 12., 19., 26. Februar und 3. März 2025 in der Alten 
Schule in Ingelbach
Nähere Informationen und Anmeldung bei: Gaby Rück- Broermann
E-Mail: gbroermann@hotmail.com
Tel. 02688/98 95 59
Ich freu mich auf Euch

Gaby

	■ Bericht über die Sitzung  
des Ortsgemeinderats vom 7. Oktober 2024

Zu Beginn der Sitzung erfolgte die Ehrung des ausgeschiede-
nen Ortsbürgermeisters Uwe Krauskopf. Ortsbürgermeister Klaus 
Schmidt hob in einer wertschätzenden Rede den Dienst seines Vor-
gängers hervor. Dabei ging er auf einige besondere Aspekte von 
dessen 23-jähriger Amtszeit ein und rief wichtige Stationen in Erin-
nerung. Besonders hob er hervor, dass Uwe Krauskopf nach 35 
Jahren kommunalpolitischen Engagements sich auch weiterhin als 
Ratsmitglied in Kettenhausen einbringt. Ein besonderer Dank ging 
auch an die Familie, die ihre Wohnung 23 Jahre für die Ratssitzun-
gen zur Verfügung gestellt hat. Als symbolischer Dank der Ortsge-
meinde wurde ein Präsentkorb überreicht.

Ortsbürgermeister Klaus Schmidt bedankt sich bei seinem Vorgänger 
Uwe Krauskopf.� Foto: T. Seemayer
Altbürgermeister Uwe Krauskopf bedankte sich für das Vertrauen 
in den vergangenen Jahren und wünscht seinem Amtsnachfolger 
Klaus Schmidt viel Erfolg für seine bevorstehenden Aufgaben.
Anschließend wurde das Ratsmitglied Erwin Feer zum Schriftfüh-
rer im Gemeinderat gewählt, zu seiner Stellvertreterin das Ratsmit-
glied Sabrina Fuchs.
Ferner wurde für die Errichtung eines Einfamilienhauses im 
Außenbereich das Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch 
hergestellt.
Unter den Punkten 4 und 5 der Tagesordnung beschloss der Orts-
gemeinderat ein Änderung der Friedhofsatzung sowie der Fried-
hofsgebührensatzung. Die Satzungen werden in einer der nächs-
ten Ausgaben des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Des Weiteren informierte Ortsbürgermeister Schmidt unter anderem 
über folgende Sachverhalte:
- Die Arbeiten an der Bushaltestelle nach Vandalismus-Scha-

den sind inzwischen abgeschlossen. Die Kosten von 507,49 € 
werden von der Versicherung getragen.

- Die Neu-Anbringung einer Wegeleuchte (Verbindung Auf dem 
Heidchen/Hauptstraße) ist inzwischen erfolgt.

Unter Punkt Verschiedenes wurde über Folgendes informiert:
- Die Ortsgemeinde gibt auch in diesem Jahr Zuschüsse an 

ortsansässige Vereine:
- Sängervereinigung Beulskopf �  100 €
- Singgemeinschaft Busenhausen �  100 €
- Förderverein Kindertagesstätte „Haus der kleinen Freunde“

Busenhausen �  200 €
- Ortsbürgermeister Klaus Schmidt regte an, die Häufigkeit und 

Höhe der Ehrengaben zu überdenken bzw. neu zu regeln. Dies 
wird bei einer der nächsten Sitzungen Thema sein.

das Verzeichnis geben einen umfassenden Einblick in das lebendige 
Vereins- und Kulturleben unserer Region und fördern die Vernetzung 
zwischen den Vereinen. Mein Dank gilt allen, die zur Erstellung bei-
getragen haben, insbesondere der Arbeitsgruppe ‚Veranstaltun-
gen‘“, betonte der Ortsbürgermeister.

Titelseite des Veranstaltungskalenders für den Raum Horhausen�Foto: 
Fotomontage: Daniel Kesseler
Highlights im Veranstaltungskalender
Der Februar steht ganz im Zeichen der fünften Jahreszeit. Den Auf-
takt bildet die 11. „Ruut-Wiesse Nacht“ der KG Horhausen, die 
am Samstag, 8. Februar, im Kaplan-Dasbach-Haus (KDH) stattfin-
det. Ebenfalls im KDH wird am Samstag, 15. Februar, der Manö-
verball der Ehrengarde gefeiert. Ein weiteres Highlight ist die Närri-
sche Seniorenfeier der Ortsgemeinden und der Seniorenakademie, 
die am Samstag, 22. Februar, über die KDH-Bühne geht.
Am Donnerstag, 27. Februar, stehen die Möhnenbälle der KG Will-
roth und der KG Horhausen auf dem Programm, gefolgt von der 
„Wernder Club-Night“ im Festzelt in Willroth am Freitag, 28. Feb-
ruar. Die große Prunksitzung der Willrother findet am Sonntag, 2. 
März, statt. Den Abschluss der närrischen Saison bildet der traditi-
onelle Rosenmontagszug in Horhausen, der am 3. März um 14:11 
Uhr startet, gefolgt von einer Feier im KDH.
Ein weiteres Highlight im März ist die Eröffnung des Bergbaujahres 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, die am Sams-
tag, 29. März, um 14 Uhr auf dem Gelände der ehemaligen Grube 
Georg in Willroth stattfindet. Geboten wird ein buntes Programm für 
die ganze Familie.
Weitere Details zum Veranstaltungskalender und Vereinsverzeichnis 
sind auf der Homepage der Ortsgemeinde Horhausen unter www.
horhausen.de unter der Rubrik. „Freizeit & Tourismus“ verfügbar.

Im Rahmen der Dorfmoderations-Gruppe „Soziales Miteinander“ 
möchte ich gemeinsam mit Euch eine wohltuende Auszeit vom oft 
stressigen Alltag nehmen. Durch achtsame Bewegungs- und Ent-
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4. Erteilung des Einvernehmens des Bauantrages für den Neubau 
eines landwirtschaftlichen Betriebsgebäudes im Außenbereich

5. Forstwirtschaftsplan 2025
6. Informationen zur Grundsteuerreform
7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Einwohnerfragestunde

Martin Spies, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Ortsgemeinde Stürzelbach vom 6. Januar 2025

Der Ortsgemeinderat hat am 16.04.2024 auf Grund der §§ 24 und 
25 der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landes-
verordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO) 
die folgende 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
In § 1 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „im Dienstgebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen“ durch die Worte „in einem 
Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld“ ersetzt.

§ 2
In § 3 Abs. 1 wird folgende Nr. 6 eingefügt:
„Nr. 6. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfüg-
baren Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 500 € je Auftrag.“

§ 3
Die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Stürzelbach, 06.01.2025

Hans Gerd Altgeld, Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Stürzelbach, 06.01.2025

Hans Gerd Altgeld, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Festlegung der Bekanntmachungsorgane 
der Ortsgemeinde Stürzelbach für 
öffentliche Bekanntmachungen

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Stürzelbach hat in seiner 
Sitzung am 06.06.2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsat-
zung werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ 
veröffentlicht.
Stürzelbach, 07.01.2024
Ortsgemeinde Stürzelbach

Hans Gerd Altgeld, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Bau- und Umweltausschusses

Am Donnerstag, 23. Januar 2025, 18:30 Uhr, findet im Raiffeisen-
Begegnungs-Zentrum eine Sitzung des Bau- und Umweltausschus-
ses statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes

Max Weller, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur Terminabsprache 2025
Die Ortsgemeinde lädt jeweils 1 bis 2 Vertreter der örtlichen Ver-
eine und sonstigen engagierten Ehrenamt-Gruppen für Dienstag, 
21.01.2025, um 19:30 Uhr ins Kino nach Neitersen ein. Wir möchten 
gerne gemeinsam die wichtigsten Veranstaltungstermine in unserer 
Gemeinde für 2025 besprechen und frühzeitig koordinieren.

Frank Bettgenhäuser, Ortsbürgermeister

	■ Änderung Wahllokal Bundestagswahl
Am 23.02.2025 findet die Wahl zum deutschen Bundestag statt, 
aufgrund des sich überschneidenden Termins mit der Veranstaltung 
zum Kinderkarneval im Festzelt am Bürgerhaus ist für die Bürge-
rinnen und Bürger unserer Gemeinde für diese Wahl das Wahllokal 
geändert worden. Das Wahllokal befindet sich im Hähnershof, Hil-
genrother Straße 18.
Das neue Wahllokal wird ebenfalls auf der noch zu versendenden 
Wahlbenachrichtigung vermerkt sein.

Stefan Löhr, Ortsbürgermeister

Nachruf
Die Ortsgemeinde nimmt Abschied von

Friedhelm Zöllner
Nicht nur durch sein großartiges, künstlerisches Talent mit zahl-
reichen Ausstellungen seiner Werke, sondern vor allem durch 
seine jahrzehntelange, breitgefächerte ehrenamtliche Tätigkeit 
erhielt Friedhelm Zöllner große Anerkennung und Wertschät-
zung vieler Menschen.
Friedhelm Zöllner war von 1979 bis 2005 im örtlichen Gemein-
derat tätig. Durch das Einbringen seiner Persönlichkeit berei-
cherte er langjährig unsere Gemeinde. Wir danken ihm für sein 
ehrenamtliches und zeitintensives Engagement.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Tanja Lotz
Ortsbürgermeisterin

Oberirsen, im Januar 2025

	■ Waldinteressenten Oberwambach
Jahreshauptversammlung am 25. Januar 2025
Zur Jahreshauptversammlung der Waldinteressentenschaft wird für 
Samstag, 25. Januar 2025, 20:00 Uhr in das Gerätehaus der Orts-
gemeinde Oberwambach, Hauptstr. 32, eingeladen.
Die Tagesordnung bitte ich den persönlichen Einladungen bzw. dem 
öffentlichen Aushang im Mitteilungskasten der Ortsgemeinde zu 
entnehmen.

Oswald Schüler, Waldvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 20. Januar 2025, findet im Waldpavillon Rott eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn: 19:30 Uhr
1. Personalangelegenheit
2. Grundstücksangelegenheiten
Öffentliche Sitzung, Beginn: 20:00 Uhr
3. Information zum Sachstand

Anschluss Haus des Waldes an die Wasserversorgung
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Horhausen
21.01.2025 Ulrike Blümke............................. 70 Jahre
22.01.2025 Karin Breyer................................ 70 Jahre
Isert
20.01.2025 Katrin Kurzmann........................ 80 Jahre
Neitersen
20.01.2025 Maria-Elisabeth Odenthal.......... 75 Jahre
Oberirsen
17.01.2025 Naziha Jaziri............................... 70 Jahre
Reiferscheid
19.01.2025 Erika Müller................................. 80 Jahre
Rettersen
23.01.2025 Heinz Schneider......................... 80 Jahre
Volkerzen
19.01.2025 Alfred Hähner............................. 90 Jahre
Weyerbusch
20.01.2025 Joachim Götze........................... 80 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

	■ Geburten
Sophia Saßen, Altenkirchen
Ella Besseler, Mehren

	■ Sterbefälle:
Ingeburg Sigrid Klein, Horhausen
Brunhilde Ursula Neuhaus, Altenkirchen
Doris Antonow, Ingelbach
Ingrid Erna Marenbach, Mehren
Helmut Grab, Mammelzen
Gerhard Lichtenthäler, Gieleroth
Werner Augst, Stürzelbach
Krystyna Czech, Reiferscheid
Renate Lanio, Mehren
Erika Stracke, Orfgen
Oskar Selzer, Flammersfeld

	■ Bürgerversammlung am 30. Januar 2025
Die Bürgerversammlung zum Abschluss der Dorfmoderation unse-
rer Ortsgemeinde als Schwerpunktgemeinde findet am 30.01.2025 
im ehemaligen Sonnenhof/Raiffeisensaal statt. Diese beginnt um 
18:00 Uhr. Dazu sind alle Bürger von Weyerbusch und Hilkhausen 
herzlich eingeladen.

Max Weller, Ortsbürgermeister

	■ Früher Vogel fängt den Mai-Wurm!
An die Dorfjugend – und die sich „noch“ so fühlen – erfolgt der Auf-
ruf oder die Ermunterung, sich beim Ortsbrgermeister zu melden. 
Wir wollen ein tatkräftiges Team von begeisterten Helfern und Mit-
streitern für die im nächsten Jahr anstehende Maifeier bilden. Dazu 
sind alle Personen eingeladen, die sich eine aktive Mitarbeit in einer 
solchen Gruppe vorstellen können.
Natürlich stellt die Ortsgemeinde die notwendige Hilfe- und Unter-
stützungsstellung für eine solche Feier.
Meldet Euch bei mir, persönlich oder Handy unter 0176-97698976 
oder Ortsgemeinde@Weyerbusch.

Max Weller, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
18.01.2025 Beatrix Eiser............................... 90 Jahre
19.01.2025 Ludmila Bastron......................... 70 Jahre
19.01.2025 Karin Gerharz............................. 70 Jahre
20.01.2025 Liubov Bronnikova..................... 75 Jahre
20.01.2025 Nadezhda Reich........................ 75 Jahre
21.01.2025 Brigitte Müller.............................. 75 Jahre
23.01.2025 Barbara Schumann.................... 70 Jahre
Berod
18.01.2025 August Heine.............................. 75 Jahre
Berzhausen
23.01.2025 Alexander Bastron...................... 70 Jahre
Fiersbach
18.01.2025 Doris Füntmann.......................... 75 Jahre
Hasselbach
19.01.2025 Benito Rodriguez Garcia............ 75 Jahre

Volkshochschulen/Weiterbildung

Altenkirchen-Flammersfeld
Volkshochschule

Volkshochschule
Altenkirchen-Flammersfeld
Vielseitiges Kursprogramm

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 85 199 vhs@vg-ak-ff.de

Infos und
Anmeldung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. 
Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie auf unserer Home-
page vhs.vg-ak-ff.de.
Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-199
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de

FACHBEREICH 1
RECHT, POLITIK & GESELLSCHAFT
Vortrag: Vorsorgevollmacht, Patienten- und 
Betreuungsverfügung
Di. 18.02.2025, 18 – 19:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 
101
Mit: Dr. Andreas Engels, Notar

Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: kostenfrei

FACHBEREICH 2
KUNST & KULTUR
Schreinerkurs – Heimwerker-Schnupperkurs
Sa. 18.01.2025, 15 – 16 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 202
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 
Oberirsen

Kursgebühr: 15,00 € →
Schreinerkurs – Heimwerker-Schnupperkurs
Sa. 01.02.2025, 15 – 16 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 203
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 15,00 €
Schreinerkurs – Tipps und Tricks vom Schreinermeister
Sa. 15.02.2025, 15 – 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 204
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 75,00 €
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Ukainisch lernen in 4 Stunden - online
Dienstag, 21.01.2025, 18:30 bis 20:30 Uhr - 2 Termine
In Kooperation mit der KVHS Neuwied - 59,00 €
Englisch zum Wiedereinstieg A2.2 - Online
Dienstag, 21.01.2025, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 95,00 €
Französisch für Anfänger mit Vorkenntnissen – A1.2 - online
Dienstag, 21.01.2025, 19:15 bis 20:45 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 95,00 €
Französisch am Vormittag B 1 - Onlinekurs per Zoom - für Teil-
nehmende mit guten Kenntnissen - 12 Termine
Mittwoch, 22.01.2025, 9:00 bis 10:30 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 95,00 €
Französisch für Anfänger mit Vorkenntnissen – A1.2 - online
Dienstag, 21.01.2025, 19:15 bis 20:45 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 95,00 €
Spanisch A1- A2 - Lernen beim Plaudern
Donnerstag, 23.01.2025, 17:00 bis 18:30 Uhr - 12 Termine
Bernardo Cequera - 95,00 €
Spanisch für Teilnehmende mit Vorkenntnissen - A2
Donnerstag, 23.01.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 95,00 €
Deutsche Gebärdensprache - Schnupperkurs
Donnerstag, 23.01.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Nicole Prangenberg - 35,00 €
Deutsch B1 - von Niveau A2 auf B1 mit Prüfungsvorbereitung
Samstag, 01.02.2025, 8:30 bis 11:30 Uhr - 8 Termine
Dr. Justyna Zwak - 160,00 €
Gesundheit und Sport
Yoga Wohlfühlen in Stille und Achtsamkeit
- Anmeldung direkt in der Yogaschule Gieleroth 02681-983977
Mittwoch, 15.01.2025, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 216,00 €
Yoga Wohlfühlen in Stille und Achtsamkeit
- Anmeldung direkt in der Yogaschule Gieleroth 02681-983977
Mittwoch, 15.01.2025, 20:15 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 144,00 €

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

Kursvorschau vom 15.01. bis 02.02.2025
Sprachen
Die Preise bei den Sprachkursen gelten für die Mindestteilneh-
mendenzahl Fünf Nachlässe bei höherer Teilnehmendenzahl 
werden erst am 2. Termin ermittelt, aufgrund der angebotenen 
„Schnupperstunde“
Italienisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen - A 2.1 online
Mittwoch, 15.01.2025, 10:00 bis 11:30 Uhr - 12 Termine
Sandra Wirths - 95,00 €
Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A 2.2 online
Mittwoch, 15.01.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Sandra Wirths - 95,00 €
Spanisch für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen A2 B1 
- Folgekurs von 4030
Mittwoch, 15.01.2025, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Bernardo Cequera - 95,00 €
Französisch für Teilnehmende mit guten Vorkenntnissen - B1
Freitag, 17.01.2025, 9:15 bis 10:45 Uhr - 12 Termine
Claire Turner - 95,00 €
Spanisch für Einsteiger -A1 - Nachfolger von Kurs 4029
Montag, 20.01.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 95,00 €
Englisch A2/B1 Auffrischung mit Muße - am Vormittag - ONLINE
Dienstag, 21.01.2025, 9:00 bis 10:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 95,00 €
Französisch für Teilnehmende mit Vorkenntnissen - A1.3 - 
ONLINE über ZOOM
Dienstag, 21.01.2025, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 95,00 €

FACHBEREICH 3
GESUNDHEIT / ERNÄHRUNG
Zumba Gold Tanz Fitness
Di. 28.01.2025, 18 – 19 Uhr, 10 Termine, Kurs-Nr. 302
Mit: Zertifiziertem/r Zumba Trainer/in
Kursort: Raiffeisen-Grundschule Flammersfeld, 
Turnhalle, Südstraße, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 52,00 €

Workshop: Chinesische Kampfkunst (Xing Yi Quan)
Sa. 15.02.2025, 10 – 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 309
Mit: Patrick Bay
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 24,00 €
Chinesische Kampfkunst (Xing Yi Quan)
Di. 25.02.2025, 17:30 – 19 Uhr, 6 Termin, Kurs-Nr. 310
Mit: Patrick Bay
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 43,00 €
YOGA
Workshop: Auszeit mit Faszien-Yoga
Sa. 01.02.2025, 10 – 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 303
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 22,00 €
Kundalini-Yoga
Mo. 03.02.2025, 17 – 18:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 304
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Kundalini-Yoga
Mo. 03.02.2025, 19 – 20:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 305
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Mi. 05.02.2025, 9 – 10:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 306
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Mi. 05.02.2025, 17 – 18:30 Uhr, 9 Termine, Kurs-Nr. 307

Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 €
Yoga für Menschen 60Plus
Do. 06.02.2025, 18 – 19:30 Uhr, 7 Termine, Kurs-Nr. 308
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 40,00 €

FACHBEREICH 4
SPRACHEN
Englisch Ü60 - Fortführungskurs
Mo. 27.01.2025, 8:30 – 10 Uhr, 12 Termine, Kurs-Nr. 
401
Mit: Brunhilde Busley
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, 

Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 76,00 €
Englisch Ü60 - Fortführungskurs
Mo. 27.01.2025, 10:15 – 11:45 Uhr, 12 Termine, Kurs-Nr. 402
Mit: Brunhilde Busley
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 76,00 €
Englisch Ü60 - Fortführungskurs
Di. 28.01.2025, 8:30 – 10 Uhr, 12 Termine, Kurs-Nr. 403
Mit: Brunhilde Busley
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 76,00 €
Englisch Ü60 - Fortführungskurs
Di. 28.01.2025, 10:15 – 11:45 Uhr, 12 Termine, Kurs-Nr. 404
Mit: Brunhilde Busley
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 76,00 €

Hinweis bei Stornierungen:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
•	 bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
•	 ab den dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
•	 am Kurstag die volle Kursgebühr
Weitere Informationen erhalten Sie von der vhs Altenkirchen-Flam-
mersfeld, Tel. 02681/85-199, vhs@vg-ak-ff.de
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tung ist, dank Förderung, kostenfrei für alle angemeldeten Hörerin-
nen und Hörer.
Vielfältige Sprachangebote – für alle Bedürfnisse
Die KVHS legt auch in diesem Semester einen starken Fokus auf 
Sprachen. Ob Italienisch, Spanisch, Französisch, Englisch, Deutsch 
oder sogar Ukrainisch – die Kurse sind auf verschiedene Niveaus 
abgestimmt und oft online verfügbar. Besonders beliebt sind die 
„Schnupperstunden“ – Die jeweils erste Kursstunde-, bei denen 
Interessierte die Möglichkeit haben, erste Eindrücke zu gewinnen, 
bevor sie sich endgültig entscheiden. Halten Sie auch in diesem 
Jahr die Augen offen: Portugiesisch, Schwedisch und Niederlän-
disch sind ebenfalls noch in der Pipeline.
Gesundheit, Sport und Kultur von A bis Z
Körper und Geist zu bereichern ist das gemeinsame Ziel der Ange-
bote, Wobei auch in diesem Jahr ein A (wie Aquarellmalen) bis Z (wie 
Zumba) Programm versprochen wird. Viele Teilnehmende besuchen 
die Kurse regelmäßig und bescheren eine hohe Auslastung. In sol-
chen Fällen können oftmals parallele Angebot geschaffen werden.
Freude auf den Semesterstart
Holger Telke, Leiter der KVHS, und sein Team freuen sich, dass das 
Bildungsangebot nach der Winterpause wieder Fahrt aufnimmt: 
„Unser Ziel ist es, Menschen jeden Alters und jeder Herkunft die 
Möglichkeit zu geben, Neues zu lernen, sich weiterzuentwickeln und 
das mit Spaß an der Sache“. Entdecken Sie das Programm und fin-
den Sie den Kurs, der zu Ihnen passt.

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller – 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Das Innere Kind lieben lernen - Kurs
Dieser Kurs soll Anregungen geben, liebevoller 
mit sich selbst und mit dem inneren Kind umzu-
gehen. Im geschützten Rahmen der Gruppe 
ist es möglich, sich über die eigenen Gefühle, 

Bedürfnisse, Einstellungen und Erfahrungen auszutauschen.
Mi., 19.2. – 18.6., jeden 3. Mittwoch im Monat, 14 – 17 Uhr, 5-mal, 
160 €
Sexualisierte Gewalt - Wo fängt sie an und wie schütze ich mich?
Bei diesem Intensiv-Workshop, der sich ausschließlich an Frauen 
(ab 16 Jahren) richtet, wollen wir uns in einem geschützten Rahmen 
mit dem Thema „Sexualisierte Gewalt“ auseinandersetzen.
Sa., 22.2., 14 – 18 Uhr, 15 €
Zeitgemäße und rechtssichere Satzung - Tagesfortbildung für 
Vereine und Ehrenamtliche
Worauf beim Blick auf die Satzung zu achten ist, zeigt diese Fortbil-
dung. Die Teilnehmer*innen können hier auch ihre eigene Satzung 
mitbringen und prüfen, ob alle maßgeblichen Punkte enthalten sind 
und wie diese ggf. optimiert werden können.
Sa., 8.3., 10 - 17 Uhr, kostenlos
Bachblüten - Was können sie und was nicht?
Hier werden wir uns mit der Frage befassen, wofür sie geeignet sind 
und wofür nicht. So lässt sich einiges für die Gesundheit tun und 
etwas Angenehmes in den eigenen Alltag integrieren.
Sa., 8.3., 14 - 18 Uhr, 60 €
Selbstverteidigungskurs für Frauen - Selbstbewusstsein stär-
ken - Grenzen setzen
Um Selbstbewusstsein aufzubauen, lernen wir uns effizient zu ver-
teidigen. Und damit auch unser Selbstvertrauen zu stärken. Welche 
Techniken dafür zu lernen sind, wird hier in einem geschützten Rah-
men vermittelt und erprobt.
So., 9.3. & 23.3., 15 – 17 Uhr, 50 €
Linedance – Vertiefender Kurs
Linedance ist eine choreographierte Form des Gruppentanzens, 
bei der einzelne Tänzer*innen, unabhängig vom Geschlecht, in Rei-
hen und Linien vor- und nebeneinander tanzen. Der Kurs ist für alle 
geeignet, die schon Erfahrung haben.
Di., 11.3. – 8.4., 17 – 18:30 Uhr, 5-mal, 60 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,  
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder 
www.haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Förderverein der Kindertagesstätte 
‚Pusteblume‘ Neitersen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025

... am Donnerstag, 13. Februar 2025, um 18:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Feststellung der Beschluss-
fähigkeit; 3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 4. 
Bericht des Kassierers; 5. Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Entlastung des Vorstands; 7. Wahl der 
Kassenprüfer;

8. Kita-Cup im März 2025; 9. Verschiedenes
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!

Bodystyling - für alle Sportbegeisterte
Freitag, 17.01.2025, 18:30 bis 19:30 Uhr - 10 Termine
Svitlana Fedchenko - 60,00 €
FIT-MIX im Winter - Kurs 1
Dienstag, 21.01.2025, 18:30 bis 19:30 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 60,00 €
FIT-MIX im Winter - Kurs 2
Dienstag, 21.01.2025, 19:45 bis 20:45 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 60,00 €
Immunsystem stärken - keine Chance für Grippe und Co.
Freitag, 24.01.2025, 18:00 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Juliane Klein - 15,00 €
Zumba® - montags
Montag, 27.01.2025, 17:15 bis 18:15 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben - 60,00 €
Zumba® - montags
Montag, 27.01.2025, 18:30 bis 19:30 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben - 60,00 €
Zumba® - mittwochs
Mittwoch, 29.01.2025, 17:00 bis 18:00 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben - 60,00 €
Zumba® - mittwochs
Mittwoch, 29.01.2025, 18:05 bis 19:05 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben - 60,00 €
Kultur und Gesellschaft
Aquarell - Watercolor
Montag, 20.01.2025, 18:00 bis 20:15 Uhr - 10 Termine
Yvonne Kersch - 130,00 €
Rabbi Nachmann und die Thora - Jüdisches Leben für Nichtju-
den verständlich gemacht.
Montag, 27.01.2025, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin Vortrag per 
Zoom
Lea Fleischmann - für Sie kostenfrei
Handlettering mit Aquarell Brushpens - Kreativ ins Jahr starten
Dienstag, 28.01.2025, 18:00 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 25,00 €
Songbegleitung auf der Gitarre für Anfänger
Mittwoch, 29.01.2025, 18:30 bis 20:00 Uhr - 5 Termine
Stefan Henn - 100,00 €

EDV; Arbeit und Beruf

Auch in diesem Jahr werden die 
beliebten individuellen Computer-
Sprechstunden mit Dozentin Kitja 
Müller fortgesetzt.� Foto: KVHS
Computer-Sprechstunden 
/ Digitale Bildung - Bürger-
nahe Medienkompetenz für 
Bürger*innen
Freitag, 17.01.2025, 16:00 bis 
18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - für Sie kostenfrei

Smartphone - Kurs für EinsteigerInnen
Freitag, 24.01.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 3 Termine
Kitja Müller - 60,00 €
Computer-Sprechstunden / Digitale Bildung - Bürgernahe Medi-
enkompetenz für Bürger*innen
Freitag, 31.01.2025, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - für Sie kostenfrei!
Anmeldungen für die KVHS wenn nicht anders angegeben unter: 
02681/81-2213 oder kvhs@kreis-ak.de Hier können Sie auch gerne 
bei Fragen rund um das Thema Weiterbildung auf uns zukommen.
Neues Programm der Kreisvolkshochschule Altenkirchen: Viel-
falt, Bildung und Inspiration
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen (KVHS) startet mit einem 
abwechslungsreichen Programm in das neue Jahr und lädt alle Inte-
ressierten ein, an spannenden Kursen, Workshops und Vorträgen 
teilzunehmen. Auch 2025 bietet die KVHS ein breites Spektrum an 
Bildungsmöglichkeiten in den Bereichen Sprachen, Gesundheit und 
Sport, Kultur und Gesellschaft sowie EDV, Arbeit und Beruf.

Highlight im Januar: 
Vortrag per Zoom aus Jerusalem
Ein besonderes Highlight im Bereich Kultur und 
Gesellschaft ist der Vortrag von Lea Fleisch-
mann: „Rabbi Nachmann und die Thora – 
Jüdisches Leben für Nichtjuden verständlich 
gemacht“. Die renommierte Autorin und Refe-
rentin wird am Montag, 27. Januar 2025, von 
19:00 bis 20:30 Uhr live aus Jerusalem per 
Zoom zugeschaltet.
Yedidia Toledano, chassidischer Gitarrenspieler, 
begleitet den Vortrag am 27.01. musikalisch.

� Foto: Arie Rosen
Die Veranstaltung wird musikalisch von Yedidia Toledano, einem 
chassidischen Gitarrenspieler, umrahmt und verspricht, eine einzig-
artige Verbindung aus Bildung und Kultur zu schaffen. Die Veranstal-
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Nachweis über die Masernimmunität (Impfausweis oder ärztliche 
Bescheinigung).
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind („Kann-Kinder“), können zu 
einem späteren Zeitpunkt angemeldet werden. Die genauen Anmel-
dezeiten werden zu gegebener Zeit hier im Mitteilungsblatt bekannt 
gegeben.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen dienstags und donnerstags 
von 8:00 bis 12:00 Uhr telefonisch unter 02685/613 gerne zur 
Verfügung.

	■ Anmeldetermine an der IGS Horhausen
Anmeldung „neue 5er“
Montag, 03.02.2025 – Samstag, 08.02.2025
Telefonische Terminvereinbarung über das Sekre-
tariat der IGS Horhausen ist zwingend erforderlich: 
02687/920 920

Anmeldung „neue MSS 11“
12.02.2025, 17.02.2025, 20.02.2025 und 25.02.2025
Telefonische Terminvereinbarung über das Sekretariat der IGS Hor-
hausen ist zwingend erforderlich: 02687/920 920

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Strom- und Heizkosten im Blick – Monatlicher Zähler-Check
Jedes Jahr erwartet man gespannt die Jahresrechnung für Strom 
und Heizung. Wer etwa neue sparsame Haushaltsgeräte ange-
schafft hat, will natürlich den Erfolg auf der Verbrauchsabrechnung 
sehen. Wenn der Jahresverbrauch dann aber wider Erwarten nicht 
gefallen, sondern angestiegen ist, muss man sich auf die Suche 
nach den Energiefressern machen. Welche anderen neuen Geräte 
sind im Haushalt verwendet worden? Welche Geräte sind häufiger 
genutzt worden als im Vorjahr?
Wer immer über den Energieverbrauch informiert sein will, prüft 
regelmäßig die Zählerstände. So kann der Verbrauch dokumentiert 
werden und es können gegebenenfalls Anpassungen bei Nutzung 
und Geräteausstattung vorgenommen werden. Bei der unterjähri-
gen Hochrechnung des Jahresverbrauchs ist zu berücksichtigen, 
dass der Stromverbrauch in den Sommermonaten nur leicht niedri-
ger ist als in den Wintermonaten. Beim Heizungsverbrauch ist das 
natürlich anders. Hier helfen zur Orientierung die sogenannten Grad-
tagszahlen, die auf den Messungen des Deutschen Wetterdienstes 
beruhen. So entfallen 19 Prozent des Heizenergieverbrauchs auf die 
6 Monate von April bis September. Im 20-jährigen Durchschnitt liegt 
der Heizenergieverbrauch nur für Januar und Februar in der Summe 
bei gut 30 Prozent des Jahresverbrauchs.
Wer seinen Strom- und Heizenergieverbrauch bewerten lassen will, 
kann dies in der persönlichen Energieberatung der Verbraucherzen-
trale tun.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 
27.02.25, von 12:00 – 18:00 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Raum U 01 (UG), Rathausstraße 13, statt. Anmeldung unter 
02681/850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei); montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Sonstige Mitteilungen

	■ Vermessungs- und Katasteramt 
Westerwald-Taunus geschlossen

Schließung Dienststelle am 15. und 20.01.2025
Am Montag, 20. Januar 2025, sind die Behördenstandorte in Wes-
terburg und in St. Goarshausen sowie die Servicestelle bei der 
Stadtverwaltung in Neuwied des Vermessungs- und Katasteramtes 
Westerwald-Taunus geschlossen.
Ab Donnerstag, 16. Januar 2025, und ab Dienstag, 21. Januar 2025, 
steht Ihnen unser Service wieder in vollem Umfang zur Verfügung.

	■ Neuer Qualifizierungskurs für die Kindertagespflege
Kreis Altenkirchen. Was die Kinderbetreuung im Kreis Altenkirchen 
angeht, kann guten Gewissens von einem nahezu flächendecken-
den Angebot gesprochen. In über 80 Kindertagesstätten im Kreis 
wird hervorragende pädagogische Arbeit geleistet. Aber nicht nur 
dort: Ein unverzichtbarer Baustein ist dabei die Kindertagespflege. 
Viele Eltern entscheiden für eine Tagesmutter oder einen Tagesva-
ter - die Nachfrage steigt. Dabei können sie sich auf eine ebenso 
hohe Qualität in Sachen Erziehung und Bildung verlassen wie in den 
Kitas. Basis dafür sind die Qualifizierungskurse des Jugendamts, 

	■ Pestalozzi Schule Altenkirchen
Die Einschreibung der Schulneulinge 
aus dem Schulbezirk der Pestalozzi-
Schule, Ziegelweg 4, 57610 Altenkirchen, 

erfolgt vom 03.02.2025 bis zum 14.02.2025 vormittags im Sekre-
tariat der Grundschule.
Alle Kinder, die zwischen dem 01.09.2025 und dem 31.08.2026 das 
6. Lebensjahr vollenden, werden zum 01.08.2026 schulpflichtig.
Die im letzten Jahr bereits angemeldeten und vom Schulbe-
such zurückgestellten Kinder müssen nicht erneut angemeldet 
werden.
Ihren persönlichen Anmeldetermin und die erforderlichen Unterla-
gen erhalten Sie über die Kitas oder per Post. Sollten sich hierzu 
Fragen ergeben, oder Ihnen liegen keine Unterlagen vor, setzen Sie 
sich bis spätestens zum 15.01.2025 - per Telefon oder Email - mit 
uns in Verbindung.
Zur Anmeldung - in Begleitung Ihres Kindes - benötigen wir 
unbedingt die Geburtsurkunde, eine Kindergartenbescheini-
gung und den Impfpass.

	■ Erich Kästner-Schule Grundschule II
Siegener Str. 26, 57610 Altenkirchen, Tel.: 
02681 / 6148
Die Anmeldung der Schulneulinge für das 

Schuljahr 2026/2027 aus dem Bezirk der Erich Kästner-Schule, 
erfolgt an folgen Tagen:
Montag 10.02.2025, Mittwoch 12.02.2025, Donnerstag 13.02.2025
Die Sorgeberechtigten erhalten ihren persönlichen Termin in 
den nächsten Tagen per Post.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 31. August 2026 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben oder bisher vom Schulbesuch zurück-
gestellt waren.
Die Kinder können gerne zur Anmeldung mitgebracht werden.
Mitzubringen sind:
Geburtsurkunde, Bestätigung der vollständigen Masernimpfung, 
sowie eine Bescheinigung über den Kindergartenbesuch.
Kinder die noch nicht schulpflichtig sind („Kann-Kinder“), können 
noch nicht angemeldet werden. Der genaue Anmeldungszeitraum 
wird zu gegebener Zeit veröffentlicht.

	■ Grundschule Glück auf! – Schule Horhausen
Anmeldung der Schulneulinge für das 
Schuljahr 2026/2027
Von Montag, 10.02.2025, bis Freitag, 
14.02.2025, findet in der Grundschule Hor-
hausen, die Anmeldung der Schulneulinge 

für das Schuljahr 2026/27 statt.
Eine Terminbenachrichtigung geht Ihnen über den Kindergarten 
oder per Post schriftlich zu.
Angemeldet werden müssen alle Kinder, die bis zum 31. August 
2026 das 6. Lebensjahr vollendet haben, oder bisher vom Schul-
besuch zurückgestellt waren.
Zum Einzugsbereich der Grundschule Horhausen gehören die Ort-
schaften: Bürdenbach, Güllesheim, Horhausen, Krunkel, Niederstei-
nebach, Obersteinebach, Pleckhausen und Willroth
Bitte bringen Sie zur Anmeldung ihr Kind mit.
Weiterhin benötigen wir die Geburtsurkunde des Kindes, ggf. 
eine Bescheinigung über den Kindergartenbesuch, sowie einen 
Nachweis über die Masernimmunität (Impfausweis oder ärztliche 
Bescheinigung).
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind („Kann-Kinder“), können zu 
einem späteren Zeitpunkt angemeldet werden. Die genauen Anmel-
dezeiten werden zu gegebener Zeit hier im Mitteilungsblatt bekannt 
gegeben.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen täglich von 8:00 bis 10:45 Uhr 
telefonisch unter 02687/929183 gerne zur Verfügung.

	■ Grundschule „Lahrer Herrlichkeit“ Oberlahr

Anmeldung der Schulneulinge für das Schul-
jahr 2026/2027
Von Dienstag, 04.02.2025, bis Donnerstag, 
06.02.2025, findet in der Grundschule „Lahrer 

Herrlichkeit“ in Oberlahr, die Anmeldung der Schulneulinge für das 
Schuljahr 2026/27 statt.
Eine Terminbenachrichtigung geht Ihnen über den Kindergarten, 
oder per Post, schriftlich zu.
Angemeldet werden müssen alle Kinder, die bis zum 31. August 
2026 das 6. Lebensjahr vollendet haben, oder bisher vom Schul-
besuch zurückgestellt waren.
Zum Einzugsbereich der Grundschule „Lahrer Herrlichkeit“ gehö-
ren die Ortschaften: Oberlahr, Burglahr (mit Heckerfeld), Peterslahr 
und Eulenberg.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung ihr Kind mit.
Weiterhin benötigen wir die Geburtsurkunde des Kindes, ggf. 
eine Bescheinigung über den Kindergartenbesuch, sowie einen 
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Gitarrenspieler, musikalisch umrahmt. Die Initiative Lea Fleischmann 
Bildungsprojekte hat seit 2012 mit über 950 Schulen zusammenge-
arbeitet und mit ihren Veranstaltungen rund 65.000 Schüler erreicht.
• Anmeldung und weitere Informationen bei Ihrer Kreisvolkshoch-
schule: Tel. 02681/812213 oder per E-Mail: kvhs@kreis-ak.de. Der 
Link zur Veranstaltung wird nach Anmeldung im Vorfeld zugeschickt.

	■ Lesung aus der Reihe Wissen liest!
Hanns-Josef Ortheil, Nach allen Regeln der Kunst – 23.01.2025 
im Kulturwerk in Wissen um 19:00 Uhr
Nachdem es in den Wintermonaten ein wenig ruhiger im Lesungs-
betrieb vonstattenging, lädt der buchladen Wissen im Rahmen der 
Reihe Wissen liest! am Donnerstag, 23.01.2025, um 19:00 Uhr zu 
einem Abend mit Hanns-Josef Ortheil ein. Im Foyer des Wissener 
Kulturwerks wird er sein im November des letzten Jahres erschiene-
nes Buch „Nach allen Regeln der Kunst“ vorstellen. In seinem neus-
ten Werk entwirft der Schriftsteller und Professor für Literarisches 
Schreiben an der Universität Hildesheim ein schillerndes, anregen-
des Panorama seiner über dreißigjährigen, unkonventionellen und 
erfrischend gegenwartsbezogenen Lehre.

Vom berüchtigten weißen Blatt ausgehend, 
lädt er anhand von inspirierenden Schreib-
aufgaben zu einer weiten Reise durch die 
Ländereien des Erzählens ein – von der 
Skizze und ersten Entwürfen bis hin zur 
Erzählung oder der Arbeit am Roman. 
Anhand von Seitenblicken auf andere Texte 
und Bücher entsteht nebenbei auch eine 
breit angelegte Recherche nach den unter-
schiedlichen Facetten literarischer Formen 
und Kreativität. Auf verblüffende Weise 
bezieht Ortheils Lehre nicht vermutete Vor-
gaben anderer Künste wie Musik, Malerei, 
Fotografie oder Film in das literarische Ent-
werfen und Planen mit ein. Nicht zuletzt ist 

sein Buch eine faszinierende Erzählung über den Umgang mit jun-
gen oder älteren Schreibtalenten, die sich bedingungslos für das 
eigene Schreiben entschieden haben. Es bietet dadurch viele Anre-
gungen für alle, die diesen kreativen Schaffensprozess selbst erle-
ben möchten.
Karten sind für 15 € im Vorverkauf bei allen Ticket-Regional-Vorver-
kaufsstellen, im Internet unter www.ticket-regional.de oder im buch-
laden Wissen (Tel. 02742/1874) erhältlich. An der Abendkasse kos-
tet die Karte 18 €.

	■ The Hamburg Blues Band kommt 
mit Vanja Sky ins Kulturwerk

Seit über 4 Dekaden touren fünf Typen durch überfüllte Clubs, die 
mit zum Besten gehören, was die europäische Bluesszene zu bie-
ten hat. Die Hamburg Blues Band steht für intensiven, clever arran-
gierten und live umwerfenden Roots Blues der regelmäßigen Puris-
ten ins mentale Wanken bringt. Denn die die Truppe um den oft 
mit Joe Cocker verglichenen Sänger Gert Lange, vermengt brett-
harten Gitarren-Bluesrock so spielfreudig wie traditionsbewusst 
mit Soul, Psychedelic, Rhythm & Blues, Boogie & sogar Ausflüge 
in Jazz Gefilde.

1982 gründeten der Hamburger Sänger & der englische Saxopho-
nist Dick Heckstall-Smith im legendären Hamburger „Onkel Pö“ 
spontan nach einer Mitternachts Session die Hamburg Blues Band. 
„Dick Heckstall-Smith war unser Schlüssel zur britischen Blues-
szene, unsere Brit-Blues- Connection“. „Er war für uns das, was 
Alexis Korner für die Stones & viele andere war.“ so Lange heute. So 
verwundert es nicht, dass die Band über die Jahre dann auch mit 
den Stars der Szene auf Tour war: Jack Bruce, Chris Farlowe, Mag-
gie Bell, Mike Harrison, Arthur Brown und Gitarrenheroen wie Clem 

gefördert vom Land Rheinland-Pfalz und dem Kreis Altenkirchen. 
Ein solcher Kurs startet wieder am 7. März. Hier werden die fach-
lichen Voraussetzungen geschaffen, zusätzlich müssen die Teilneh-
menden persönliche und räumliche Anforderungen erfüllen, um in 
der Kindertagespflege arbeiten zu können.
Der Qualifizierungskurs im Umfang von 300 Unterrichtsstunden, 
durchgeführt von der Kreisvolkshochschule, gliedert sich in eine 
tätigkeitsvorbereitende Phase mit 160 Unterrichtseinheiten und eine 
tätigkeitsbegleitende mit 140 Unterrichtseinheiten, die sich direkt 
an die erste Phase anschließt. Im Rahmen der tätigkeitsvorberei-
tenden Phase der Qualifizierung sind zwei Praktika im Gesamtum-
fang von 80 Stunden zu leisten. Diese werden bei einer erfahrenen 
Tagespflegeperson und in einer Kindertagesstätte durchgeführt. Der 
zweite Teil der Weiterbildung ist auf eine Begleitung der dann begin-
nenden Tagespflegetätigkeit ausgerichtet. Insgesamt vermittelt der 
Kurs umfassende Kenntnisse, Sicherheit im Umgang mit Kindern 
und eine Vorbereitung auf den Tagespflegealltag.

Hoffen auf viele neue Tagesmütter und -väter für den Kreis Altenkirchen 
(von rechts): Carola Paas und Susanne Morgenschweis vom Jugend-
amt und Holger Telke als Leiter der Kreisvolkshochschule.� Foto: 
Kreisverwaltung/Thorsten Stahl
Nähere Informationen zum Kurs gibt es bei Susanne Morgen-
schweis oder Carola Paas unter Tel. 0268/81-2561 bzw. -2578. Tele-
fonische Beratungstage werden am 21. und 27. Januar jeweils von 
8:30 Uhr bis 16:00 Uhr angeboten. Zudem finden zwei kostenfreie 
Infoveranstaltungen statt: am Mittwoch, 22. Januar, um 17:00 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Hamm (Sieg) und am Mittwoch, 29. 
Januar, um 18:30 Uhr im ev. Gemeindehaus Daaden.

	■ Judentum live erleben: Online-
Veranstaltung der Kreisvolkshochschule

Altenkirchen/Kreisgebiet. Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen 
lädt ein zu einem Online-Vortrag der Reihe „Judentum live erleben“. 
Im letzten Jahr gab es bereits vier Veranstaltungen dieser Reihe in 
Kooperation mit heimischen Schulen. Projektpartner ist die Organi-
sation Lea Fleischmann Bildungsprojekte mit Sitz in Jerusalem. Der 
Titel der öffentlichen Veranstaltung am Montag, 27. Januar, 19:00 
Uhr, ist auch der des gleichnamigen Buches von Lea Fleischmann: 
„Rabbi Nachmann und die Thora“.

„Als die Anfrage kam, haben wir es direkt 
den kreiseigenen Schulen angeboten und 
von den Schulen, die teilgenommen haben, 
durchweg positive Rückmeldung erhalten“, 
berichtet Landrat Dr. Peter Enders. „Das 
Ziel des Angebots ist klar: Voneinander ler-
nen. Die Veranstaltungen bringen das 
Judentum auf verständliche Weise näher 
und bauen Vorurteile ab. Deshalb bin ich 
froh, dass wir mit der Kreisvolkshochschule 
nun ein für jeden zugängliches Angebot 
machen können.“
� Foto: Arie Rosen
Lea Fleischmann (Foto) ist die Tochter von 
Holocaust-Überlebenden, sie wurde in Ulm 

geboren und ist in Frankfurt am Main aufgewachsen. Sie studierte an 
der Johann Wolfgang-Goethe-Universität Pädagogik und Psycholo-
gie und war als Studienrätin im hessischen Schuldienst tätig. 1979 
wanderte sie von Frankfurt nach Jerusalem aus, wo sie bis heute 
als Schriftstellerin lebt. Sie veröffentlichte eine Buchreihe unter dem 
Titel: „Das Judentum für Nichtjuden verständlich gemacht.“
In der Online-Veranstaltung via Zoom wird sie aus ihrem Leben 
berichten und ihr Buch vorstellen. Unter anderem stellt sie dar, 
warum Rabbi Nachman, der vor 200 Jahren lebte, heute in Israel 
eine geistige Renaissance erlebt und sie ihm ein Buch gewidmet hat. 
Die Veranstaltung wird von Yedidia Toledano, einem chassidischen 
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Weitere Veranstaltungen finden Sie im aktuellen 
Angebot auf unserer Internetseite, oder abonnieren 
Sie unseren Newsletter.
Webseite www.mgh-ak.de, 
E-Mail info@mgh-ak.de, 
Tel. 02681/950438

Altenkirchen, Schloßplatz
(im Untergeschoss der ev. Kirche),
Tel. 02681/70972
Homepage: 
www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog: 
www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail: 
buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet zu folgenden

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-Katalog von zu Hause aus ist wei-
ter möglich unter: www.bibkat.de/Altenkirchen
Onleihe Rheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!
Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden. 
Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen -auf Smartphone, Tablet, 
e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Birnbach
Die Bücherei der Kirchengemeinde im Gemeindezentrum Weyer-
busch, Kölner Straße 7 – Untergeschoss –, ist für alle Interessierten 
jeweils dienstags von 17:00 – 18:30 Uhr geöffnet.

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Flammersfeld
Raiffeisenstr. 48, 
57632 Flammersfeld
Tel. 02685/242
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 - 17:00 Uhr und
Sonntag: 11:00 - 12:00 Uhr

Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 12:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam

	■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, Neue Arbeit e. V., ev. und kath. 
Kirchengemeinde)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 13:00 
Uhr im Lindenweg 1 (Nähe Krankenhaus) 
in Altenkirchen
Bitte Taschen mitbringen!
Eine Neu-Registrierung ist derzeit leider 
nur möglich, wenn Plätze frei werden. 
Die Verlängerung von Anträgen erfolgt 
während des Tafelbetriebs von 13:00 bis 
14:30 Uhr.

Telefonisch erreichen Sie die Tafel unter 0162 1031043 montags von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr oder 
per Mail anLeitungsteam.TafelAltenkirchen@caritas-rheinsieg.de.
Homepage: 
https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/tafel-altenkirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg,
IBAN: DE16 5735 1030 0000 0072 60

Clempson & Miller Anderson zu Bandmitgliedern wurden. „Wir hat-
ten darüber hinaus das große Glück, dass Dick Heckstall-Smith uns 
seinerzeit noch mit der Texter- Legende Pete Brown (Cream) zusam-
menbrachte, der bis zu seinem Tod 2023 unsere Texte schrieb & 
auch ein gern gesehener Gast auf unseren Tourneen war“.
Hamburgs renommierter Blues/Rock Shouter Gert Lange, Stimme 
diverse Werbespots (u.a. Carlsberg Bier) sowie dem Titelsong des 
mit dem deutschen Filmpreises in Gold ausgezeichneten Roadmo-
vies “Burning Life“ und die famose Rhythmustruppe, Bassist Reggie 
Worthy (Ike & Tina Turner, Eric Burdon, Stoppok), Trommler Eddie 
Filipp (Inga Rumpf, Sweet, Clem Clempson Band) & der erst 32 
Jahre alte Ausnahmegitarrist Krissy Matthews, eine verschworene 
Bande, die mit konsequenter Durchschlagskraft arbeitet, ergänzt 
durch ihre Fähigkeit, Dynamik auf Abruf zu steuern und mit perfek-
tem Harmoniegesang zu würzen.
Namen wie Jimi Hendrix, Muddy Waters, Eric Clapton, Jeff Beck, 
Johnny Winter, Rory Gallagher oder auch Pete Townsend fallen, 
wenn von dem erst 32 Jahre alten Krissy Matthews die Rede ist. Sie 
alle sollen Pate für den Gitarren-Stil des jungen Ausnahme Gitarris-
ten gestanden haben und in der Tat ist das Spiel von Matthews alles 
andere als eindimensional. Mal klingt er frisch und rau, dann wieder 
schräg und wild.
Vanja Sky ist Kroatiens Antwort auf Sheryl Crow und Norah Jones. 
Rasanter kann sich eine künstlerische Laufbahn kaum entwickeln. 
Fünf Jahre nachdem sie das Gitarrenspiel erlernt hatte, nahm Vanja 
mit namhaften Künstlern der internationalen Bluesszene ihr Debüt-
album auf. Die bisherigen Höhepunkte ihrer Blitzkarriere umfassen 
unter anderem die enge Zusammenarbeit mit Größen wie Bernard 
Allison und Mike Zito, sowie ihr in den Bessie-Blues-Studios in Stan-
tonville/Tennessee, der Werkstätte des Grammy-prämierten Produ-
zenten Jim Gaines, aufgenommenes Debütalbum „Bad Penny“.
Auch nach 40 Jahren ist die Hamburg Blues Band immer wieder für 
Überraschungen gut & präsentiert ihren ganz eigenen Sound fernab 
jeglicher Klischees. Auf der „40th Anniversary VOL. II“-Tour erwar-
tet das Publikum ein musikalisches Feuerwerk mit echten Typen und 
Originals.
Das Konzert findet am 18. Januar 2025 um 20:00 Uhr im kultur-
WERKwissen, Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen statt. Eintritts-
karten sind im Vorverkauf für 27 Euro unter kulturwerk-wissen.de, in 
allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B. der buchladen, Maarstraße in 
Wissen oder Hähnelsche Buchhandlung, Hachenburg) sowie bei der 
Ticket-Hotline 069 90 28 39 86 erhältlich. An der Abendkasse kos-
ten die Karten 30 Euro. Der Einlass ist ab 19:00 Uhr geöffnet. Ver-
anstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH mit Unterstützung der 
Wissener eigenART.

	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin Altenkirchen
Donnerstag, 16.01.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr Markttagfrühstück
10:00-12:30 Uhr Büchermarkt
14:00-17:00 Uhr Caféhaus-Nachmittag

15:30-17:00 Uhr Du bist nicht allein
20:00-21:30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 17.01.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr EUTB-Sprechstunde, Termine nach Vereinbarung
15:00-17:00 Uhr Bildungscafé
15:30-17:00 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Samstag, 18.01.25
14:00-16:00 Uhr Erics Spiel und Basteltreff *NEU*
Montag, 20.01.25
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
14.00-17:00 Uhr Café Treff am Montag
17:00-18:30 Uhr Tischtennis für alle Pestalozzi-Schule
Dienstag,21.01.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde Hilfe für Smartphone, Tablett 
und Co.
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
12:00-13:00 Uhr Mittagstisch: Käse-Lauch-Suppe
14:00-17:00 Uhr Gruppe Spiel-Mit
17:30-19:00 Uhr Stammtisch Barrierefreiheit
Mittwoch, 22.01.25
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:30-11:30 Uhr Seniorenhilfe aufgetischt
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
Es kann immer mal etwas dazwischenkommen. Leider müssen 
auch wir hin und wieder Termine verschieben oder Veranstaltun-
gen absagen. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Inter-
netseite, oder rufen Sie uns an. Besser ist es, wenn Sie sich für die 
Teilnahme an einer Veranstaltung anmelden. Für uns erleichtert das 
die Planung und sollte sich etwas ändern, dann können wir Sie früh-
zeitig benachrichtigen.
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Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo.-Fr. von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Do. von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, 
E-Mail: altenkirchen.ak@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter www.evkgmak.de sowie auch auf Facebook

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340, E-Mail: dorothea.
brandtner@ekir.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151-12878198, 
E-Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro: Telefon: 02683/949340, 
E-Mail: asbach-kircheib@ekir.de
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
EUTB- Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Unterstützt 
Menschen mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte Men-
schen und deren Angehörige
(nach Terminvereinbarung 02631/392218)
Familienberatung des Diakonischen Werks (nach Terminverein-
barung unter 02631/39220)
Veranstaltungen:
Donnerstag, 16.01.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht;
19:00 Uhr Infoveranstaltung „Kirchentagsfahrt für Jugendliche“
Freitag, 17.01.: 8:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1, 10:15 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe 2
(Anmeldung: C. Nehls, 0151-12878198)
Sonntag, 19.01.: Kircheib, 10:15 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 21.01.: 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 23.01.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf: www.evangeli-
sche-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst mit unserem 
Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden.
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942
E-Mail: buecherei@evangelische-gemeinde.de
dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
donnerstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
So, 19.01.: 10:00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der 
Ev. Kirche in Flammersfeld und in der Ev. Kirche in Schöneberg
Mo, 20.01.: Ab 19:30 Uhr probt der Posaunenchor im Gemeinde-
zentrum in Weyerbusch. Interessierte Bläser wenden sich bitte an 
Chorleiter Alfred Stroh: Tel. 02681/73 85.
Di, 21.01.: Von 17:00 - 18:30 Uhr hat die Bücherei geöffnet
Di, 21.01.: Ab 20:00 Uhr probt der Kirchenchor im Gemeinde-
zentrum. Interessierte Sänger und Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.
Trauer-Kaffee - 23.01.2025 um 17:30 Uhr im Gemeindesaal
nach einem biblischen Impuls über das Buch von Elisabeth Kübler-
Ross (1926 - 2004) austauschen, die mit ihrem Buch über „Sterben 
und Tod“ den Umgang mit sterbenskranken Menschen erforscht 
und geschildert hat. Einführen in das Buch und in die Gedanken 
von Elisabeth Kübler-Ross wird uns Markus Koch, Dozent der Alten-
pflege und Presbyter unserer Kirchengemeinde.
Aktuelles dazu und Informationen über unsere Kirchenge-
meinde finden Sie im Internet unter: http://www.Kirchenge-
meinde-Birnbach.de
Unsere Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck ist zu folgenden 
Zeiten für Sie da:
Montag und Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:30 - 16:30 Uhr
Tel. 02686/98 72 330
Gerne können Sie uns auch eine E-Mail an birnbach@ekir.de 
schreiben.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
So, 19.01., 10:00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
So, 19.01., 10:00 Uhr Kindergottesdienst
Außerdem ist die Bücherei geöffnet und freut sich über interessierte 
Leser und Leserinnen.
Bücherei: Mi von 15:00 - 17:00 Uhr und So von 11:00 - 12:00 Uhr
Eine-Welt-Café: Di 9:30 - 11:30 Uhr
Kleiderstube: Di 10:00 - 11:30 Uhr und Fr 14:00 - 16:30 Uhr
Katechumenen-Unterricht: 15:00 - 16:00 Uhr
Konfirmanden-Unterricht: 16:00 - 17:00 Uhr
Jugendtreff: Di ab 18:30 Uhr
Krabbelgruppe: Mi 9:30 - 11:00 Uhr

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Bitte haben Sie Verständnis: Aufgrund 
begrenzter Lagerkapazität nehmen wir zur 
Zeit keine Sommer-Kleidung an!
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9:00 - 13:00 Uhr

- Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
- Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
- Freitag 9:00 - 13:00 Uhr

Wir freuen uns über sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und sau-
bere Kleidung sowie Haushaltsartikel.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur Abgabe Ihrer Spende unter 
der Telefonnummer 02681/9838828. Sie erreichen uns zu den oben 
genannten Ladenöffnungszeiten.

Wir suchen dringend ehrenamtliche Unterstützung zu den 
Ladenöffnungszeiten!
Interessierte können sich gerne bei Christa Abts melden unter 
Tel. 02681/8789210 oder christa.abts@caritas-rheinsieg.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Sonntag, 19.01.25, 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Almers-
bach (Pfarrer Triebel- Kulpe)
Dienstag, 21.01.25, 16:00 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirman-
den im Gemeindehaus Oberwambach
Mittwoch, 22.01.25, 9:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
Oberwambach, Kontakt Alessa Ploch, E-Mail: sandmonster@gmx.
net, Handy 0160-3483851
Freitag, 24.01.25, 18:00 Uhr Jahresplanung mit den Ortsbürger-
meistern und Vereinsvorsitzenden im Pfarrsaal in Almersbach; 18:15 
Uhr Kirche Oberwambach, Projektchor nach Absprache mit Chor-
leiterin Brigitta Ludwig (0151-214 77032); 19:15 Uhr Jugendtreff im 
Gemeindehaus Oberwambach
Samstag, 25.01.25, 9:30 Uhr Vorbereitung des Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden, Gemeindehaus und Kirche Oberwambach
Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach, Tel. 
02681/2864, E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin, 
Tel. 02681/2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 
0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681/803963

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Veranstaltungen
Sa. 18.1.: 9:15 Uhr Treffen der Konfi-Kids im Theodor-Maas-Haus, 
Thema: Gott lädt uns ein - Abendmahl
So. 19.1.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Göbler
Mo. 20.1.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
Di. 21.1.: 19:30 Uhr Kantoreiprobe im Martin-Luther-Saal
Mi. 22.1.: 9:30 Uhr Bibelgesprächskreis mit R. Pitsch im 
Theodor-Maas-Haus
Do. 23.1.: 15:45 Uhr Konfirmanden-Unterricht mit Pfr. Göbler 
im Theodor-Maas-Haus, 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im 
Martin-Luther-Saal
Fr. 24.1.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
So. 26.1.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Klein
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Donnerstag, 23.01.2025: 9:30 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus 
Schöneberg. Kontakt: Tatjana Reinhard, Tel. 0157-79891621; 18:00 
Uhr Teenkreis im Ev. Gemeindehaus Mehren, Kontakt: Jugendleiter 
Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647
Begegnungscafè
Mittwoch, 29.01.2025: 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Mehren
Sie fühlen sich alleine? Sie haben keinen Familienanschluss in der 
Nähe? Sie sind alleinstehend oder alleinlebend? Sie suchen Kon-
takt zu anderen Menschen? Sie spielen gerne Spiele oder möchten 
sich unterhalten? Dann bietet unser Erzählcafé eine echte Alterna-
tive, die Sie gerne in Anspruch nehmen dürfen. In einer gemütlichen 
Kaffeerunde ist Zeit für Brett- und Kartenspiele, Zeit für Gespräche 
über alte Zeiten und aktuelle Geschehnisse. Gelegentlich findet eine 
kleine Andacht statt oder wir beschäftigen uns mit einem für die 
Gruppe relevanten Thema. Herzliche Einladung, vorbeizukommen - 
zum Erzählcafé - egal, wo Sie wohnen.
Mittagessen nach dem Gottesdienst
Im Anschluss an den Gottesdienst am 02.02.2025 findet ein gemein-
sames Mittagessen im Gemeindehaus statt. Interessierte mögen 
sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel. 02686/581 oder im 
Gemeindebüro 02681/2912.
Schulung: Hygiene auf Festen
Am 12.02.2025 um 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Mehren. In die-
ser Schulung widmen wir uns den Hygienerichtlinien bei Veranstal-
tungen. Die Veranstaltung bietet Raum für alle Fragen rund um das 
Thema. Anschließend findet die Wiederholungsbelehrung nach § 43 
statt. Zudem gibt es eine Broschüre mit den wichtigsten Richtlinien 
zusammengefasst. Nähere Information und Anmeldung bei Karola 
Lindscheid, Tel. 02686/581
Winterkirche
Da wir all zum Energiesparen aufgerufen sind, möchten auch wir, 
die Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schöneberg, unseren Bei-
trag dazu leisten und feiern unsere Gottesdienste in den Winter-
monaten bis einschließlich der Passionsandacht an Gründonners-
tag (17.04.2025), im jeweiligen Gemeindehaus.
Kontakt
Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist montags, 
dienstags, und freitags in der Zeit von 9 bis 12 Uhr und donnerstags 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehr-
bachtalstr. 8, ist mittwochs in der Zeit von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, 
E-Mail: mehren-schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: 
Veronika Scholz, Tel. 0157-54616936; Kontakt Küsterin Schöne-
berg: Erika Zimmermann, Tel. 0170-9744063 Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647, E-Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Mobil: 0160-92354178 und 
02686/237; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoene-
berg.de/

	■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Samstag, 18.01.: 18:00 Uhr Gottesdienst in Wahlrod, Pfr. Dönges
Sonntag, 19.01.: 10:30 Uhr Gottesdienst in Roßbach, Pfr. Dönges
Dienstag, 21.01.: 14:00 Uhr Frauenhilfe in Berod
Mittwoch, 22.01.: 14:30 Uhr Frauenhilfe in Roßbach, 14:30 Uhr 
Frauenkreis in Wahlrod
Samstag, 25.01.: 15:00 Uhr KiGo in Berod, 18:00 Uhr Gottesdienst 
in Freirachdorf, Pfrin. Huhn
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Antje Heim, Tel. 
02680/242;
Bürozeiten: dienstags und donnerstags
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfrin. Huhn, Tel. 02680/241.

Kids Kleiderladen: Mi 10:00 - 12:00 Uhr
Teenkreis: Mi 18:30 - 20:00 Uhr
Trauer-Kaffee - 23.01.2025 um 17:30 Uhr im Gemeindesaal
nach einem biblischen Impuls über das Buch von Elisabeth Kübler-
Ross (1926 - 2004) austauschen, die mit ihrem Buch über „Sterben 
und Tod“ den Umgang mit sterbenskranken Menschen erforscht 
und geschildert hat. Einführen in das Buch und in die Gedanken 
von Elisabeth Kübler-Ross wird uns Markus Koch, Dozent der Alten-
pflege und Presbyter in der Kirchengemeinde Birnbach.
Stellenangebot - Minijob
Die Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld sucht ab sofort 
eine Aushilfe für den sonntäglichen Küsterdienst und als Reini-
gungskraft im Gemeindehaus für ca. 4 Std/Woche.
Bewerbungen an flammersfeld@ekir.de oder Tel. 02685/242.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Die Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck erreichen Sie
dienstags, donnerstags und freitags von 8:30 - 11:30 Uhr, Tel. 
02685/242 oder flammersfeld@ekir.de
Der Gemeindepfarrer Herr Karsten Matthis ist zu erreichen unter
Tel. 02685/242 und unter folgender E-Mail Adresse: 
karsten.matthis@ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und Leben gestal-
ten - Die Gemeinde für Klein & Groß - immer was los:
Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst um 10:00 

Uhr im Gemeindehaus auf der Helmerother Höhe statt. Kindergot-
tesdienst wird zeitgleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase (monat-
lich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682/1770 Mobil: 0173-9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Mittwoch, 15.01.2025: 10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezen-
trum, 19:00 Uhr Sitzung des Presbyteriums im Gemeindezentrum
Donnerstag, 16.01.2025: 10:30 Uhr neue Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum Eichelhardt, 17:15 Uhr Spatzenchor, 18:00 Uhr 
Jugendtreff im Gemeindezentrum
Sonntag, 19.01.2025: 11:00 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt mit 
Pfr. Joachim Triebel-Kulpe, anschl. Kirchenkaffee (ab Januar 2025 
geänderte Gottesdienstzeiten)
Montag, 20.01.2025: 19:30 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Mittwoch, 22.01.2025: 10:00 Uhr Krabbelgruppe I im Gemeinde-
zentrum Eichelhardt
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9:30 
bis 12:30 geöffnet, Tel.-Nr. 02681/1720, Pfr. Triebel-Kulpe ist unter 
der Tel.-Nr. 02681/2864 erreichbar.
E-Mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Gemeindebüro: 02634/9437735
Pfarrer Beck: 02634/956707
Sa 18.01. 18:00 Uhr Vorleseabend | Arche Horhausen
So 19.01. 9:30 Uhr Gottesdienst | Kirchenkaffee | Arche Horhausen 
| Pfarrer Beck
Di 21.01. 9:30 Uhr Kaffeeklatsch | Ev. Gemeindehaus Oberhonne-
feld | für Jung und Alt
15:00 Uhr Krabbelkreis | Arche Horhausen | mit Anmeldung im 
Gemeindebüro
Mi 22.01. 9:30 Uhr Offene Arche | Arche Horhausen | Gespräch über 
Gott und die Welt bei Kaffee und Tee
Do 23.01. 9:30 Uhr Krabbelkreis | Ev. Gemeindehaus Oberhonne-
feld Jugendetage
18:30 Uhr Singkreis | Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
Fr 24.01. 16:00 Uhr Kinderchor mit Attila | ab 6 Jahren |
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
18:00 Uhr Bibelgesprächskreis | Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

Sonntag, 19.01.2025: 10:00 Uhr Gottesdienste mit Feier des 
Abendmahles und Taufe im Ev. Gemeindehaus Schöneberg; 10.00 
Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus Schöneberg
Dienstag, 21.01.2025:18:00 Uhr Gitarrengruppe im Ev. Gemein-
dehaus Schöneberg, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 
0178-2980647

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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• E-Mail an: kfd-ak@t-online.de
• per Telefon: 02681-9847349
Bitte nennen Sie uns Ihren Namen und eine Telefonnummer für 
Rückfragen.
Regeln
Sie können bis zu 8 Karten bestellen. Nicht alle Plätze sind mit 
Stühlen ausgestattet, viele auch mit Bänken. Wenn Sie aus gesund-
heitlichen Gründen einen/mehrere Stuhlplätze benötigen, teilen Sie 
uns das bitte mit. Gerne dürfen Sie Wünsche äußern, in welchem 
Bereich Sie sitzen möchten. Wir versuchen dies zu berücksichtigen, 
können aber keine Garantie auf Erfüllung Ihres Wunsches geben.
Wenn die Eintrittskarten vergeben sind, schreiben wir Sie auf eine 
Warteliste. Erfahrungsgemäß werden Karten wieder zurückgegeben 
(z.B. krankheitsbedingt).
Karten abholen
Die Karten können Sie in der Woche vom 10. Februar bis 15. Feb-
ruar im Modehaus Koch (Schlossplatz 8, Altenkirchen) während der 
Öffnungszeiten (9:00 Uhr bis 18:00 Uhr) abholen und bezahlen. Kar-
ten, die nicht abgeholt wurden, verfallen und werden Interessierten 
der Warteliste angeboten.

Der Bibelkreis
... trifft sich am Donnerstag, 23.1., um 14:30 Uhr in der 
Jakobusstube zu seiner nächsten Runde zum Bibel-
text Lukas 1, Verse 1-4; 4, 14; 21.

	■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Neustadt - Horhausen - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
E-Mail: Info@pfarrei-westerwald-wied.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Di. 14:00 Uhr - 16:00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
E-Mail: Info@pfarrei-westerwald-wied.de
Mo. 14:00 Uhr - 16:00 Uhr, Do 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet
Donnerstag, 16.01., Neustadt 18:00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 17.01., Strauscheid 18:00 Uhr Hl. Messe
Samstag,18.01., Fernthal 17:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag,19.01., Neustadt 9:30 Uhr Hochamt als karnevalistischer 
Gottesdienst; Horhausen 11:00 Uhr Wortgottesdienst
Dienstag 21.01., Etscheid 18:00 Uhr Hl. Messe; Horhausen 18:30 
Uhr Gebet für die Kranken
Donnerstag, 23.01., Neustadt 10:30 Uhr Wortgottesdienst im 
Josefshaus; Neustadt 18:00 Uhr Rosenkranzgebet; Rahms 18:00 
Uhr Hl. Messe
Freitag, 24.01., Willroth 18:00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 25.01., Peterslahr 17:00 Uhr Wortgottesdienst
Sonntag, 26.01., Neustadt 9:15 Uhr Hochamt; Horhausen 11:00 
Uhr Hochamt

	■ Seelsorgebereich Rheinscher Westerwald
Caritas vor Ort
Als wir im vergangenen Jahr den Ausschuss „Caritas vor Ort“ 
gegründet haben, sind wir mit dem Anspruch angetreten, einmal 
jährlich einen Rechenschaftsbericht zu veröffentlichen, damit Sie, 
liebe Mitglieder des Kirchengemeindeverbandes Rheinischer Wes-
terwald, wissen, wofür wir hier vor Ort Ihre Caritasspenden ver-
wenden. Insgesamt hatten wir im vergangen Jahr 15 Anfragen von 
Hilfebedürftigen. In 10 Fällen haben wir nicht nur finanzielle Hilfe 
gegeben, sondern auch die Vermittlung von Hilfen, die langfristig zu 
einer Verbesserung der Situation führen können. Insgesamt wurden 
2.311,62 Euro Soforthilfe gewährt für Mietrückstände, Stromschul-
den und Umzugskosten. Hier drohte das Abschalten der Stromlie-
ferung und die Kündigung des Mietverhältnisses. Außerdem wur-
den zwei Tafelgutscheine ausgestellt und vier Geldgutscheine für 
den Einkauf von Lebensmitteln vor Ort ausgegeben. Insgesamt hat-
ten wir im Jahr 2024, einschließlich der Caritaskollekten im Oktober 
in allen sechs Pfarreien, eine Gesamtspendensumme von 2.663,99 
Euro. 
Sie sehen also, dass wir mit Ihren Geldern sorgsam umgehen und 
wie wichtig es ist, dass Sie uns mit Ihren Spenden auch weiterhin 
unterstützen. Wir helfen auch gerne weiter, wenn Sie selbst Hilfe 
benötigen oder jemand in Ihrer Umgebung Hilfe braucht, vermitteln 
Sie uns gerne weiter. 
Ihre Anfrage bei uns wird vertraulich behandelt.
Mail: caritasausschuss@kkgvrw.de oder Telefon: 02683/9431597
DRK Kamillusklinik
Donnerstag, 16.01.: 15:00 Uhr Messe
Freitag, 17.01.: 15:00 Uhr Messe; 18:00 Uhr Bibelgespräch in der 
Cafeteria der Klinik
Samstag, 18.01.: 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 19.01.: 10:00 Uhr Messe
Montag, 20.01.: 15:00 Uhr Messe
Dienstag, 21.01.: 15:00 Uhr Messe
Mittwoch, 22.01.: 15:00 Uhr Messe
Donnerstag, 23.01.: 15:00 Uhr Messe
Freitag, 24.01.: 15:00 Uhr Messe

	■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus  
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, 
Tel. 02681/5267; E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Tanja Recatala
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr - nachmittags 
nach Vereinbarung

Mittwoch von 10:00 bis 12:00 Uhr - 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag von 10:00 bis 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Freitag: geschlossen, aber telefonisch erreichbar von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Freitag, 17.01.25: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. 
Rosenkranzgebet
Sonntag, 19.01.25: 10:30 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit
Dienstag, 21.01.25: 19:00 Uhr Frauengottesdienst der kfd
Mittwoch, 22.01.25: 18:00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
St. Aloysius, Beul
Samstag, 18.01.25: 16:30 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
Sonntag, 19.01.25: 9:00 Uhr Hl. Messe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Freitag, 17.01.25: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 18.01.25: 9:00 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet, 
14:00 Uhr Tauffeier
Sonntag, 19.01.25: 12:00 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit 
und Rosenkranzgebet
Montag, 20.01.25: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 21.01.25: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
„Licht an der Krippe- Licht im Leben“
Unter diesem Motto hatte die Kapellengemeinde St. Aloisius in Beul 
am Sonntag, 05.01.2025, zum Krippennachmittag eingeladen. In 
liebevoller Eigenarbeit war im Dezember während der Adventszeit 
eine schöne Krippenlandschaft entstanden. Die zahlreichen Besu-
cher konnten jetzt das Kind in der Krippe bewundern, aber auch 
Maria und Josef sowie die Hirten als seine ersten Gäste. Mit Scha-
fen, Hirtenhund und Eierfrau eilen viele zur Krippe, die jedes Jahr 
nach neuen Ideen der Krippenbauer in besonderem Glanz erstrahlt. 
Pünktlich vor dem Dreikönigstag waren die Weisen aus dem Mor-
genland eingetroffen. Um 15:00 Uhr fanden sich die Singgemein-
schaft, Busenhausen, und der Männerchor Beulskopf, beide unter 
dem Dirigat von Herrn Harald Gerhards, zum traditionellen Krip-
pensingen in der Kapelle ein. Der Seelsorgebereichsmusiker, Herr 
Schmehr, leitete die Vorträge des Vokalensembles Avelona. Es sollte 
somit wieder ein ökumenisches und gemeindeverbindendes Ereig-
nis werden. Man konnte trotz des schlechten Wetters auch erfreu-
licherweise viele Gäste aus Nah und Fern begrüßen. Es erklangen 
von den beiden Chören bekannte und moderne Krippen- und Weih-
nachtslieder. Auch die Zuhörer stimmten in Gemeindeliedern mit 
ein, die Herr Harald Gerhards an der Orgel begleitete. Marion Mer-
fert, Cäcilia Fink, Gabi Kreuser und Günter Straub sprachen dazu 
verbindende meditative Texte. Pater Jose reihte sich in Vertretung 
der Geistlichkeit in die Schar der Leser ein und sprach das Schluss- 
und Segensgebet. Er dankte allen die sich an der Gestaltung des 
Nachmittags beteiligt hatten. Ein besonderes „Krippengeschenk“ 
in Form einer kleinen Meditationskarte mit dem Bild „Ankunft des 
Herrn“ von Beate Heinen und einem Lichterstern durften alle Besu-
cher mit nach Hause nehmen.
Im Anschluss an das Krippensingen lud die Gemeinde im Pfarrsaal 
die Gäste zu Kaffee und Kuchen ein.
kfd St. Jakobus lädt ein

Zur Vorbereitung auf den Weltge-
betstag am Freitag, 7.3.2025, tref-
fen sich alle interessierten Frauen 
am Dienstag, 21.1., um 15:00 Uhr 
im Pfarrheim St. Jakobus zum 
WGT-Studientag mit den Referen-
tinnen Andrea Heidrich und Bar-
bara Hildebrand.

Die Frauen aus der ev. Frauenhilfe sind ebenfalls recht herzlich ein-
geladen. An diesem Nachmittag gibt es interessante Informationen 
über das Land und die Menschen der Cookinseln, einer Inselkette 
im Südpazifik. Die christlichen Frauen sind verantwortlich für die 
diesjährige Gottesdienstordnung.
kfd St. Jakobus feiert Weiberfastnacht

Am Donnerstag, 27.02.2025, geht es wieder rund im 
Pfarrsaal St. Jakobus. Die Frauen der kfd feiern 
Weiberfastnacht!
In diesem Jahr gibt es einen anderen Kartenverkaufs-
modus. Niemand muss sich mehr bei Eiseskälte vor 
dem Pfarrheim in die lange Schlange stellen. Jetzt 
geht es ganz einfach von zu Hause aus:

Am Samstag, 8. Februar 2025, können Sie ab 14:11 Uhr (keine 
Minute früher!) Ihre Kartenwünsche anmelden:
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	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag 11:00 Uhr
Freitags: 20:00 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15:00 - 18:00 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt: E-Mail: info@citychurch-altenkirchen.de,
www.citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Freitag, 17.01.2025: 15:00 Uhr Zusammenkunft der Ü-60-Jährigen 
in der Kirche
Sonntag, 19.01.2025: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und Tele-
fonübertragung; 10:00 Uhr Jugend-Auftakt-Gottesdienst mit Bez. 
Ap. Pöschel mit Übertagung in Limburg (aus Gießen)
Montag, 20.01.2025: 19:30 Uhr Gesangstunde Gem. Chor
Mittwoch, 22.01.2025: 20:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und 
Telefonübertragung
Gäste sind herzlich willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen. Nähere Information: 
siehe Schaukasten am Kirchentor!

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Wäller helfen
Alice Hoffmann: Torschlusspanik – Das Benefiz-Event mit der 
„Kittelschürze der Nation“ am 18. Januar
Unter dem neuen Label „Wäller Helfen Kultur“ veranstaltet das 
größte Nachbarschaftshilfe-Netzwerk in Rheinland-Pfalz seit Beginn 
dieses Jahres eine Vielzahl kultureller Events. Im Rahmen dieser 
Veranstaltungen, bei denen verschiedene Bands und Künstler auf-
treten, werden Spenden für karitative Projekte in der Region gesam-
melt. So konnte der Verein bereits zahlreichegemeinnützige Initiati-
ven unterstützen …
Ein herausragendes Beispiel ist die Aktion „Wäller Helfen Heart-
beat“, die im Jahr 2024 ins Leben gerufen wurde. Durch diese Ini-
tiative konnten mehrere Tausend Euro zugunsten des ambulanten 
Kinderhospizdienstes in Hachenburg gesammelt werden. Diese 
beeindruckende Summe zeigt, wie stark der Zusammenhalt und die 
Hilfsbereitschaft in der Region sind.
Für das Jahr 2025 plant der Verein bereits weitere kulturelle Höhe-
punkte. Sechs regionale Künstler und Bands haben sich bereit 
erklärt, an den Benefizveranstaltungen teilzunehmen. Den Auftakt 
bildet die Veranstaltung am 18. Januar 2025 in Montabaur, bei 
der die bekannte Schauspielerin, Sprecherin, Moderatorin, Autorin, 
Kabarettistin und Sängerin Alice Hoffmann mit ihrem Programm 
„Torschlusspanik“ auftreten wird. Die bei diesem Event generierten 
Spendengelder kommen dem Familien-, Kinder- und Feriendorf in 
Hübingen zugute.
Ein Besuch vor Ort ermöglichte es den Vereinsmitgliedern von Wäl-
ler Helfen, sich einen Eindruck von den vielfältigen Angeboten des 
Kinder- und Feriendorfs zu verschaffen.„Die schwierige Zeit wäh-
rend Corona hat das Kinder- und Feriendorf vor große Herausfor-
derungen gestellt“, so Michael Nagel, Leiter der Einrichtung. „Umso 
mehr freuen wir uns, gemeinsam mit Alice Hoffmann und vielen 
Bürgerinnen und Bürgern eine tolle Veranstaltung in der Stadthalle 
Montabaur präsentieren zu können.“
„Torschlusspanik“ – das neue Programm
Als „Hilde Becker“ aus der ARD Kultserie „Familie Heinz Becker“ 
wurde Alice Hoffmann bundesweit bekannt in ihrer Paraderolle der 
naiven, lieben, aber einfältigen Hausfrau. Aktuell ist sie als Vanessa 
Backes in der TV-Comedy-Serie „Schreinerei Fleischmann“ und 
oft in der Kabarettsendung „Spätschicht“ zu sehen. In ihrem neu-
esten Programm„Torschlusspanik“ ist Alice Hoffmann an den 
Punkt gekommen, an dem sie sich fragt, ob sie eigentlich schon 
alles erlebt hat, was man als Hausfrau und Mensch erlebt haben 
muss. Also krempelt sie die Schürzenärmel hoch und versucht aus 
dem Leben das rauszuholen, was rauszuholen ist. Ayurveda-Kuren, 
eine neue Sprache lernen oder sich noch einmal unsterblich ver-
lieben. Natürlich kommt es aber anders. Wieder einmal wird deut-
lich, dass das Leben kein Wunschkonzert ist. Mit ihre spitzen Zunge, 
dem Wortwitz und einer Portion frechem Charme sorgt Alice Hoff-

Samstag, 25.01.: 19:00 Uhr Messe zum Fest der Bekehrung des 
Paulus
Sonntag, 26.01.: 10:00 Uhr Messe
St. Antonius Oberlahr
Samstag, 18.01.: 16:30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 19.01.: 10:30 Uhr Familienmesse mit den 
Kommunionkindern
Mittwoch, 22.01.: 9:00 Uhr Messe
Sonntag, 26.01.: 10:30 Uhr Messe anl. des Patroziniums, musikal. 
Gestaltung durch den Kirchenchor
Familienmesse am Sonntag, 19.01.2025, um 10:30 Uhr in 
Oberlahr
Wir freuen uns über die sehr gute Resonanz der Familienmessen, 
die sich bereits fest etabliert haben. Für die kommende laden wir 
neben allen Gemeindemitgliedern insbesondere alle Familien unse-
rer Erstkommunion-, Kindergarten- und Schulkinder sehr herzlich 
zur Familienmesse ein. Mit Jesus, seiner Mutter Maria und seinen 
Jüngern sind auch wir zur Hochzeitsfeier nach Kana eingeladen. Im 
Anschluss an die Familienmesse laden wir alle Gottesdienstbesu-
cher sehr herzlich zur Begegnung ins Pfarrheim (Kirchstraße 5) ein. 
Kommen Sie bei Gebäck, Kaffee, Kakao und anderen Getränken 
miteinander ins Gespräch.
Ihr Pfarrer Thomas Bahne

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Gemeinde, die Gemeinschaft lebt
Nächste Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 19.01. + 02.02., 10:30 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid - vor Ort oder online. Den 
Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage: 
www.friends-of-jesus.de. Herzliche Einladung.
Kontakt:
E-Mail: info@friends-of-jesus..de; Homepage: www.friends-o.f-
jesus.de oder Telefon 02681/950890 (Bürozeiten: Mo 15:30 - 18:00 
Uhr + Do 16:30 - 18:00 Uhr)

	■ Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Wölmersen KdöR

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
57635 Wölmersen.
Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10:00 Uhr einen Livestream des 
Gottesdienstes an. Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu 
finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde 
unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe (mittwochs und don-
nerstags um 9:30 - 11:15 Uhr):
Katharina Meier, Tel. 0174-8037863, Ines Schütze, Tel. 02682/965061
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 
KdöR), Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10:30 Uhr.
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de | Tel. 
02681/9845404

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die EfG Altenkirchen gehört zum Gemeindeverband der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutschland KdöR.
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kinder-
gottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im 
Monat mit Abendmahl).
Sonntag, 18:00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 9:00 Uhr Gemeinsames Frühstück;
Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmittagstreff für Män-
ner und Frauen finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und zum 
Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Pastor Nikolaj Lohmann 
(n.lohmann@egfd.de, Tel. 0157-88359857), Thomas Held (Gemein-
deleiter, t.held@egfd.de, Tel. 0160-8081828), Jan Brechlin (Jugend-
leiter, janbrechlin@gmail.de, Tel. 0151-20783530) oder über die 
Homepage www.efgaltenkirchen.de

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, Schiller-
straße 1, Altenkirchen, feiert jeden Samstag ab 

9:30 Uhr Gottesdienst und lädt jeden ganz herzlich ein.
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pener Bartzwerge, Grübbe Bartzwerge, Sebright, Zwerg-Orpington, 
Zwerg-Paduaner, Zwerg-Hamburger und Zwerg-Araucaner vertre-
ten. Bei den großen Hühnern waren die Rassen Lakenfelder, Vor-
werk, Lütticher Kämpfer, Kraienköppe, Cochin, Plymouth, Aus-
tralorps, Welsumer, Sussex, Berneverlder, Lachshühner, Italiener, 
Deutsche Sperber, Hamburger Silberlack, Orpington vor Ort zu 
sehen.

Abgerundet wurde die Ausstellung mit Tauben der Rassen Kölner 
Tümmler und Indische Pfautauben. Wir möchten uns bei allen Besu-
chern und Gönnern der Ausstellung bedanken.
Wer Fragen zur Geflügelzucht, Haltung, Fütterung, Impfung oder 
ähnliches hat, findet die Kontaktdaten auf https://rgzv-wiedbach-
tal.de/.

	■ Landfrauen im Bezirk Altenkirchen
Besuch des Weihnachtsdorfes Waldbreitbach

Die Landfrauen im Bezirk Altenkirchen wollen am 
25. Januar 2025 das Weihnachtsdorf Waldbreit-
bach besuchen. Seit vielen Jahren schmückt sich 
das Dorf mit weihnachtlichen Attraktionen und vie-
len Krippen. Sehenswert ist besonders die Natur-
wurzelkrippe in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt. 

Weitere Highlights sind der beleuchtete Wanderweg „Stern von 
Bethlehem“, die schwimmende Krippe und Adventkranz auf der 
Wied und der Zunftbaum in der Ortsmitte. Abfahrt ist am 25.1.2025 
um 13:00 Uhr am Konrad-Adenauer-Platz (Busbahnhof) in Altenkir-
chen. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bis 20.1.2025 bei Ingrid Hundhausen, Tel. 
0172/7428286
Zum Jahresabschluss Glühweinwanderung und Adventkaffee
Zum Abschluss ihres Jubiläumsjahres hatten die Landfrauen im 
Bezirk Altenkirchen zu einer Wanderung und einem gemütlichen 
Nachmittag eingeladen. Bei trockenem und kaltem Wetter ging es 
am 12. Dezember vom Bürgerhaus in Obererbach über den weih-
nachtlich geschmückten Wichtelweg zum Haus von Uta Räder. 
Diese hatte ihren Garten für die Landfrauen stimmungsvoll deko-
riert. Bei einem Glas Glühwein oder Punsch und leckeren Plätz-
chen konnten sich die Wanderer stärken. Anschließend machte sich 
die Gruppe auf den Weg nach Dieperzen. Hier wurden sie bereits 
mit Holzkohlenfeuer und Kerzenlicht empfangen. Bei anbrechender 
Dunkelheit kamen die Lichterketten und Laternen voll zur Geltung. 
Vor Iris Scheune stärkte man sich mit Bratwurst und heißen Geträn-
ken, bevor es wieder auf den Rückweg nach Obererbach ging.

mannbeim Publikum wieder einmal für einen Lachmuskelkater vom 
Feinsten!
Tickets: VVK Kat.1: 19,50 Euro, Kat. 2: 17,50 Euro inkl. VVK-Gebühren
Vorverkauf: Print@Home-Tickets unter www.ww-events-tickets.de

	■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972
Prinz Alex I. ruft zum närrischen Gipfeltreffen! – 
Aufruf zur Teilnahme am „Alekärjer Karnevals-
umzug“ am 2. März 2025 –Auch der Karnevals-
zug 2025 kann auch in diesem Jahr wieder 
närrischen Zuwachs gebrauchen!

In der närrischen Session 2025 nach über 53 Jahre Karnevalsge-
sellschaft Altenkirchen 1972 e.V. möchte man wieder einen Karne-
valsumzug 2025 in der Kreisstadt Altenkirchen planen. In den Rei-
hen der Altenkirchener Karnevalisten ist der Wagenbau bereits im 
vollen Gange, und die Vorbereitungen für den „Großen „Altenkirche-
ner Karnevalsumzug“ am Sonntag, 2. März 2025, laufen auf vollen 
Touren. Wie die Zugleiter Philipp Schürdt und Dennis Jung unserer 
Zeitung berichteten konnte, haben bereits einige Gruppen und Ver-
eine ihre Zusage zur Zugteilnahme gegeben. Die Zugaufstellung ist 
im vollen Gang, aber diverse Änderungen kann es bis Zugbeginn 
immer geben, jeder Zugteilnehmer wird auch einen entsprechenden 
Platz im Umzug bekommen.
Ab 12:00 Uhr werden die Zugteilnehmer in Siegener Straße und 
Rathausstraße eintreffen. Zu den teilnehmenden Gruppen und Ver-
einen konnte die Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V. 
folgenden Spielmannszug und Musikkapellen verpflichten: Spiel-
mannszug„Alte Kameraden“Niederhövels,,sowie das Blasorchester 
Mehrbachtal e.V.
Der Zugweg für den närrischen Lindwurm 2025 führt durch folgende 
Straßen: Zugaufstellung in der Siegener Straße und Rathausstraße, 
weiter bewegt sich der närrische Lindwurm durch die Fußgänger-
zone über den Bahnübergang in die Koblenzerstraße.; Bahnhof-
straße, wo auch die Zugansage erfolgen wird, weiter zum Busbahn-
hof, Wiedstraße, Kölner Straße, Quengelstraße. Zugauflösung in der 
Quengelstraße;
die Motivwagen können dann über die Quengelstraße Richtung 
Stadthalle, Rathausstraße und Siegerer Straße in allen Richtungen 
abfahren. Parkmöglichkeiten sind zur Genüge vorhanden, Parkplatz 
Parkhaus Schloßplatz, Parkplatz Mühlengasse, sowie die Park-
plätze an der Kreisverwaltung, dem Rathaus und am Sportzentrum, 
dem toom-Baumarkt sowie die bekannten Parkplätze in der Unter-
stadt, u.a. Aldi und Lidl Parkplatz sowie der Parkplatz Center Shop, 
der Parkplatz Weyerdamm (Schützenplatz ist für jegliches Parken 
komplett gesperrt).
Im Anschluss an den Karnevalsumzug 2025 findet wieder die Große 
Zug-Party im Festzelt auf dem Weyerdamm statt.
Wer Lust hat, am Karnevalsumzug aktiv mitzumachen, kann sich 
bei dem Zugleitern der Karnevalsgesellschaft Altenkirchen, Philipp 
Schürdt, Mobil 0160-7165044, philipp.schuerdt@gmx.de melden!
Sollten Sie bei Ihren karnevalistischen Vorbereitungen Fragen 
haben, stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Schreiben Sie 
uns, oder rufen Sie uns einfach an.
Weiteres über den Altenkirchener Karneval 2025 unter
www.KG-AK.de

	■ Rassegeflügelausstellung  
vom Rassegeflügelzuchtverein 
Wiedbachtal-Altenkirchen

Am Samstag, 21.12.24, und Sonntag, 22.12.24, hat der Rassegeflü-
gelzuchtverein Wiedbachtal-Altenkirchen e.V. die 46. Westerwald-
schau in den Werkhallen der Firma GeSo Metallbau in 57612 Eichel-
hardt ausgerichtet.

Vor Ort waren insgesamt 40 unterschiedliche Geflügelrassen mit 
insgesamt 195 Tieren zu sehen. Diese setzten sich aus Zwerghüh-
nern, großen Hühnern und Tauben zusammen. Bei den Zwerghüh-
nern waren die Rassen Zwerg-Wyandotten, Zwerg-Cochin, Antwer-
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	■ Neue Arbeit
BG-Coaching 2024 und Perspektiven Eröffnen Plus
Im Projekt BG-Coaching 2024 erhalten 30 Kundinnen und Kun-
den aus dem SGB II-Bezug (sog. Bürgergeldempfänger) Unterstüt-
zung im direkten Lebensumfeld. Während des Teilnahmezeitraums 
von einem Jahr erhalten die Teilnehmenden in wöchentlichen Ter-
minen Beratung, Begleitung und Unterstützung in ihren individuel-
len Problemlagen, die langfristig einer Ausbildungs- oder Arbeits-
aufnahme im Weg stehen. Ein Alleinstellungsmerkmal ist neben der 
individuellen Ausgestaltung der Beratungsarbeit auch, dass alle im 
Haushalt lebenden und zur Familie gehörenden Personen in die 
Coachingarbeit einbezogen werden. Mit dem Projekt soll sich ins-
besondere die Situation der in den Familien lebenden Kinder und 
Jugendlichen verbessern. Das Coaching ist dabei so individuell wie 
die Menschen und ihre Lebenssituationen. „Kein Fall ist mit dem 
anderen vergleichbar“, so die Coaches, „die Unterstützungsbedarfe 
sind sehr unterschiedlich“. Wurden die Teilnehmenden in der Pro-
jektarbeit zielführend in ihren persönlichen Anliegen unterstützt, hat 
sich ihre persönliche Situation stabilisiert und sie können sich dem 
langfristigen Ziel der Beschäftigungsaufnahme weiter nähern. Dann 
erfolgt der konzeptionelle Übergang ins Projekt „Perspektiven Eröff-
nen Plus“. In diesem Angebot erhalten die Teilnehmenden weiterhin 
Unterstützung, Beratung und Begleitung in persönlichen Anliegen 
und werden im Rahmen ihrer täglichen Anwesenheit auf dem Weg in 
die Arbeitswelt begleitet. Teilnehmende des BG-Coaching 2024 star-
ten dort mit ersten Anwesenheitstagen. Die Teilnehmenden erwartet 
ein breit gefächertes Schulungsangebot, in dem sie ihre vorhande-
nen Ressourcen erkennen oder neue Interessen für sich entdecken 
können. Die berufliche Planung rückt in den Fokus. Die Teilnehmen-
den werden bei der Bewerbungserstellung, dem Bewerbungspro-
zess und ersten Praktika zur Orientierung unterstützt. So individuell 
wie die Menschen, die teilnehmen, erfolgt wieder die Beratungs- 
und Unterstützungsarbeit. Immer im Blick die Wünsche der Einzel-
nen in Bezug auf ihre berufliche Lebensplanung. Im Verlauf der Teil-
nahme werden weitere „Erfolgsgeschichten“ geschrieben, wenn die 
Teilnehmenden in Qualifizierungen, Ausbildungen oder Arbeit über-
gehen. Die Stabilisierung der persönlichen Problemlagen ist durch-
gehend im Fokus der Fachkräfte und findet Berücksichtigung in der 
gemeinsamen Arbeit.

Der Übergang der Teilnehmenden aus BG-Coaching 2024 in Per-
spektiven Eröffnen Plus erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den 
ArbeitsvermittlerInnen und FallmanagerInnen der drei Jobcenter-
Standorte im Kreis Altenkirchen und den beiden Projekten, die der 
Träger neue arbeit e.V. Altenkirchen seit 2018/ 2019 umsetzt.
Möglich werden beide Angebote durch die Förderung des Ministe-
riums für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung Rhein-
land-Pfalz, aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds Plus (ESF+) 
und dem Jobcenter Kreis Altenkirchen.
Für Interessierte: Sollten Sie Leistungen nach dem SGB II beziehen 
und wir mit diesem Artikel Ihr Interesse geweckt haben, sprechen 
Sie uns gerne an.
Nadine Manz beantwortet Fragen zur Teilnahme am BG-Coaching 
und Björn Pulz Fragen zur Teilnahme an Perspektiven Eröffnen Plus 
am Standort Wissen. Die Kontaktdaten, weitere Projektinhalte und 
auch die Förderer des Projekts können Sie auf unserer Homepage 
unter www.ak-neuearbeit.de einsehen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

	■ Lebenshilfe Weihnachtsfeier 2024
Ein gelungener Auftakt im Kulturwerk Wissen
Der Advent ist auch für die Lebenshilfe im Land-
kreis Altenkirchen eine ganz besondere Zeit. Unter 
diesem festlichen Vorzeichen fand am 8. Dezem-
ber 2024 die Weihnachtsfeier der Lebenshilfe erst-
mals im Kulturwerk statt. Über 200 Gäste folgten 
der Einladung und erlebten einen Nachmittag vol-
ler Freude, Gemeinschaft und weihnachtlichem 

Zwei Tage später traf man sich zum Adventkaffee im Bürgerhaus in 
Gieleroth. Anka Seelbach stellte den Anwesenden das Programm 
des Landfrauenbezirks Altenkirchen für das Jahr 2025 vor und 
bedankte sich bei einigen Mitgliedern, die sich besonders für den 
Bezirk eingesetzt hatten. Danach ließ man sich an den weihnacht-
lich geschmückten Tischen die süßen und herzhaften Delikatessen 
schmecken. Mit vielen Gesprächen und guten Wünschen für das 
Jahr 2025 ließen die Landfrauen den Nachmittag ausklingen.

	■ DRK Kreisverband Altenkirchen
Kollektiver Strick- und Wollrausch
Damit das Sockenstricken und Co. nach Weihnachten noch Freude 
macht, gründet der DRK-Kreisverband Altenkirchen ab dem 20. 
Januar einen kostenlosen Handarbeitstreff. Er findet an jedem 2. 
Montag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr statt. Hier kann bei 
übrig gebliebenen Keksen und Getränken geklönt und „genadelt“ 
werden. Es ist egal, ob man strickt, häkelt oder ein anderes Projekt 
in den Händen hält, Hauptsache es wird gemeinsam gemacht, denn 
Handarbeit verbindet: Mit Jung und Alt, gesund und krank, dicken 
und kleinen Geldbörsen. Durch eine Gemeinsamkeit hat man gleich 
Gesprächsthemen und der Anschluss ist deutlich leichter.

Natürlich ist ein weiterer Vorteil, dass 
ein geballtes Fachwissen am Tisch 
sitzt und unerfahrene und neu-
gierige, die gerne das Handarbeiten 
erlernen möchten, tatkräftig unter-
stützen. In gemütlicher Runde… 
voneinander lernen, erfahren und 
dabei kennenlernen. Interessiert? 
Einfach in die Kölner Str. 97, 57610 
Altenkirchen, in den Lehrsaal 
kommen. Für weitere Fragen steht 

Birgit Schreiner, Tel. 02681/800644 (vormittags) oder per E-Mail 
schreiner@kvaltenkirchen.drk.de zur Verfügung.
Gutes für den Rücken - Der Speck muss weg
Erneut bietet das DRK bietet wieder einen Kurs für einen starken 
Rücken an. Ein paar Plätze sind noch frei. Rückenleiden sind in 
unserer aktuellen Sitz- und Konsumgesellschaft weit verbreitet. In 
der Wirbelsäulengymnastik wird ein abwechslungsreiches und viel-
fältiges Übungsprogramm zur Vorbeugung von Rückenbeschwer-
den durchgeführt. Der Präventionskurs ist für alle Menschen, die 
unter Rückenproblemen und Ungleichgewicht leiden. Probleme mit 
der Wirbelsäule führen zu Schmerzbelastungen und Bewegungsein-
schränkungen im gesamten Bewegungsapparat.

Ein regelmäßiges Rückentraining 
in Form einer Wirbelsäulen-
gymnastik ist eine effektive 
Methode, um Rückenleiden vorzu-
beugen und die Rückenmuskulatur 
zu stärken. Außerdem eine gute 

Hilfe den „Feiertagsspeck“ zu reduzieren. Der vormittags Kurs wird 
montags von 10:30 bis 11:15 Uhr und von 11:30 Uhr bis 12:15 Uhr 
angeboten. Ort: DRK-Kreisverband, Altenkirchen, Kölner Str. 97, Lehr-
saal.
Anmeldungen und Informationen gibt es beim Deutschen Roten 
Kreuz, Birgit Schreiner, Tel. 02681/800644 (vormittags) oder 
schreiner@kvaltenkirchen.drk.de

	■ Caritasverband Rhein-Sieg
Was heißt es eigentlich, alt zu sein? Welche Ver-
änderungen gehen mit zunehmender Gebrechlich-
keit einher und wie können wir diesen entgegen-
treten?

Gemeinsam mit weiteren Fachverbänden bietet der Caritasverband 
Rhein-Sieg e.V. ein kostenfreies Fortbildungsprogramm für ehren-
amtlich Engagierte in der Seniorenarbeit an. Die digitalen Kurzfor-
mate richten sich sowohl an aktive Ehrenamtliche als auch an Inte-
ressierte, die sich vielleicht künftig in diesem Bereich einsetzen 
möchten. Das Programm umfasst praxisnahe Themen und wird von 
fachkundigen Referentinnen begleitet. Jede Veranstaltung verbin-
det theoretisches Wissen mit praktischem Austausch und Übungen. 
Ziel ist es, die Teilnehmenden in ihrer Tätigkeit zu stärken, Lebens-
freude bei Seniorinnen zu fördern und Herausforderungen kompe-
tent zu meistern.
Am 20. Januar, 25. Februar, 11. März, 29. April, 12. Mai und 17. Juni 
geht es um Themen wie Altersdepression, Leben und Arbeiten in Ein-
richtungen, Demenz, Biographiearbeit oder Einsamkeit im Alter.
Alle Veranstaltungen finden online über Zoom statt und dauern 
jeweils 90 Minuten (17:30 bis 19:00 Uhr). Die Anmeldung erfolgt 
bequem per Link oder QR-Code. Nach erfolgreicher Registrierung 
erhalten die Teilnehmenden den Zugangslink zwei Tage vor der Ver-
anstaltung. Mehr Information erteilt Claudia Gabriel vom Fachdienst 
Gemeindecaritas per Mail unter claudia.gabriel@caritas-rheinsieg.
de oder telefonisch unter 02241/1209-307. Das detaillierte Pro-
gramm mit allen Terminen und Anmeldung zum Download gibt es 
ferner auf der Website unter www.caritas-rheinsieg.de
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Zum Aufwärmen wurde das beliebte Spiel „Feuer-Wasser-Blitz“ 
gespielt. Um ein Gefühl für die Handhabung des Badmintonballs zu 
bekommen, versuchten die Schüler den Ball mit einem Badminton-
schläger mehrmals hintereinander in die Luft zu spielen, ohne dass 
der Ball auf den Boden fällt. Als nächstes wurden Rückhand Auf-
schläge geübt. Dabei ließ sich Trainer Harald Drumm etwas ganz 
Besonderes einfallen, um es den Grundschülern spielerisch beizu-
bringen. Der Ball stellte eine Stinkesocke dar, die vom Körper weg-
gehalten wird. Der Schläger stellte die Kinderzimmertür dar. Die stin-
kende Socke sollte mit der Bewegung des Schlägers also aus dem 
Kinderzimmer geworfen werden.
Anschließend wurde der Ball zur Stärkung des Reaktionsvermö-
gens gegen die Wand gespielt. Die Kinder sollten versuchen, den 
Ball so oft es geht zurück an die Wand zu spielen, ohne dass er auf 
den Boden landet. Zum Abschluss konnten die Schüler frei auf den 
Spielfeldern miteinander spielen.
Es ist sehr erfreulich, dass die Aktion so gut ankommt. Der BC 
Altenkirchen bot dieses Event bereits bei der Pestalozzi-Schule in 
Altenkirchen an. Für das kommende Jahr gibt es bereits einige wei-
tere Anfragen, denen der Badminton Club Altenkirchen sehr gerne 
nachgehen wird.

	■ SPORTING Taekwondo wie gewohnt beste 
Mannschaft bei Christmas Open in Brühl

Fast schon als Tradition bezeichnete der Ausrichter Fatih Türk die 
Überlegenheit der Mannschaft Eugen Kiefers und den einhergehen-
den Mannschaftssieg, der auch 2024 aus der Teilnahme des erfolg-
reichsten Taekwondo-Vereins aus RLP resultierte. Erneut wurden 
viele der Siege von SPORTING Taekwondo durch Technischen KO 
beendet. Begleitet durch das Betreuer-Team um Rika Baulig, Amely 
Kuznecova und Maxim Becker wurden technische und taktische 
Besonderheiten (teils auch durch die Sportler selbst) vorab einstu-
diert und später erfolgreich auf die Matte gebracht.

Die Einzelplatzierungen setzten sich wie folgt zusammen:
PLATZ 1:
Sang Do Duc, Seyma Turhan, Noah Shady, Maik Schulz, Jonas 
Yagop, Abdulrahman Al Abasi, Julia Schwarz, Annemarie Möller, 
Luis Schulz (freiwillig höhere Leistungsklasse), Leandra Koch, Ceci-
lia Sharko, Alperen Kizildag, Roman Rumjancev, Maira Sand, Fabian 
Kruppa, Gabriel Jungbluth
PLATZ 2:
Juna Klassert, Sabrina Poetzsch, Alina Schemkes, Silas Anel-Fern-
andez, Helena Uhlmann, Sofia Niziol, Bogdan Blyzniuk, Arda Yalcin, 
Esenia Manylov, Giacomo Quitadamo, Nisa Turhan, Emma Sotthe-
wes, Dennis Vajgent, Dominik Sharko, Mats Zechlin
PLATZ 3:
Ronja Maria Jungbluth, Vladimir Sidorov, Alissa Weiss, Atreyu Koch, 
Noah Klassert, Luca Walther, Louie Tyron Vierschilling, Zoey Nedic, 
Jonathan Möller, Antonia Engel, Nam Do Duc, Julius Uhlmann
Infos zum neuen Anfängerkurs (bald erfolgt hier ein Aufnahme-
stopp) erhält man unter 0160-94504797 oder im Internet auf 
www.sporting-taekwondo.de

	■ Förderverein Freiwillige Feuerwehr Löschzug Berod
Einladung zur Jahreshaupt-/
Mitgliederversammlung
... am Samstag, 8. Februar 2025, um 19:00 Uhr im 
Bürgerhaus in Berod. Alle Mitglieder des Förder-
vereins laden wir hiermit recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden; 

2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht des Kassierers; 4. Bericht 
der Kassenprüfer; 5. Aussprache zu den Berichten; 6. Neuwahlen 
zum Vorstand; 7. Jubiläum 100-Jähriges; 8. Aktivitäten 2025; 9. 
Verschiedenes.
Anträge müssen in schriftlicher Form bis spätestens 24.01.2025 
beim 1. Vorsitzenden abgegeben werden. Im Anschluss wird ein 
Imbiss gereicht.

Zauber. Hartmut Lenz vom Vorstand eröffnete die Feier und stimmte 
die Gäste auf das besinnliche Programm ein. Die Offenen Hilfen 
führten durch den Nachmittag, der von unterhaltsamen und bewe-
genden Beiträgen geprägt war. Zu den Höhepunkten zählten ein 
spannendes Weihnachtsquiz, beeindruckende Gesangsdarbietun-
gen und Videobeiträge, die Einblicke in das Leben und die Projekte 
der verschiedenen Einrichtungen der Lebenshilfe boten. Gemein-
sam mit allen Gästen wurden zudem traditionelle Weihnachtslieder 
gesungen, was für eine besonders festliche Atmosphäre sorgte. Bei 
Kaffee und Kuchen konnten sich die Gäste austauschen und das 
liebevoll geschmückte Ambiente genießen. Ein besonderer Moment 
war der Besuch des Weihnachtsmanns, der allen Anwesenden eine 
selbstgebastelte Lebenshilfe-Weihnachtskugel überreichte - eine 
kleine, aber herzliche Geste, die bei allen gut ankam.
Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittags war die Übergabe einer 
Spende, die durch das Engagement von Mike Mockenhaupt im 
Rahmen der Aktion „Spenden statt Schenken“ der Universa ermög-
licht wurde. Der Betrag von 1.000 Euro ist speziell für die Offenen 
Hilfen der Lebenshilfe bestimmt und wird in die Feierlichkeiten zum 
25-jährigen Jubiläum im Sommer 2025 fließen. Herr Lenz und Frau 
Latsch bedankten sich herzlich bei Herrn Mockenhaupt für seinen 
Einsatz und seine Unterstützung.

Im Rahmen der Feier verabschiedete sich Jochen Krentel als 
Geschäftsführer der Lebenshilfe und übergab symbolisch die Ver-
antwortung an seinen Nachfolger Michael Blachut. Mit Dank für die 
geleistete Arbeit und guten Wünschen für die Zukunft wurde diese 
begleitet. Das Kulturwerk in Wissen erwies sich als perfekte Kulisse 
für die Weihnachtsfeier und trug mit zum Gelingen der Veranstal-
tung bei. Die positiven Rückmeldungen der Gäste und die herzliche 
Stimmung des Nachmittags machten die Feier zu einem unvergess-
lichen Erlebnis.
Die Lebenshilfe Altenkirchen blickt mit Vorfreude auf das kommende 
Jahr und das anstehende Jubiläum im Sommer 2025 - stets im 
Sinne ihres Mottos „Miteinander - Füreinander - Dasein“.

	■ Badminton Club Altenkirchen
Badmintontag in der Erich-Kästner-Schule in Altenkirchen

Am 19.12. besuchten Jugendtrainer Harald Drumm 
und Jugendspielerin Sofia Frank vom Badminton 
Club Altenkirchen die Erich-Kästner-Schule. Hier 
wurden den Schülerinnen und Schülern der vierten 

Klassen der schnellste Sport der Welt nähergebracht. Innerhalb von 
vier Schulstunden konnten je Stunde 18 – 20 Kinder den Sport aus-
probieren. Zur Betreuung der Kinder waren die jeweiligen Klassen-
lehrer und die Sozialarbeiterin Ilona Leuke mit dabei. Sofia Frank 
(10) wurde extra für das Event von ihrer Realschule freigestellt. Ihr 
lag der Tag besonders am Herzen, da sie selbst vor kurzem noch an 
der Erich-Kästner-Schule Schülerin war und nun konnte sie selbst 
den Kindern ihre Leidenschaft näherbringen.

Sofia Frank und Harald Drumm mit einer Schulklasse der Erich-Käst-
ner-Schule in Altenkirchen



Altenkirchen-Flammersfeld	 31	 Donnerstag, 16.01.2025

	■ TuS Horhausen
Jahresabschluss der Abteilung Badminton
Das Jahr 2024 war für die Badminton-Abteilung 
des TuS Horhausen ein voller Erfolg. Besonders 
stolz sind wir auf die vielen neuen Mitglieder, die 
wir für den Badmintonsport begeistern konnten. 
Neben unseren beiden Seniorenmannschaften 
konnten wir einegroße Hobbygruppe aufbauen. 
Zum Jahresabschluss organisierten wir ein Weih-
nachtsturnier für unsere Kinder und Jugendlichen. 

Unsere jungen Sportler zeigten, was sie in diesem Jahr alles gelernt 
haben.

Es war ein schöner Moment, um das Jahr mit viel Spaß und sportli-
chem Ehrgeiz zu beenden. Mit viel Vorfreude schauen wir auf unser 
erstes Jugendturnier, den „1. Horhausener Gössel-Cup“, der am 5. 
und 6. April 2025 stattfinden wird. Wir blicken dankbar und voller 
Zuversicht auf das kommende Jahr und freuen uns darauf, weiter-
hin ein sportlicher Partner für die Region zu sein.

	■ Angelsportverein Niedererbach
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 2025
Der Angelsportverein Niedererbach e. V. 
lädt alle Mitglieder recht herzlich zur Jah-
reshauptversammlung am 25.01.2025 um 
20:00 Uhr ins Bürgerhaus Obererbach ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Geneh-
migung der Tagesordnung; 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit; 
4. Totengedenken; 5. Geschäftsbericht durch den 1. Vorsitzenden, 
° Protokoll der JHV vom 27.01.2024 (wird ausgelegt); 6. Bericht 
des Gewässerwartes; 7. Bericht des Jugendwartes; 8. Bericht des 
Schatzmeisters; 9. Bericht der Kassenprüfer; 10. Wahl eines Ver-
sammlungsleiters; 11. Entlastung des Gesamtvorstands; 12. Wahl 
von einem Kassenprüfer für 2 Jahre; 13. Verschiedenes.
Es erfolgt keine persönliche Einladung an jedes Vereinsmitglied. Der 
Vorstand bittet um Beachtung!

	■ SV ‚Im Grunde‘ Marenbach
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Samstag, 25. Januar 2025, um 19:00 Uhr fin-
det unsere Mitgliederversammlung im Schützen-
haus statt. Dazu laden wir euch herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Berichte über das abgelaufene Geschäftsjahr, a) 
Allgemeiner Bericht, b) Bericht des Kassierers, c) 

Bericht des Schießwartes, d) Bericht des Jugendwartes; 2. Bericht 
der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands; 3. Wahl von Stimm-
zählern; 4. Neuwahl des gesamten Vorstands, a) Vorsitzende/-r, b) 
Stellvertretende/-r Vorsitzende/-r, c) Schriftführer, d) Kassenwarte, 
e) Schießwarte Gewehr, f) Schießwart Pistole; 5. Neuwahl der Kas-
senprüfer; 6. Bestätigung der Beschlüsse der Jugendversammlung; 
7. Überblick über die weiteren Planungen für das Jahr 2025; 8. Neu-
wahl des Festausschusses; 9. Verschiedenes

	■ KKSV Orfgen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
am Samstag, 08.02.2025, findet um 20:00 Uhr im 
Schützenhaus in Orfgen unsere Jahreshauptver-
sammlung statt.
Tagesordnung:
1. a) Jahresbericht des Vorstands, b) Sportbericht, 
c) Bericht der Jugendleiter; 2. a) Kassenbericht, b) 

Bericht der Kassenprüfer, c) Entlastung des Vorstands; 3. Berufung 
Mitarbeiter- und Mitarbeiterinnenkreis und Ausschüsse; 4. Veranstal-
tungen und Wettkämpfe 2025; 5. Vereinshaushalt; 6. Beschlussfas-

	■ U19 DFB Nachwuchsliga 
Leistungsvergleich in Güllesheim

	■ Friedhelm Adorf fünfmal auf Platz 1  
in der Senioren Bestenliste des DLV

Heupelzen. In der aktuellen Bestenliste des Deutschen Leichtath-
letik Verband (DLV), ist Friedhelm Adorf aus Heupelzen wieder Top 
plaziert. Fünfmal steht Adorfs Name ganz oben in der Senioren Bes-
tenliste M80 des DLV. 

Außerdem steht er zweimal auf 
Platz 2. Am 31. August wagte der 
Top Sprinter sogar einen Ausflug 
auf die Mittelstrecke über die Dis-
tanz von 1000 m. Den Rheinland-
rekord verpasste er dabei nur 
denkbar knapp um 8/10tel Sekun-
den! (4:34,87 Min.) Über 200 m ist 
Adorf auch in der europäischen 
Masters Bestenliste mit 30,13 
Sek. die Nr. 1.

Friedhelm Adorf top platziert in der 
Bestenliste des DLV. In Europa über 
200 m ebenfalls Erster. Das Foto 
von Sofia Brandes (Die Zeit) zeigt 
Adorf beim seiner morgendlichen 
Trainingsroutine in seinem Fitness-
keller!!� Foto: Sofia Brandes für

Nachstehend die Platzierungen Adorfs in der DLV Senioren Besten-
liste 2024:
Halle: 1. Pl. 200 m 29,62 Sek. 03.02.24 Dortmund 1. Pl. 400 m 
1:14,70 Min. 10.02.24 Ludwigshafen 2. Pl. 60 m 9,04 Sek. 02.03.24 
Dortmund
Freiluft: 2. Pl. 100 m 14,56 Sek. 15.06.24 DM Erding 1. Pl. 400 m 
1:16,43 Min. 15.06.24 DM Erding 1. Pl. 200 m 30,13 Sek. 16.06.24 
DM Erding 1. Pl. 1000 m 4:34,87 Min. 31.08.24 Urmitz
Das nächste große Highlight für Adorf ist die Teilnahme an den 
„World Masters Athletics Indoor Championships“, die vom 23. - 30. 
März 2025 im Alachua County/Florida ausgetragen werden.

	■ Frauenchor Hilgenroth
Einladung  
zur Jahreshauptversammlung
Der Frauenchor Hilgenroth lädt ein zur 
Jahreshauptversammlung am Montag, 
10.02.2025, um 19:00 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus „Sonnenhof“ in 
Hilgenroth. 

Die Chorprobe fällt an diesem Termin aus.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung durch die erste Vor-
sitzende, 2. Jahresprotokoll 2024, 3. Bericht der Kassenwartin, 4. 
Bericht der Kassenprüferinnen, 5. Entlastung des Vorstands, 6. 
Bericht der Schriftführerin über die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres, 7. Verschiedenes, 8. Beendigung durch die 1. Vorsitzende.

	■ Schützenverein Maulsbach
Vorbereitung Hüttenparty
Liebe Schützenbrüder, liebe Schützenschwestern, 
zur Vorbereitung der „Hüttenparty“ werden wirk-
lich viele Helfer gebraucht. Aufbau und Vorberei-
tungen im Schützenhaus finden am Donnerstag, 
23. Januar 2025, ab 18:00 Uhr und am Freitag, 

24. Januar 2025 ab 18:00 Uhr statt.
Wichtig: Es muss auch wieder abgebaut und aufgeräumt werden, 
das findet am Sonntag, 26. Januar 2025, ab 13:00 Uhr statt. Jeder 
der will, dass die Veranstaltung gelingt, sollte helfen kommen.
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	■ Sportverein TC Wahlrod
Fit und attraktiv für den Frühling werden. Mach mit und bring 
dich in Topform!
Unsere neuen Gymnastik-Kurse starten am Mittwoch, 22. 
Januar 2025. Aufgrund der starken Nachfrage sind jedoch nur 
noch wenige Plätze verfügbar.
Bodyforming-Fitmix-Kurs (60 Min.)

Abwechslungsreiche Übungen 
und ein Mix aus Bewegung und 
BBP (Bauch-Beine-Po) verbes-
sern Körpergefühl, Beweglichkeit 
und Körperhaltung in jedem Alter. 
Ein flacher Bauch, ein knackiger 
Po und straffe Oberschenkel. Mit 
gezielten Methoden und regelmä-
ßigem Training bleibt das nicht 
länger ein Wunsch. Der Preis für 
den 10-stündigen Kurs beträgt 33 
€ (= nur 3,30 € pro Std.) und für 
Vereinsmitglieder nur 19 € (= nur 
1,90 € pro Std.). Der Kurs findet 
mittwochs statt, von 18:30 Uhr - 
19:30 Uhr.

Fit-Relax-Kurs (45 Min.) sanfte Ganzkörper-Funktionsgymnastik
Ein Mix aus leichten Kräftigungs-, 
Mobilitäts- und Dehnübungen, 
Bauch und Rückenstärkung, 
sowie Entspannungsübungen. 
Der Preis für den Kurs mit 10 Ein-
heiten beträgt 28 € (= nur 2,80 € 
pro Std.) und für Vereinsmitglieder 
18 € (= nur 1,80 € pro Std.). Der 
Kurs findet mittwochs statt, von 
17:15 bis 18:00 Uhr.
Beide Kurse sind speziell auch 
für Neueinsteiger geeignet. 
Ausreichende Beteiligung voraus-
gesetzt, geht es am Mittwoch, 22. 
Januar 2025 los.

Jetzt anmelden bei Katja Lauterbach unter Tel. 02680/8069. Ein 
Angebot des TC Wahlrod e.V.
Weitere Infos auch auf www.tc-wahlrod.de / 
E-Mail: info@tc-wahlrod.de

sung über vorliegende Anträge; 7. Schützenfest 2025; 8. Verschie-
denes; 9. Vorlage und Genehmigung des Versammlungsprotokolls.
Wie in jedem Jahr freuen wir uns auf eine rege Teilnahme und bit-
ten Euch, pünktlich zu Beginn der Jahreshauptversammlung anwe-
send zu sein.
Sofern ihr schriftliche Anträge stellen wollt, reicht diese bitte bis 
25.01.2025 beim Vorstand bzw. Vereinsvorsitzenden ein.

	■ Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Pleckhausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
... des Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Pleckhausen e.V. am 31. Januar 2025 um 19:00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Pleckhausen.
Tagesordnung - JHV Förderverein:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Bericht 
über das Jahr 2024; 3. Bericht des Kassenprüfers; 

4. Entlastung des Vorstands; 5. Anträge zur Beschlussfassung; 6. 
Verschiedenes
Tagesordnung - JHV Einsatzabteilung:
1. Begrüßung durch den Wehrführer; 2. Bericht der Einsatzabtei-
lung; 3. Bericht der Jugendfeuerwehr; 4. Grußworte der Gäste; 5. 
Beförderungen, Ehrungen; 6. Verschiedenes

	■ Canto al dente
Musikalische Vielfalt erleben: Chorpro-
jekt „What a Wonderful Chorprojekt“ 
lädt zum Konzert ein
Seit August 2024 haben sich der Chor 
canto al dente aus Weyerbusch und 20 
chorbegeisterte Sängerinnen und Sän-
ger und zu einem besonderen musikali-
schen Projekt zusammengefunden. Bei der 

wöchentlichen Probe und dem intensiven Chorwochenende wurde 
nicht nur an einem abwechslungsreichen Programm aus beliebten 
Kinohits gearbeitet. 
Auch das gesellige Zusammensein hat schnell zu einer netten Ver-
bindung zwischen den Teilnehmenden geführt. 
Das Ergebnis dieser intensiven Probenarbeit wird in einem beson-
deren Konzert präsentiert: „What a Wonderful …..Chorprojekt - 
Kinohits“ am 26. Januar 2025, 17:00 Uhr in der Christuskirche 
Altenkirchen.
Das Konzert steht unter der Schirmherrschaft von Stadtbürgermeis-
ter Ralf Lindenpütz und wird vom Land RLP gefördert. Es verspricht 
ein stimmungsvolles Erlebnis für alle Chor- und Filmfans. Nach dem 
Konzert laden die Veranstalter zu einem gemütlichen Beisammen-
sein in das Theodor-Maas-Haus ein. Vielleicht ergibt sich sogar 
eine spontane Fortsetzung des musikalischen Abends mit weiterem 
gemeinsamem Singen.
Dieses Chorprojekt zeigt, wie Musik Menschen verbindet und 
Gemeinschaft schafft. 
Ob erfahrener Chorsänger oder Neuling - die Begeisterung der Teil-
nehmenden für die Musik ist deutlich spürbar und wird das Publi-
kum mitreißen.
Eintritt Vorverkauf 10 EUR bei allen Sängerinnen und Sängern und 
über canto-al-dente@gmail.com. 
Abendkasse 12 EUR, Kinder bis 12 Jahre haben freien Eintritt.
Wir freuen uns darauf, Sie am 26. Januar in der Christuskirche Alten-
kirchen begrüßen zu dürfen!

	■ FC Willroth 1925
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 2. Februar 2025 um 15:00 Uhr findet die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des FC 
Willroth 1925 e. V. im Dorfgemeinschaftshaus 
„Alte Schule“ in Willroth statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder des FC Willroth 1925 e.V. 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. 
Vorsitzenden; 2. Bericht des Vorstands; 3. 
Bericht aus den Abteilungen; 4. Bericht des 
Kassierers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. 
Beschlussfassung über die Entlastung des 
Vorstands; 7. Ausblick auf das Jahr 2025; 8. 

Ausblick auf die Feierlichkeiten zum 100-jährigen Bestehen des FC 
Willroth 1925 e.V. (aktuell); 9. Verschiedenes.
Änderungen bzw. Ergänzungen der Tagesordnung sind bis spä-
testens eine Woche vor der Jahreshauptversammlung schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden 
Bernd Kambeck, 
Bornsweg 3 in 
56587 Straßenhaus 
oder per E-Mail unter 
geschaeftsfuehrer@fc-willroth.de
einzureichen.
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tich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!
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Wissenswertes

Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppierungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von 
Texten zu beachten: Parteien und Wählergruppen aus der Gemeinde haben die Möglichkeit, Artikel (Berichte, Veranstaltungsver-
öffentlichungen etc.) im redaktionellen Teil des Amts-/Mitteilungsblattes und deren Online-Ausgaben zu veröffentlichen, sofern nach-
stehende Regularien eingehalten werden:

1. Jeder Artikel ist mit einer Überschrift zu versehen, aus der 
eindeutig die Partei oder Wählergruppe erkennbar ist, die 
den Artikel veröffentlicht.

2. Unter jedem Artikel ist die für den Inhalt verantwortliche Per-
son zu benennen. Passiert dies nicht, wird der Name des Ein-
senders eingesetzt. Der Verlag übernimmt für den Inhalt der 
eingestellten Texte keinerlei Verantwortung.

3. Die Artikel können enthalten: 

  Aktionen, Veranstaltungen, soweit sie kommunal- 
politische Angelegenheiten betreffen sowie  
Veranstaltungsankündigungen

 Ankündigungen und Berichte von Versammlungen

 Inhalte, die sich mit der politischen Tätigkeit auf  
Gemeinde- oder Ortsebene beschäftigen

4. Nicht veröffentlicht werden:

 abwertende Äußerungen über Handlungsweisen,  
Vorstellungen und Entscheidungen anderer politischer 
Parteien oder Wählergruppen

 Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen  
bzw. Amts- und Mandatsträgern

  Diffamierungen oder Beleidigungen sowie unbewiesene 
Tatsachenbehauptungen über Handlungsweisen,  
Vorstellungen und Entscheidungen, insbesondere 
gegenüber Amts- und Mandatsträgern

 übertrieben positive, nicht rein sachlich gehaltene  
„Leistungsberichte“ der eigenen Partei mit stark  

werblichem Charakter, die in ihrer Aufmachung bzw. 
sprachlichen Form als Wahlwerbung gewertet werden 
können oder dieser nahekommen.

5. Die Artikel sind pressegerecht, d.h. in neutralem Stil (nicht in 
der Ich- oder in der Wir-Form, sondern in der 3. Person) ein-
zureichen und dürfen sich auf keine vorhergehende Bericht-
erstattung in einem anderen Medium beziehen.

6. Leserbriefe oder Texte mit leserbriefähnlichem Charakter wer-
den grundsätzlich nicht veröffentlicht.

7. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Ter-
minankündigungen abgedruckt. In dieser Zeit entfällt also der 
Abdruck aller sonstigen Beiträge mit politischem Bezug (kos-
tenpflichtige Anzeigen ausgenommen).

8. Nachrufe, Danksagungen und Glückwünsche für Parteimit-
glieder sowie Wahlwerbung, Oster-, Weihnachts- und Neu-
jahrsgrüße sind kostenpflichtig und müssen als reguläre An-
zeige eingereicht werden.

9. Alle Artikel der Parteien und Wählergruppen erfolgen unter 
der Rubrik „Politische Parteien und Wählergruppen“ mit dem 
Zusatz „V.i.S.d.P. ist der/die jeweilige Verfasser/in“. 

Die Redaktion wird diese Vorgaben strikt umsetzen und behält 
sich das Recht vor, bei Artikeln, die diese Richtlinien nicht erfül-
len, ohne Rückmeldung Änderungen, Kürzungen oder Löschun-
gen vorzunehmen.

RICHTLINIEN
ERGÄNZENDE FÜR REDAKTIONELLE VERÖFFENTLICHUNGEN VON PARTEIEN 

UND POLITISCHEN GRUPPIERUNGEN IN WOCHENZEITUNGEN 
UND ONLINE-KANÄLEN DER LINUS WITTICH MEDIEN KG  
HÖHR-GRENZHAUSEN / BAD NEUENAHR-AHRWEILER

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...
 Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
  Gerontopsychiatrische Fachabteilung
   Abteilung für Schwerstpflege
          Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich
 ... in familiärer und entspannter Atmosphäre.

Kontaktaufnahme: Sozialdienst
Haus Tannenhof GmbH, Kragweg 2, 57629 Stein-Wingert

Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…Gemeinsam statt einsam…

G
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Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Wilhelm-Mangels-Str. 16
Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 od. 0 15 79 / 2 32 05 41 
www.teppichhaus-gry.de

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

 Rabatt
auf jede 

Teppichwäsche
7 Tage gültig

35%

Bio-Teppich-Wäsche

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Traueranzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

 

DanksagungDanksagung

Helmut Grab
* 04.07.1936    † 05.11.2024

Für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für alle 
Zeichen der Anteilnahme und Verbundenheit sagen wir 
von Herzen Danke.

Unser besonderer Dank gilt allen Verwandten, 
Freunden und Nachbarn, die uns in der schweren Zeit 
unterstützt haben.
Ein besonderer Dank geht an den Posaunenchor 
Birnbach für die musikalische Begleitung, die uns sehr 
bewegt hat sowie an Pfarrer Lange für die einfühlsamen 
Worte und die würdevolle Gestaltung des 
Abschiedsgottesdienstes.

In tiefer Dankbarkeit
Anneliese Grab und Familie

Elena und Sebastian mit Nora
Pia, Pascal und Marcel 

alle Anverwandten und Freunde

Thomas Willi Lüke

Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind. 

In liebevoller Erinnerung nehmen
wir Abschied von

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 23. Januar 2025, um 14.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof in Altenkirchen statt.

Victor Hugo

1964    -    2024

Traueranschrift: Elena Waindok,
Hauptstraße 10, 57632 Giershausen

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen 
und gehen in aller Stille auseinander.

* 22. Februar 1944   † 8. Dezember 2024

Monika Henne

Silvia Knipp
Bettina Mayer

im Namen aller Angehörigen

Statt Karten!

Kircheib, im Januar 2025

Danksagung

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art zum 

Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Ein besonderer Dank gilt dem Seniorenpflegehaus 
Sonnenhang, der Internistischen Hausarztpraxis

A. Heineman und Dr. med. C. Becker, 
dem SAPV Stützpunkt Westerwald und

dem Hospizverein Altenkirchen für die fürsorgliche
Pflege und gute Betreuung.

Inge, Dominic, Saskia & Christian
Im Namen aller Angehörigen

* 16. April 1952
† 4. Dezember 2024

Hans Peter
Pritz

57612 Obererbach, im Januar 2025

Besonderer Dank an Trauerredner Erhard Schneider,
an die musikalische Begleitung durch den MGV Niedererbach, 

sowie ihrer Pianistin und Violinistin.

Herzlichen Dank an Martin Kowalski. Dank auch dem ASV, 
HCE, SV aus Niedererbach und an die Freunde der beiden 
Doppelkopfclubs, sowie den ehemaligen Arbeitskollegen.

Ein besonderer Dank geht an das Bestattungshaus Arbeiter-
Müller für die vorbildliche Begleitung und Ausrichtung, 
sowie Blumenhaus Zimmer für die florale Ausstattung.

die sich mit uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank allen, 

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Inge Klein

In großer Liebe & Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer 

wundervollen Mutter & Oma

Sebastian & Sandra Klein 
mit Anna, Lara & Mathias

Cathrin Klein 

Horhausen, im Januar 2025

* 10. August 1953   † 01. Januar 2025

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Auf  einmal waren sie von unzähligen Engeln
umgeben, die Gott lobten: Ehre sei Gott im
Himmel! Denn er bringt der Welt Frieden

und wendet sich den Menschen in Liebe zu.

AufAufA  einmal waren sie von unzähligen Engeln
umgeben, die Gott lobten: Ehre sei Gott im
Himmel! Denn er bringt der Welt FHimmel! Denn er bringt der Welt FHimmel! Denn er bringt der W rieden

und wendet sich den Menschen in Liebe zu.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Armin Seifen
27.05.1965         20.12.2024

57635 Hirz-Maulsbach,  Lindenstraße 3

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
hat  im engsten Familien- und Freundeskreis in

57635 Mehren stattgefunden.

In liebevoller Erinnerung
Laura & Justus, Lukas & Marie, 

Alfred, Reimund mit Anna, 
und Marion

sowie alle Anverwandten und Freunde

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Du wirst mir fehlen.
Friedhelm Boden

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich
Abschied von meiner Lebensgefährtin

* 5.11.1946        † 28.12.2024
geb. Rohnstadt

Erika Bay

Traueranschrift: Friedhelm Boden,
Lerchenweg 10, 57612 Birnbach

Es tut weh, sagt das Herz.
Es wird vergehen, sagt die Zeit.
Aber ich komme immer wieder,

sagt die Erinnerung.
Es ist wie es ist, es ist Liebe.

Wir sind dankbar, für die Zeit,
die wir mit dir verbringen durften.

Friedhelm
Ralf und Britta

Ilka und Thomas
Felix und Franca

Anna
Maximilian

Jonas und Melina
Edgar und Ute

sowie alle Anverwandten
und Freunde

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

* 5.11.1946        † 28.12.2024
geb. Rohnstadt

Erika Bay

Traueranschrift: Familie Bay,
Auf der Heide 13, 57635 Marenbach

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,

die an ihn denken.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis auf dem Friedhof in Birnbach statt.
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbestattung hat am 
8. Januar 2025 um 14 Uhr in der Kirche in Birnbach stattgefunden.

Friedhelm Zöllner 
* 27. 1. 1948                          † 19. 12. 2024

Der Tod ist nichts.
Ich bin nur in das Zimmer nebenan gegangen.

Ich bin ich, Ihr seid Ihr. Das, was ich
für Euch war, bin ich immer noch.
Gebt mir den Namen, den Ihr mir

immer gegeben habt. Sprecht mit mir,
wie Ihr es immer getan habt.

Ich bin nicht weit weg, nur auf
der anderen Seite des Weges.

Wir müssen Abschied nehmen von

Wir sind sehr traurig und gleichzeitig dankbar für seine unendliche 
Fürsorge und für all das, womit er unser Leben bereichert hat.

In Liebe
Elisabeth

Eva und Stefan
David, Katharina, Valentin und Matthis

Irmgard 
und alle Anverwandten

Im Sinne von Friedhelm bitten wir statt Kränzen oder Blumen um 
eine Spende für die Konzertreihe der Kirchengemeinde Birnbach: 

IBAN DE94 5735 1030 0000 0021 70, 
Kennwort „Friedhelm Zöllner".

Kondolenzadresse: Elisabeth Zöllner, Schulstraße 8, 57635 Oberirsen

Henry Scott Holland 

Kreuz im Hundertwasserstil
Friedhelm Zöllner

Gerd Merten

Ulrike und Alex

* 9. 9. 1945 † 12. 12. 2024

Michelbach, im Januar 2025

- Danke -

Es gibt Tage und Stunden im
Leben, die jeder durchstehen muss.

Aber sich getragen wissen von
Menschen, die uns nahe stehen,

gibt unendlich viel Kraft.

Unser aufrichtiger Dank
gilt allen, die mit uns gemeinsam  
Abschied genommen haben von 
unserer Mutter und Schwiegermutter

Christa Berg
und uns auf so vielfältige Weise ihre  
Anteilnahme entgegengebracht 
haben. Ein besonderer Dank dem  
Bestattungshaus Arbeiter-Müller  
und der kirchlichen Sozialstation  
in Altenkirchen.

 Rüdiger, Andrea  
 und Carmen
Berod, im Januar 2025

Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Stephanie Veith

Klaus Peter Veith
Christine Danner

Andrea Wegmann

* 30. 1. 1937      † 28. 11. 2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre liebevolle 

Anteilnahme auf so vielfältige
Art zum Ausdruck brachten, 

danken wir von Herzen.

Januar 2025

Danke

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.  

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,  

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13 | 57629 Atzelgift | Tel. 02662 / 3806 | www.bestattung-mueller.de

möchten wir allen sagen,
die ihre Anteilnahme auf vielfältige und

liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Renate Breitenbach

Herzlichen Dank

14.10.1948   - 10.11.2024

Friedhelm Breitenbach

Püscheid, im Januar 2025

Das Sichtbare ist vergangen,
was bleibt, sind Liebe

und Erinnerung.

Im Namen der Familie

Nichts ist mehr  
wie es war.

Lothar  
Schmidt

* 28.10.1949     † 01.12.2024

DANKE
für die Unterstützung  

während seiner langen Krankenzeit,
für die lieben Worte und  

Erinnerungen an sein Leben,
für die vielen Spenden,  

Gutscheine, Kränze und Blumen,
für die Gestaltung der  

würdevollen Trauerfeier.

Dies hat auch uns Trost  
gegeben in den schweren  

Stunden des Abschieds.

Christel
Timo, Susanne  

und Leonard

56305 Puderbach, im Januar 2025

Nachruf

Wir betrauern den Tod unserer im zurückliegenden Jahr 2024
verstorbenen Mitarbeiter und Betriebsrentner*innen.

In Dankbarkeit für die vielen Jahre der Zusammenarbeit
bewahren wir den Verstorbenen ein ehrendes Andenken.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Geschäftsleitung
Betriebsrat und Kollegen

der Firma JagoTech Paper GmbH in Almersbach

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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Mitteilungsblatt  
der VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:

Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Am Samstag, den 25.Januar 2025

werde ich 90 Jahre alt.
Allen, die mir dazu gratulieren wollten, bin
ich wirklich dankbar. 
Aber ich möchte diesen Tag ohne Trubel nur
mit meiner Familie feiern.
Auf Besuche und Anrufe bitte ich deshalb zu
verzichten. Marliese

HasselbachFiersbach im Januar 2025

Danke sagen
möchte ich allen, die an meinem

100. Geburtstag
mit Geschenken und liebevoll geschriebenen 
Glückwunschkarten an mich gedacht haben. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Erna Jung
Waldstr., Busenhausen, im Januar 2025

Erna Jung

100. Geburtstag

Danke sagen

Familienanzeigen BKT Schick GmbH
Meisterbetrieb für:

Elektro 
Heizung 
Sanitär

Rufen Sie uns an!
Telefon 02686-9886281

Hauptstr. 76 | 57635 Hasselbach 
E-Mail: info@bkt-montage-schick.de

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Bahnhofstr. 21
57632 Seelbach

Frau Bilanzbuchhalterin
Nicole Schulz

Tel. (02685) 9 88 98 08

info@lohnsteuer-schulz.de
www.lohnsteuer-schulz.de

Ich berate Sie und erstelle Ihre 
Einkommenssteuererklärung 
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG 
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

www.karosseriebau-kesseler.de

Auf der Rotbitz 21 · 57614 Breibach

info@karosseriebau-kesseler.de

0 26 81 / 73 22

Reparaturen und Wartungen aller Art

Komplette Unfallreparatur

Oldtimer Restauration

Fahrzeuglackierung

Beschriftung
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Suchen Sie Ihre WOHNUNG nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser 

Doppelhaushälften und Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil)
•  Gewerbeobjekte 

(Grundstücke, Hallen, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!
REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG
Kostenloser Energieausweis
Bei Beauftragung unserer Immobilien-Experten mit dem Verkauf Ihrer 
privaten Immobilie bis zum 31.01.2025 übernehmen wir für Sie die 
Erstellungskosten eines gesetzlich vorgeschriebenen Energieausweises! 
Jetzt anrufen und Vorteile sichern!

Top gepflegtes Honka Holzhaus mit 
Einliegerwohnung in fantastischer 
Südhanglage von Daaden!
Wfl. ca. 158 m², Grundstück ca. 917 m², Be-
darfsausweis, Endenergiebedarf 117,85 kWh/
(m²*a), Wesentl. Energietr. Gas, Bj. (Energie-
ausweis) 1998, Energieeffizienzklasse D.
KP 348.000,- € + 3,57 % Käuferprovision

NEU

QR-Code

scannen und online  

Immobilienwert ermitteln!

Kostenfreie Marktpreisermittlung für Verkäufer: 
Jetzt telefonisch persönlichen Termin vereinbaren!

Telefon: 02661-1336 … seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Zu vermieten: 
Altenkirchen, Koblenzer Str. 4

Ladenlokal in zentraler Lage, 328 m2 Nutzfläche  
KM 2.000 € zzgl. NK, zzgl. 2 KM Kaution  

Umbaumaßnahmen möglich (Energieausweis in Erstell.)

Lorenz Spahr  
Vermietungs-UG & Co. KG  

Koblenzer Str. 4, Altenkirchen  
Auskunft erteilt: Frau Oster  

Tel.: 01 51 / 15 54 40 14

Zu vermieten:
Altenkirchen, Bahnhofstr. 34 

Gewerberäume in zentraler Lage, 204 m2 Nutzfläche 
KM 1.650 € zzgl. NK, zzgl. 2 KM Kaution 

Energieausweis in Erstellung

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81/ 98 25 99
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Aufstehen, Krone richten  
Unterlagen wieder sichten
Eine Absage auf eine Bewer-
bung kann enttäuschend sein, 
doch sie bietet auch Chancen 
zur Weiterentwicklung. Wichtig 
ist, die Absage nicht persönlich 
zu nehmen – oft sind es externe 
Faktoren, die den Ausschlag ge-
ben. Bewerber sollten die Gele-
genheit unbedingt nutzen, um 
höflich nach Feedback zu fragen 
und mögliche Verbesserungen 

zu erkennen. Unbedingt sollten 
Bewerbende ihre Bewerbungs-
unterlagen erneut durchgehen 
und das Vorstellungsgespräch 
Revue passieren lassen. Dabei 
sollten Bewerbende erneut 
nachdenken, um ihre Stärken 
noch gezielter hervorheben zu 
können. Das Motto lautet: Jede 
Absage bringt Bewerbende dem 
passenden Job ein Stück näher.

So wird die Bewerbung gelesen
Eine besondere Bewerbung ist 
entscheidend, um aus der Mas-
se hervorzustechen. Wie Exper-
ten sagen helfen dabei zwei 
zentrale Tipps:
1. Individuelle Anpassung: 
Jede Bewerbung sollte auf die 
ausgeschriebene Stelle explizit 
zugeschnitten sein. Bewerbende 
studieren die Stellenanzeige ge-
nau und heben in ihrem An-
schreiben dann relevante Fähig-
keiten hervor. Zu vermeiden sind 

generische Formulierungen. Viel 
mehr zeigen Bewerbende war-
um die Position perfekt passt.
2. Professionelle Gestaltung: 
Der erste Eindruck zählt! Eine 
klare Struktur, fehlerfreie Recht-
schreibung und ein übersichtli-
ches Layout sind essenziell. Be-
werbende nutzen ein anspre-
chendes Design, das Seriosität 
ausstrahlt, Insbesondere fügen 
Kandidaten ein persönliches, au-
thentisches Anschreiben hinzu.

Selbstbewusstsein  
für Nachwuchs: So gelingt es
Nachwuchskräfte in Unterneh-
men können aktiv an ihrem 
Selbstbewusstsein arbeiten, um 
ihre Karriere zu fördern. Der ers-
te Schritt ist, klare Ziele zu set-
zen und Erfolge bewusst wahr-
zunehmen. Kleine Meilensteine 
zu feiern, stärkt das Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten.
Feedback (auch vermeintlich 
negatives) von Kollegen und 
Vorgesetzten sollte als Chance 
zur Weiterentwicklung gesehen 
werden. Darüber hinaus hilft es, 

sich kontinuierlich weiterzubil-
den, um Fachwissen aufzubau-
en und sicherer aufzutreten.
Netzwerken ist ebenfalls es-
senziell: Der Austausch mit er-
fahrenen Kollegen liefert Inspi-
ration und Bestätigung. 
Schließlich ist es wichtig, Ver-
antwortung zu übernehmen – 
auch für anspruchsvolle Aufga-
ben. Jeder Erfolg stärkt das 
Selbstbewusstsein und zeigt, 
dass man den Herausforderun-
gen gewachsen ist.

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
Ein Blick auf jobs-regional.de  
bringt Sie weiter!

Die Kreisverwaltung Altenkirchen  
sucht für 2025

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für verschiedene Bereiche
(A 9/ A 10 LBesG / E 9b/ 9c TVöD)

Zu besetzen sind Stellen in folgenden Aufgabenbereichen:
• Ausländerbehörde
• Beistandschaften (Jugendamt)
• Wirtschaftliche Jugendhilfe (Jugendamt)
• Kommunalaufsicht
• Finanzen
• Vergabestelle

Einstellungsvoraussetzung ist
•  ein erfolgreich abgeschlossenes Bachelor- oder Diplomstudium an einer  

(Fach-) Hochschule für öffentliche Verwaltung oder
•  das erfolgreiche Ablegen der zweiten Angestelltenprüfung oder
•  des 1. juristischen Staatsexamens oder ein abgeschlossenes Studium im rechtlichen 

Bereich oder
•  eine Tätigkeit ab Entgeltgruppe 8 mit Fachhochschulreife und Bereitschaft, den 

Angestelltenlehrgang II zu absolvieren.

Es handelt sich um eine krisensichere Tätigkeit bei Standortsicherheit, betrieblicher 
Altersvorsorge (ZVK) und verlässlichen Regelungen (auch im Hinblick auf die Arbeitszeit) 
für den öffentlichen Dienst. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei 
Frau Engel (02681/81-2071) informieren. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als 
familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren 
bei www.interamt.de bis zum 31. Januar 2025 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1231806

#joinusAUS
BILDUNG

ENTDECKE DEINE MÖGLICHKEITEN

  WIR SIND AUF DER SUCHE!
HEY,
DU AUCH? 2025

A U T O M AT I O N  M AT E R I A L F L U S S  I N T R A L O G I S T I K

Bitte per Post oder per E-Mail an nachstehende Adresse:
BEWERBUNGSUNTERLAGEN

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • 57629 Luckenbach • Tel. 02662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de 
www.ami-foerdertechnik.de

- Industriemechaniker (m/w/d)  
              Fachrichtung: Maschinen- und Anlagenbau

- Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
                          Fachrichtung: Ausrüstungstechnik

- Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
    Fachrichtung: Konstruktionstechnik

- Mechatroniker (m/w/d)

- Techn. Produktdesigner (m/w/d)

- Industriekauffrau/-mann (m/w/d)

ZUR
SCHNELLBEWERBUNG

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Was ist digitale Kompetenz?
„Digitale Kompetenzen“ sind un-
verzichtbar und sollten in einer 
Bewerbung unbedingt erwähnt 
werden. Denn viele Recruiter su-
chen gezielt nach dem Stichwort 
Digitale Kompetenzen, vor allem 
bei älteren Kandidaten, denen 
die digitalen Kompetenzen eben 
nicht in die Wiege gelegt wur-
den. Aber was bedeutet digitale 
Kompetenz eigentlich? Das Wort 
beschreibt ein grundlegendes 
Verständnis für die Abläufe und 
Techniken in der modernen, digi-
talisierten Welt. Seien es die 
Nutzung einer Suchmaschine im 

Internet, der Abruf von Online-
Tutorials, das simple Verfassen 
einer E-Mail oder – ganz neu – 
der Einsatz von Künstlicher In-
telligenz im Arbeitsalltag…all 
diese und viele weitere Fähigkei-
ten rund um die digitalen Medien 
werden gemeinsam als digitale 
Kompetenz bezeichnet.
Digitale Kompetenz bedeutet in 
der Lage zu sein, sich die not-
wendigen Fähigkeiten eigenstän-
dig beizubringen und diese im 
Beruf einzusetzen, um eben nicht 
von der Entwicklung abgehängt 
zu werden.

Anzeige

Wir suchen einen

Fahrer (m/w/d) für Arztfahrten,
zur Aushilfe (FS B)

Alten- und Pflegeeinrichtung Haus Tannenhof GmbH
57629 Heimborn-Ehrlich · Kragweg 2

Tel.: 02688/951460 · www.haustannenhof.de

Verkaufsfahrer (m/w/d) gesucht
Im Angestelltenverhältnis. Berufsfremde lernen wir an.

3 Aushilfsmitarbeiter (m/w/d)
gesucht für die Produktion auf 538-€-Basis

1 motivierter Handwerker  
oder Alleskönner (m/w/d)
Handy: 0160-97567968
 info@gefluegel-reifenrath.de

Industriestraße 7  
57520 Steinebach

2-Tage-Woche ca. 3.000,- € brutto
auch für Rentner geeignet

3-Tage-Woche ca. 4.000,- € brutto
4-Tage-Woche ca. 5.000,- € brutto
5-Tage-Woche ca. 6.000,- € brutto

Die AMI Förder- und Lagertechnik GmbH ist ein erfolgreiches, 
eigentümergeführtes Familienunternehmen und bietet als Vollsortimenter alle 
intralogistischen Lösungen für Industrie, Handel und Dienstleistung an. Mit mehr 
als 200 Mitarbeitern sorgen wir für Bewegung bei unseren Kunden.

Für nationale und internationale Global Player in den verschiedensten Branchen setzen 
wir komplexe Lösungen in der Intralogistik und Automation um und sind ein 
professioneller Partner zur Steigerung der Effizienz in jeder Branche.

Aufgrund dieser spannenden Herausforderungen gehen wir expansiv in die Zukunft und 
suchen weitere Teamplayer (m/w/d):

INNOVATION IN MOTION

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 · D-57629 Luckenbach · +49 2662 9565-0

Personalabteilung · bewerbung@ami-foerdertechnik.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
per Post, E-Mail oder auf die 

digitale Schnellbewerbung über 
den QR-Code.

Zur 

Schnell -

bewerbung!

- Industriemechaniker

- Konstruktionsmechaniker

- Mechatroniker

- Servicetechniker

- Energieelektroniker Anlagenbau 

- Baustellenleiter

- Monteur (Mechatronik)

- Kraftfahrer 
 

(Führerscheinklasse: B/C/E/CE)

- Anlagenplaner / Techniker
 

für den Bereich CAD Layout

- Vertriebsmitarbeiter Außendienst

- Sachbearbeiter Arbeitsvorbereitung

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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So klappt es mit dem Onboarding
„Onboarding“ beginnt bereits vor 
dem ersten Arbeitstag, sprich so-
bald der Arbeitsvertrag unter-
zeichnet ist. Die Bewerber sollten 
vorab kontaktiert und begrüßt 
werden, bestenfalls erhalten sie 
schon alle wichtigen Unterlagen 
oder ein Willkommenspaket, um 
Wertschätzung auszudrücken. 
Bestenfalls wird der Arbeitsplatz 

des neuen Mitarbeiters vor dem 
ersten Tag eingerichtet, sodass 
die Technik startklar ist.
Ist der erste Arbeitstag schließ-
lich gekommen, ist eine persön-
liche Begrüßung angebracht. 
Sie ist ein Zeichen von Respekt 
und kann auch auf der Seite des 
neuen Mitarbeiters Unsicherhei-
ten abbauen.

Anzeige

Personal und Organisation
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur 
Tel 02602 124 0  
bewerbung@westerwaldkreis.de
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DER WESTERWALDKREIS KANN MEHR.
IDEEN. GENUSS. KULTUR. 

ENERGIE. HIGH-TECH. 
HEIMAT. ZUKUNFT.

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

für das Jugendamt im nördlichen Kreisgebiet in Teilzeit 
(19,5 Std./ Woche). 

Weitere Informationen finden Sie in unserem Bewerberportal  
unter www.westerwaldkreis.de/stellenangebote.html oder über 
den unten stehenden QR-Code.

„Mein Job hat viele Facetten. 
Genau wie meine Heimat.“ 

#westerwaldkreis

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine Aufga-
be, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt. Und 
somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Die DRK Kamillus-Klinik verfügt über eine neurologische Abteilung mit Stro-
ke Unit (insgesamt 108 Betten), eine internistische Abteilung (30 Betten), eine 
Geriatrie (15 Betten) sowie eine interdisziplinäre Intensivstation mit sechs 
Betten. Die Klinik liegt im westlichen Westerwald in reizvoller sanfter Mittel-
gebirgslandschaft mit Blick auf das Siebengebirge im Ortskern von Asbach.

Zur Verstärkung unseres Teams in der  
DRK Kamillus Klinik in 53567 Asbach  

suchen wir für unseren Küchenbereich ab sofort eine/n

Koch/Köchin / Hauswirtschafter/in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Ihr Profil:
•  Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Koch/Hauswirt-

schafter/in (m/w/d) oder eine gleichwertige Ausbildung
•  Sie haben ersatzweise mehrjährige Berufserfahrung 

als Koch/Hauswirtschafter/in (m/w/d)
•  Ausgeprägte Teamfähigkeit, zeitliche Flexibilität, 

Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
•  Strukturierte Arbeitsweise
•  Bereitschaft zu Wochenenddiensten

Ihre Aufgaben:
•   Kreation neuer Gerichte
•   Einhaltung der aktuellen Hygiene- und Desinfektionsrichtlinien
•   Vorbereitung, Zubereitung und 

Verteilung der Speisen (Bandsystem)
•   Sach- und fachgerechte Lagerung von Lebensmitteln

Wir bieten:
•   Eine gründliche Einarbeitung
•   Einen interessanten Arbeitsplatz in einem motivierten Team
•   Möglichkeit zu internen und externen Fortbildungen
•   Betriebssport/Zuschuss zur Gesundheitsförderung
•   Vergütung nach dem für die DRK Trägergesellschaft 

Süd-West mbH gültigen DRK-Reformtarifvertrag 
mit betrieblicher Altersversorgung

•   Mitarbeitervorteilsprogramm und 
Corporate Benefits, Job Rad (Leasing)

•   Familienfreundliche geregelte Arbeitszeiten, 
Dienstende 15:00 Uhr auch Feiertags und Wochenende

Bei Rückfragen steht Ihnen der Küchenleiter Herr Molly sowie die 
Diätassistentin Frau Tochenhagen, per E-Mail: Stefan.Molly@ka-
millus-klinik.de, Tanja.Tochenhagen@kamillus-klinik.de oder 
telefonisch gerne zur Verfügung. Tel.: (02683 / 59 657).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige  
Bewerbung unter Angabe der Referenznummer 1AS11 an unten 
stehende Anschrift.

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12
57627 Hachenburg
www.drk-kamillus-klinik.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Ver-
waltungs- und Kostengründen die Bewer-
bungsunterlagen leider nicht zurücksenden 
können. Daher empfehlen wir Ihnen die Zusen-
dung über das Bewerbungsformular.
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Be i  uns  ausgebi ldet .
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Lust auf eine Ausbildung oder ein duales Studium in
einem internationalen Unternehmen, das dir beste
Zukunftschancen bietet und auch noch ganz in
deiner Nähe ist?

Als einer der größten Ausbildungsbetriebe in Rheinland-Pfalz
bieten wir dir vielfältige Chancen mit vielen beruflichen 
Perspektiven. Egal, ob du gleich praktisch in die Berufswelt
einsteigen oder mit einem Studium beginnen möchtest –
SCHÜTZ bietet dir den perfekten Start in deine Zukunft.

Welcher Bereich passt zu dir –
IT, technisch oder kaufmännisch?
Ausbildung oder Studium? Finde es heraus!
SCHÜTZ bietet dir über 30 Ausbildungsmöglichkeiten.

Mehr erfahren oder direkt bewerben:
www.schuetz.net/ausbildung

Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12 · D-56242 Selters
Tel. +49 2626 77 0
E-Mail ausbildung@schuetz.net
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Anschreiben: 
Früher Standard, heute Langweiler
Früher war das Anschreiben oft 
der wichtigste Teil der Bewer-
bung. Dort konnte man erklären, 
warum man sich für die Stelle in-
teressiert und welche Fähigkei-
ten man mitbringt. Zudem konnte 
man zeigen, warum man gut zum 
Unternehmen passt. Aber für vie-
le Arbeitgeber sind diese Texte 
inzwischen langweilig Warum? 
Die wichtigen Qualifikationen 

sieht man besser im Lebenslauf. 
Dazu kommt, dass die Zeit der 
Recruiter knapp ist – Und Bewer-
bungen ohne Anschreiben spa-
ren Zeit. Die Vorteile des Bewer-
bens nur mit Lebenslauf liegen 
auf der Hand: Schnellere Bear-
beitung durch das Unternehmen 
Weniger Stress für Bewerbende 
Fokus auf die relevanten Qualifi-
kationen.

Anzeige

Die Kreisverwaltung Altenkirchen 
sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n

Tierarzt/Tierärztin (m/w/d)
in Teilzeit (E 14 TVöD; 50%; 19,5 WStd.)

Die abwechslungsreiche Tätigkeit umfasst alle Bereiche des amtstierärztlichen Dienstes 
eines kommunalen Veterinäramtes mit den Aufgabenbereichen Tierschutz, Lebensmittel- 
und Tierarzneimittelüberwachung, Fleischhygiene und Tierseuchenbekämpfung.

Gute EDV-Kenntnisse, der Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des eigenen PKW gegen Kostenerstattung werden vorausgesetzt. 
Erfahrung in der Veterinärverwaltung ist von Vorteil.

Es handelt sich um eine krisensichere Teilzeitstelle (19,5 WStd.) bei Standortsicherheit, 
betrieblicher Altersvorsorge (ZVK) und verlässlichen Regelungen für den öffentlichen 
Dienst.

Die Kreisverwaltung ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Informationen 
über den Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. 
Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab bei Frau Engel (Tel. 02681/81-2071) 
informieren.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren 
bei www.interamt.de bis zum 31. Januar 2025 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1239391

Die Kreisverwaltung Altenkirchen  
sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für den Bereich Organisation 

und Personalbedarfsermittlung
 (A 10 LBesG / E 9c TVöD)

Zum Aufgabenbereich gehören insbesondere die Mitarbeit bei Organisationsuntersuchungen 
und Personalbedarfsermittlungen innerhalb der Kreisverwaltung Altenkirchen.

Einstellungsvoraussetzungen sind
•  Vorkenntnisse im Bereich Personalmanagement, insbes. Personalbedarfsermittlung 

und Prozessoptimierung und
• ein abgeschlossenes Studium in Betriebswirtschaft oder
•  ein erfolgreich abgeschlossenes Bachelor- oder Diplomstudium an einer  

(Fach-) Hochschule für öffentliche Verwaltung oder
• das erfolgreiche Ablegen der zweiten Angestelltenprüfung oder
•  des 1. juristischen Staatsexamens oder ein abgeschlossenes Studium im 

rechtlichen Bereich.

Es handelt sich um eine krisensichere Tätigkeit bei Standortsicherheit, betrieblicher 
Altersvorsorge (ZVK) und verlässlichen Regelungen (auch im Hinblick auf die Arbeitszeit) 
für den öffentlichen Dienst. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei 
Frau Engel (02681/81-2071) informieren. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als 
familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren 
bei www.interamt.de bis zum 31. Januar 2025 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1231765

zusteller m/w/d

in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

Attraktiver
Nebenjob

gesucht?
Bewerben Sie sich jetzt als

Zeitungs-

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen 
im Verlagswesen und geben wöchentlich 70 Mitteilungsblätter 
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in 
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Ihre Aufgaben:
 Zustellung unserer Zeitungen in Ihrem Verteilgebiet
 Verteiltag: Donnerstag

Ihr Profil:
 Sie haben Freude an einer Tätigkeit an der frischen Luft
 Sie sind körperlich fit und haben ein gepflegtes Äußeres

Wir bieten:
   sicheren Arbeitsplatz in Heimatnähe und Umgebung
  einen lukrativen Zusatzverdienst 
  Zeitungswagen als Hilfsmittel
  Lieferung der Zeitungen bis an Ihre Haustür

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an:

vertrieb@wittich-hoehr.de
oder per WhatsApp 0171 6474125 

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Zwei starke Unternehmen, die gemeinsam für fachliche Kompetenz, Erfahrung und  
Verlässlichkeit stehen. Mit mehr als 100 Mitarbeitern sorgen wir für höchste Qualität  
in einem umfangreichen Leistungsspektrum mit kundenspezifischen Lösungen.

Aufgrund des weiteren Wachstums und zur Unterstützung unseres Teams  
suchen wir motivierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den folgenden Berufen:

– Vorarbeiter / Schichtleiter Fertigung (m/w/d)

– QS-Mitarbeiter (m/w/d)

– Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

– CNC-Maschinenbediener (m/w/d)

– Ausbildungplätze 2025: 
 Industrieelektriker / Maschinen- und Anlagenführer / Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

 

Sie suchen einen Arbeitsplatz, der Sie beruflich und persönlich begeistert? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Als familiengeführtes Unternehmen verbinden wir das Beste aus zwei Welten: internationale  
Perspektiven und mittelständische Strukturen. Flache Hierarchien, kurze Entscheidungswege und ein  
vertrauensvolles Miteinander prägen unsere Arbeitsweise.

Wir investieren kontinuierlich in aktuellste Maschinentechnik und die permanente Weiterentwicklung  
unserer Produkte. Effizient und zuverlässig in der Leistung, formvollendet im Design.

Es erwartet Sie eine unbefristete Festanstellung in Vollzeit mit überwiegendem Einschichtbetrieb ohne 
Nachtschicht, in der Teamgeist und Kollegialität groß geschrieben werden und ein Miteinander gelebt wird.

Möchten Sie mit uns wachsen und die Zukunft mitgestalten? Dann bewerben Sie sich  
einfach mit Ihrem Lebenslauf und verstärken Sie unser Team mit Ihrer fachlichen und  
persönlichen Kompetenz! Weitere Informationen finden Sie auf unseren Websites:

HENNECKE Feinblechtechnik GmbH 
Industriepark Nord 44 
D-53567 Buchholz-Mendt
Tel. 0 26 83 / 946 25-124
Frau Näcker 
personalabteilung@hennecke-fbt.de
www.hennecke-fbt.de

Teddington Luftschleieranlagen GmbH 
Industriepark Nord 42 
D-53567 Buchholz-Mendt
Tel. 0 26 83 / 96 94-52
Frau Näcker 
E-Mail: personalabteilung@teddington.de
www.teddington.de
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Sprachsteuerung  
für das Smart Home
Licht schalten und dimmen, Ja-
lousien hoch- und runterfahren, 
Raumtemperatur regeln: Mit ei-
nem Smart Home-System las-
sen sich alle Funktionen ganz 
einfach steuern – per Schalter, 
über eine App, über Bewe-
gungsmelder oder mit einem 
neuen Gateway sogar per 
Sprachbefehl. Das Gateway ver-
bindet sich mit dem Internet 
oder anderen Gateways und öff-
net das System für die Welt des 
Internet of Things (IoT), das In-
ternet der Dinge. Über eine Ver-
knüpfung des Gateways mit 
Amazon Alexa oder Google As-
sistent können alle Geräte mit 

einfachen Sprachbefehlen wie 
„Hey Google, schalte das Licht 
in der Küche aus“ bedient wer-
den. Insbesondere die Steue-
rung ganzer Szenen per Sprach-
befehl erhöht den Komfort im 
smarten Zuhause. Die Einrich-
tung individueller Szenen ist mit 
einer App ganz einfach und die 
Möglichkeiten sind nahezu un-
begrenzt: Über das Gateway 
kann das System auch mit IoT-
Plattformen verbunden werden. 
So lassen sich Produkte und Lö-
sungen zahlreicher Markenher-
steller in das Smart Home integ-
rieren und auch per Sprachbe-
fehl steuern.� hlc

Auf Knopfdruck sicher
Kommt es zu Überschwemmun-
gen durch Starkregen, kann auch 
die Garage volllaufen. Um einem 
solchen Albtraum vorzubeugen, 
ist vorausschauende Planung 
gefragt. Hier kommen Experten 
für Torsysteme ins Spiel: Sie bie-
ten u. a. ein innovatives Hoch-
wasserschutz-Torsystem an, das 
besonders vor Starkregen und 
Hochwasser schützt. Mit nur ei-
nem Knopfdruck auf der Fernbe-
dienung schließt sich das Sektio-
naltor und alles innerhalb der 
Garage – auch das Auto – ist ge-
sichert. Für die Abdichtung sor-
gen Stahlecken, die einen opti-

malen Anpressdruck gewährleis-
ten. Die maximale Hochwasser-
schutzhöhe: 500 mm, bei einer 
maximalen Torbreite von 6.000 
mm. Das auf Maß gefertigte 
Hochwasserschutz-Tor zeichnet 
sich durch ein platzsparendes 
Design aus, das sich ideal für 
niedrige und schmale Toröffnun-
gen eignet. Verschiedene Farben 
und Oberflächen, eine intelligen-
te Torautomation sowie weitere 
Ausstattungsoptionen runden 
das durch den Europaverband 
Hochwasserschutz e. V. zertifi-
zierte Torsystem ab.
� hlc/MyDoor

Innovative Tank-in-Tank Speicher
Experten für Heizanlagen haben 
ihr Sortiment um einen Tank-in-
Tank Speicher erweitert. Beim 
Warmwasserspeicher einer neu-
en Produktlinie basiert alles auf 
einem Tank-in-Tank System. 
Während der Äußere für das 
Heizungswasser aus STW 22 
besteht, wurde der Innere für 
Trinkwasser aus Edelstahl her-
gestellt. Dank seiner großen 
Wärmetauscherfläche, die 1,5- 
bis 2,5-mal größer ist als bei 
konventionellen Rohrschlangen-
systemen, können vor allem gro-
ße Brauchwassermengen in 
sehr kurzer Zeit erwärmt wer-
den, wodurch sich sowohl Spei-
chervolumen als auch Energie-
verluste reduzieren. Und das 
Beste: Da der Trinkwasserbehäl-
ter komplett mit dem Heizungs-
wasser umspült ist, wird es bei 
einer stabilen Temperatur über 
60 Grad C gespeichert, was die 
Bildung von Legionellen verhin-
dert. Durch die besondere Edel-
stahlkonstruktion ist eine Korro-

sionsbeständigkeit garantiert. 
Und nicht nur das: Die Konstruk-
tion der gewellten Wände, die 
durch Druckschwankungen in 
leichte Schwingungen versetzt 
werden, verhindert zusätzlich 
die Entstehung von Kalkablage-
rungen. Während spezielle Mo-
delle wandhängend sind und 
über ein elektrisches Heizele-
ment verfügen, können andere 
Produkte mit einem zusätzlichen 
Heizelement aufgerüstet wer-
den. Neben Tank-in-Tank Syste-
men sind auch Kessel mit Heiz-
funktion, sogenannte kombinier-
te Brennwertgeräte sowie Elekt-
rokessel verfügbar. Elektrokessel 
sind besonders zuverlässig, be-
quem in der Nutzung und sofort 
einsatzbereit. Optimal für Ein- 
und Zweifamilienhäuser, bei Ar-
beiten am Energieerzeuger, bei 
Installation von Fußbodenhei-
zungen, zur Estrichaufheizung 
oder sehr praktisch auch als 
Notheizung.
� hlc/Austria Email

Elektronische Abbrandsteuerung
Innovative Technik bereichert 
das Leben und steigert den 
Komfort. Auch beim Kaminfeu-
er. Dank einer elektronischen 
Abbrandsteuerung werden die 
Emissionen gesenkt, Brenn-
stoff eingespart, Verschleiß 
und Wartungsaufwand redu-
ziert und die Lebensdauer des 
Kaminofens verlängert. Da 
jede Abbrandphase unter-
schiedliche Luftmengen benö-
tigt, muss bei herkömmlichen 
Kaminöfen mehrmals am 
Abend per Hand die Luftzufuhr 
über Schieber und Regler ein-
gestellt werden.
Die elektronische Abbrand-
steuerung regelt die Verbren-
nungsluft automatisch und 
sorgt dafür, dass der Kamin-
ofen im optimalen Leistungs-
bereich arbeitet. Sensoren er-
fassen die Brennraumtempe-

ratur und den Schornsteinzug. 
Ein Mikrocontroller wertet die 
Informationen aus, justiert 
sichtbar den Regler und bringt 
Luftzufuhr und Brennstoffmen-
ge kontinuierlich in Einklang. 
Das Ergebnis: Das Holz ver-
brennt gleichmäßig mit hoher 
Energieausbeute. Durch die 
präzise Luftzufuhr wird die 
Menge an Emissionen im 
Rauchgas deutlich minimiert.
Die Steuerung erfolgt wahlwei-
se direkt am Kaminofen, über 
den Webbrowser am Handy 
bzw. Tablet oder über eine 
Fernbedienung. Ob schnelles 
Aufheizen oder Energiesparen 
– je nach Anforderung kann 
stufenlos zwischen den Leis-
tungsmodi Power und Eco ge-
wählt werden.
� spp-o/drooff-kaminofen.de

Ofenmanufaktur
Christoph Kratzer

BImSchV
ALT GEGEN NEU
Wir tauschen Ihren alten Einsatz gegen einen 
effektivieren Neuen. Austauscheinsätze von 
z. B. Leda, Brunner, Buderus usw. ersetzen 
problemlos Ihren alten Einsatz.

Auch Austausch von Kaminöfen

www.christophkratzerofenmanufaktur-wied.de/ · Tel.: 0170 1661011

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
02671/9825-110

kuechen-hoffmann.cAlles aus einer Hand kuechen-hoffmann.com
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Schnell getauscht  
ist smart gespart
Kastanienmännchen, Kuschel-
modus, Kürbissuppe: Der Herbst 
bietet jedes Jahr aufs Neue ein 
buntes Genussprogramm. Doch 
ein Blick auf die Heizkosten 
kann die gemütliche Stimmung 
schnell trüben. Gut beraten ist, 
wer mit einem patentierten Mon-
tagesystem sein Eigenheim 
durch den Austausch veralteter 
Fenster- und Türenelemente 
energieeffizient aufrüstet und fit 
für die Zukunft macht. Alles geht 
innerhalb kürzester Zeit ganz 
ohne Schmutz sowie Ausbruch-
arbeiten am Mauerwerk vonstat-
ten und lässt Tapeten und Bo-
denbeläge unberührt. Eine 

werkseigene Fertigung garan-
tiert ein hochwertiges „alles aus 
einer Hand“-Paket und die pass-
genaue Realisierung individuel-
ler Kundenwünsche, von der 
Beratung über den Kauf bis hin 
zur Montage. Nicht umsonst 
wurde das langjährige Know-
how der Renovierungsspezialis-
ten auch durch das Institut für 
Fenstertechnik (ift) in Rosen-
heim zertifiziert: Das renom-
mierte Gütesiegel unterstreicht 
die hohen Standards, die bei der 
Planung und Umsetzung von 
Fenstertausch-Projekten einge-
halten werden.
� hlc/perfecta Fenster

Moderne Wohnraumkonzepte

Für einen Kachelofen war auf-
grund der Bauweise bisher viel 
Platz nötig. Doch angesichts 
hoher Baukosten wird heute 
auf den einen oder anderen 
Quadratmeter Wohnfläche 
verzichtet. Zudem hat zeitge-
mäßer Wohnraum nur einen 
geringen Wärmebedarf. Für 
alle, die in ihrer modernen 
Wohnumgebung feurige Ak-
zente mit einem Kachelofen 
setzen möchten, hat Leda, ei-
ner der führenden deutschen 
Hersteller hochwertiger Ofen-
technik, einen innovativen 
Heizeinsatz entwickelt. Kom-
pakt im Format ist dieses Ge-
rät eine ideale Lösung, um so-
wohl das knisternde Holzfeuer 
zu genießen als auch die Hitze 
der Flammen nachhaltig und 
effizient zu nutzen. Ob als 
Grundgerät oder Tunnel – die 
Türen mit Doppelverglasung 
eröffnen faszinierende Feuer-
momente. Die Durchsicht-Ver-
sion hat sowohl „vorn“ als auch 

„hinten“ eine großzügige 
Sichtscheibe und kann als frei-
stehender Raumteiler in oder 
zwischen zwei Räumen ver-
baut werden. Das Design der 
Front ist bei beiden Varianten 
klar und dezent gestaltet.
Da Länge und Querschnitt des 
Schornsteins die Zugeigen-
schaften und somit den Luft-
strom durch den Brennraum 
beeinflussen, ist der Kachel-
ofeneinsatz mit dem Volumen-
stromregler (VSR) ausgestat-
tet. Dieses Luftventil im Feuer-
raumboden wird nur einmal 
beim Aufbau der Feuerstätte 
eingestellt und bringt von An-
fang an Kachelofeneinsatz 
und Schornstein in Einklang. 
Niedrige Emissionen und ein 
geringer Brennstoffverbrauch 
sind das Ergebnis. Auf Wunsch 
sorgt eine elektronische Ab-
brandsteuerung stets für die 
richtige Luftzufuhr und damit 
für eine besonders schadstoff-
arme Verbrennung.� spp-o

�Foto: Leda Werk/spp-o

Planst du noch oder      baust du schon?

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge 
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen

 

Besuchen 

Sie unsere 

300 m2 große 

Ausstellung!

 Fenster

 Rollladen

 Haustüren

 Wintergärten

 Markisen

 Vordächer

 Garagentore

 Steuerungen

 Innentüren
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Bequem und barrierefrei
Vom Treppenlift bis zum barrie-
refreien Bad – viele Alltagshilfen 
werden zunehmend in Anspruch 
genommen. Nur in der Küche ist 
das bisher nicht so, was sich 
jetzt ändert. Ein aktuelles Bei-
spiel für eine barrierefreie Kü-
chengestaltung ist die innovative 
Automatiksteuerung, bei der das 
Kochfeld mit der Dunstabzugs-
haube kommuniziert. Die meis-
ten Induktionskochfelder des 
deutschen Herstellers werden 
serienmäßig mit dieser kosten-
losen Zusatzfunktion ausgestat-
tet. Und auch viele der Dunstab-

zugshauben verfügen über eine 
entsprechende Schnittstelle und 
sind somit „hoodCON ready“ – 
hood steht dabei für Haube und 
CON für Connect, also Verbin-
dung. Beim Einschalten der Au-
tomatiksteuerung am Indukti-
onsfeld wird gleichzeitig die 
Dunstabzugshaube gestartet. 
Das Strecken nach dem Ein-/
Aus-Schalter an der Haube ist 
nicht mehr nötig, denn je nach 
Leistungsstufe des Kochfeldes 
arbeitet die Haube automatisch 
in der passenden Absaugstufe.
� spp-o/oranier.com

Zukunftsweisend Heizen

Hoher Wirkungsgrad, eine effi-
ziente, saubere Verbrennung, 
bester Bedienkomfort und ein 
versorgungssicherer Brenn-
stoff – das sind klare Vorteile 
beim Heizen mit Pellets. Pel-
lets bieten zeitgemäße Wärme 
mit dem regenerativen Brenn-
stoff „Holz“ auf Knopfdruck 
und verbinden die Behaglich-
keit des Feuers mit dem Kom-
fort einer Zentralheizung. Und 
als Kaminofen gibt das Gerät 
die Wärme gleich zweifach ab: 
Zum einen, so wie jede andere 
Heizung, über die Konvekti-
onsluft. Und zum anderen in 
Form von Strahlungswärme, 
die als besonders angenehm 

empfunden wird und mit den 
wärmenden Sonnenstrahlen 
an einem kühlen Winterabend 
vergleichbar ist.
Aufgrund dieser vielen Vorteile 
bietet ein deutscher Kamin-
ofenhersteller ein Modell auch 
als Pelletgerät an.
Hochwertige Pellets – erkenn-
bar an den Zertifizierungen 
DINPlus und ENplus A1 – wer-
den in Deutschland als Neben-
produkt der holzverarbeiten-
den Industrie hergestellt. Die-
se Gütezeichen stehen für ei-
nen hohen Energiegehalt und 
eine gute Verbrennung mit ge-
ringen Feinstaubemissionen.
� spp-o/ Drooff

�Foto: Drooff Kaminöfen/spp-o

Ein strahlend schönes Bad
Eine gepflegte Duschkabine ist 
nicht nur ein echter Hingucker, 
sondern trägt auch zur Langle-
bigkeit der Materialien bei. Mit 
den richtigen Pflegetipps bleibt 
die Dusche jeden Tag wie neu – 
für ein Badezimmer, das einla-
dend und komfortabel bleibt.
Regelmäßige Pflege ist entschei-
dend, um Kalkablagerungen und 
Seifenreste zu vermeiden. Nach 
jedem Duschen hilft ein kurzer 
Einsatz eines Duschabziehers, 
um hartnäckige Flecken zu ver-
hindern und den Reinigungsauf-

wand zu reduzieren. Für die wö-
chentliche Reinigung empfehlen 
sich milde, handelsübliche Reini-
gungs- und Pflegemittel.
Speziell formulierte Anti-Kalk-
Reiniger sind die ideale Wahl, 
um hartnäckige Ablagerungen 
zu entfernen. Auch Dichtungen 
und Beschläge sollten nicht ver-
gessen werden. Eine regelmäßi-
ge Pflege mit sanften Reinigern 
sorgt für glänzende Oberflächen 
und eine langanhaltende Funk-
tionalität.
� spp-o/kermi-design.com/pflege

Winter-Aktion
HOLZPELLETS 

& HOLZBRIKETTS!

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Ihr Bad- und Wärmepumpen-Fachbetrieb

25 Jahre
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KÜCHEN – CENTER
0 % Finanzierung möglich!
– eigene Schreinerei seit 1880 –

Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2

Wir brauchen Platz für neue Modelle!

Musterküchen
bis zu 70 % reduziert!

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 0 26 62 / 95 59 - 0
web www.kapp.de

Rolladen + Fensterbau  GMBH
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Gute Nachbarschaft  
schützt vor Einbrechern
In der dunklen Jahreszeit, steigt 
das Einbruchsrisiko. Aber wie 
kann man sich gegen ungebete-
ne Gäste im eigenen Heim schüt-
zen? Technische Sicherungs-
maßnahmen beispielsweise an 
Türen oder Fenstern sind gut und 
richtig, aber es gibt auch Vorkeh-
rungen, die kein Geld kosten.
Ebenso wichtig wie eine geeigne-
te Sicherungstechnik ist ein si-
cherheitsbewusstes Verhalten. 
Auch ein gutes nachbarschaftli-
ches Verhältnis, bei dem mitein-
ander vereinbart wird, gegensei-
tig ein Auge auf die Wohnung 
oder das Haus nebenan zu ha-
ben, schützt vor Einbrechern. Fol-
gende Maßnahmen bieten sich 
für Absprachen mit den Nachbarn 
oder im Wohnviertel an:
•	Veranstalten Sie ein Nachbar-

schaftstreffen und laden Sie 

dafür ggf. Vertreterinnen und 
Vertreter der Polizei und der 
Kommune mit ein.

•	Tauschen Sie untereinander 
Rufnummern, telefonische 
Erreichbarkeiten, Autokenn-
zeichen und vielleicht auch 
Anschriften aus, falls Sie eine 
längere Zeit nicht zu Hause 
sein sollten.

•	Sind Sie oder Ihre Nachbarn 
im Urlaub, können Sie vorab 
mündlich oder schriftlich die 
Übernahme bestimmter Auf-
gaben vereinbaren; zum Bei-
spiel Wohnungen betreuen, 
Briefkästen leeren und Kont-
rollgänge organisieren.

•	Halten Sie den Hauseingang 
auch tagsüber geschlossen.

•	Prüfen Sie, wer ins Haus will, 
bevor Sie öffnen.

� Initiative K-einbruch.de

Neue Grenzwerte seit 1. Januar

Zum Jahresbeginn sind in 
Deutschland neue, strengere 
Grenzwerte für Kaminöfen in 
Kraft getreten. Diese müssen 
des Bestimmungen der Bun-
des-Immissionsschutzgesetz 
(1. BImSchV), Stufe 2 entspre-
chen. Seit 1. Januar dürfen Ka-
minöfen und Holzöfen nicht 
mehr als 0,15 Gramm Staub 
sowie 4 Gramm Kohlenstoff-
monoxid je Kubikmeter Abgas-
luft ausstoßen. Werden diese 
Grenzwerte nicht eingehalten, 
muss der Ofen nachgerüstet 
werden. Wer sein Gerät nicht 
umrüstet hat oder abschaltet, 
riskiert hohe Bußgelder. Ka-
minöfen, die die nun geltenden 
Werte nicht einhalten, müssen 
nachgerüstet oder stillgelegt 
werden. Betroffen sind dabei 
vor allem ältere Modelle, ohne 
moderne Filtertechnologien.

Neuere Öfen, die mit moder-
nen Filtern ausgestattet sind, 
könnten weiterhin betrieben 
werden. Für andere Geräte 
besteht die Möglichkeit, durch 
Nachrüstungen die neuen 
Grenzwerte einzuhalten. Be-
stimmte Feuerstätten, die bei-
spielsweise in denkmalge-
schützten Gebäuden stehen, 
können von den neuen Be-
stimmungen ausgenommen 
werden. Aber auch hier ist eine 
genaue Prüfung notwendig.
Wer einen Kaminofen besitzt, 
sollte sich umgehend informie-
ren, ob sein Gerät von den 
neuen Grenzwerten betroffen 
ist. Im Zweifel ist es ratsam, 
einen Fachmann zu Rate zu 
ziehen, um die notwendigen 
Umrüstungen vorzunehmen 
oder Alternativen zu prüfen.
� spp-o/kachelofenwelt.de

� Foto: GVOB/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod/spp-o

Baust du noch     oder wohnst du schon?

Verbindungsweg 4  
57610 Altenkirchen  
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb 
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik 
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

Jetzt 
wechseln  
und  
sparen!

Fair. Zuverlässig. Regional. 

ERDGAS

HEIZÖL

STROM

Ihr Bellersheim-  
Energie-Team

0 26 81  
802 200

     Mehr Energie  

 vor Ort.

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (0 26 81) 98 32 98
Mobil: (01 70) 3 84 47 66
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de
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Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.

FASZINATION

PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel:  
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln 
Meyer & Meyer Verlag | 1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspie-
ler, -vereine, und -interessierte. Das Handbuch 
beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden 
Sportart und wird u.a. vom Deutschen Padel-
verband sowie von Trainerlegende Hernan 
Flores empfohlen.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes 
Wissen über Technik, Taktik und Regelkunde 
dieses überaus dynamischen Trendsports: 
Thematisiert werden grundlegende techni-
sche und taktische Fertigkeiten und Fähig-
keiten sowohl im Angriff als auch in der 
Verteidigung, aber auch bei Aufschlägen 
und Spezialschlägen. Das Buch informiert 
darüber hinaus über das Verbandsgesche-
hen in Deutschland, die richtige Ausrüs-
tung und über Padel als Wettkampfsport. 
Aber auch die Geschichte des Sports 
kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

176 Seiten, in Farbe 

26,- €

Schnell, dynamisch,  
FUNtastisch
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Die ganze Welt der Trendsportart  
Padel auf einen Klick: www.padeleros.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

UMZUG, ENTRÜMPELUNG,
preiswert & fachgerecht, zum Fest-
preis, auch kurzfristig, Tel.: 02742/
9668624, 0171/5288685

Klassische Homöopathie
verstehen und lernen, sich sach-
kundig zu helfen bei: Fieber, Hus-
ten, Hals- und Ohrenschmerzen,
Insektenstichen, kl. Verbrennun-
gen, Zerrungen, Durchfall... Neuer
Kurs in kleiner Gruppe beginnt
Mitte Februar. 12 Abende à 90 min.
Agnes Schmidt-Bleker, klassische
Homöopathin, Tel.: 02662/5079402

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, alles v. Ferrari,
Jagdtzubeh., Silberbest., Meißner
Porzellan usw., Bronzefig., Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Armband- u. Taschenuh-
ren, Militaria, Ferngl., Fotoappa-
rate, Blechspielz., Eisenbahn, Vor-
werk Staubs., Geigen, Akkordeon
usw., Montblanc Kugelsch. Zahle
bar und fair. Tel.: 06145/3461386

1 Büroraum möbiliert, ca. 44 qm +
Küche, D/H-Toilette, ausreich.
Parkpl., Gewerbegebiet Atzelgift,
günstig zu verm., Tel.: 02662/2022

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

TierarzthelferIn/TMFA gesucht
Wir suchen für unsere Kleintierpra-
xis in Weyerbusch tatkräftige
Unterstützung. Wir bieten nette
Patienten, tolles Team. Bitte
bewerben:
hoehne.katja@t-online.de

Biete Hilfe bei Streichen und

Tapezieren. Tel.: 0152/28464667

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 06181/4355395

SonStigeS

Sie suchen Unterstützung bei
Ihrer weitestgehend eigenständi-
gen Lebensführung in Ihrem
gewohnten Umfeld. Suche Anstel-
lung als Haushaltshilfe / Senioren-
betreuung / häusliche Pflegeunter-
stützung in Teilzeit - bei Zeiteintei-
lung nach Absprache. Tel.: 01578/
9584006 (AB)

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Stellenmarkt
Einlieger-Whg. ca. 70 qm ab

Feb. in Rimbach zu verm. Tel.:

02686/603

Weyerbusch: 3 ZKB, 84 qm,
1.OG, EBK, KM 550 + NK, KT 2
MM, keine Haustiere, NR, Garten-
hilfe erwünscht, Tel.: 0170/
4792857

AK Honneroth Wohnung zu
vermieten 3 ZKDB ca. 78 qm, Fuß-
bodenheizung, Balkon, Gäste WC,
KFZ Stellplatz, Abstell- u. Keller-
raum, 2. OG, 546,00 € + NK + 2
MM Kaution, Glasfaser möglich, ab
01.04.2025. Tel.: 0163/6409333

Haushaltsauflösungen, Räumen
von Häusern, Wohnungen, Kellern,
Garagen & Bauabfallentsorgung,
Entrümpelungen, verwertbare
Haushaltswaren, Spielwaren und
Hausrat, kostenfreie Abholung.
Tel.: 0151/41230503.

VERmiEtung

Unsere Kunden suchen ein EFH,
auch renovierungsbed., ca. 150 qm
Wfl., Garten, bis ca. 200.000 € in
der VG Altenkirchen. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

ImmobIlIenmarkt
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Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €
 500 Stück 91,52 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Wintergefühle
im Schwarzwald

Zum Saisonstart 10% Rabatt 
auf die „Schwarzwaldwoche 

und Schwarzwaldtage

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-

EAM überprüft 
Holzmasten
ALTENKIRCHEN-FLAM-
MERSFELD. Die EAM Netz 
lässt rund 1.700 Holzmas-
ten in ihrem Netzgebiet auf 
Standfestigkeit und ord-
nungsgemäßen Zustand 
hin überprüfen. Die Kontrol-
le startet aktuell im Bereich 
der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld. 
Die gut erhaltenen Mas-
te werden zum Schutz 
gegen vorzeitige Fäulnis 
mit neuen Mastbandagen 
im Erdübergangsbereich versehen. Auf Dauer nicht mehr 
standfeste Maste werden durch neue Maste ersetzt. Im 
Zuge der Holzmastkontrolle wird auch eine Inspektion und 
Sichtkontrolle der Niederspannungsfreileitung einschließlich 
der rund 3.300 Dachständer durchgeführt.

Grundstückseigentümer und Anlieger werden gebeten, 
den Fachkräften den Zutritt zu ihren Grundstücksberei-
chen zu ermöglichen. Die EAM Netz hat die  
Firma FKM-Seyfferth e.K. mit der Über-
prüfung beauftragt. Die Mitarbeiter 
können sich ausweisen. 
Als Ansprechpartner in der Netzregion 
Altenkirchen steht Ihnen die EAM Netz 
in Wissen unter der Telefonnummer 
02742/91308-4641 zur Verfügung.

- Anzeige -
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Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

Geschäftszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 15.00 Uhr

DIENSTAG
Januar

21
2025

MONTAG
Januar

20
2025

149,90*

MITTWOCH
Januar

22
2025

AKTION NUR 
3 TAGE GÜLTIG

ab Montag, 20.01.2025

Haushalts- 
auflösung + 
Entrümpelung

VERKAUFT

RESERVIERT RESERVIERT

RESERVIERT
02683 - 94 81 20   oder    02687 - 20 40    -    t.silbernagel@immo-pees.de    -    www.immo-pees.de 

Liebe Hausverkäufer! 
 

Aufgrund guter Verkaufserfolge suchen wir weiterhin 
dringend neue Immobilien.  

 
Kostenlose Kaufpreisermittlung!  

 
Wir betreuen Sie von der Einschätzung Ihrer  

Immobilie bis zum Notarvertrag. 
 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören. 

 
Ihre Immobilie ist die beste Beratung wert! 

dringend neue Immobilien.


